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Deutschlands schwarzer Tag .
iiln ? K° kl»r,cht , 8 . Mai . In dem Versailler Lustschloß
ton

ton v &&eR gestern nachmittag die Vertreter der „ alliier -
i» s»i

^ " ^ !iierten Mächte " der deutschen Friedensgesandtschaft
t»» . . Sucher Sitzung die Bedingungen überreicht , auf Grund
$ ?nT,f Deutschland Frieden schließen wollen . Mit einem

Kitm » reich fn ungezählten ^Schlachten und
iwn , ' ^ dem erlernen Anstarren se ^ires Heeres auf
V ^ nßUßlf (? r T* rr- rrrtT\ t ö4rt*n 4*» Krtm Atr -̂U tt /fä'nrt TfOtt f >4ö« f+neuen Kri ?F?gebreten . in dem entsagungsvollen Dienst

matkrieger beiderlei Geschlechts von ewigem Ruhm um -
lft - Mit einem Deutschland . . dessen mit furchtbarster

teg x,
einsetzender völliger Zusammenbruch ein unbesieg -

Uin,? ^ i^hen Rückzug zwang , dessen unaufhörlichb inner -
ŝ

' ZUngen ihm den letzten 5>alt . die letzte Selbstbeherr -
im Kunden schlimmster äußerer Rot raubten , die es wie
il n

'
^ mörderischen Beginnen um die einzige Möglichkeit

sri ^ einsetzenden wirtschaftlichen Neuaufbaues , um
Öenprcbuft « , sein « genügende Selbstversorgung , um

£ 'e t «
"
b

" her sprichwörtlichen Arbeitsfleiß brachten .
• nech und matt offen den Feinden zu Füßen legten .

Unter !0l <̂ e3 Deutschland empfängt jetzt die Bedingungen
bei Bö die Feinde ihm Frieden und kärgliches Leben
Ke* um ^ ^ ndisnst gönnen . Und n^ leben die Män -

Ji* in tljrer Jugend miil . alfen . das ruhmum -

Tchlo ^ r . deutsche Kaiserreich in Blvt und Eisen auf den
ihren desselben Frankreichs schmieden , das heute
fei,. , rechnen und Enkeln als haggetriebener Wortführer
He *

^ ^^iindeten den Fuß auf den Racken setzt . Und es
beytJ # « tct uns dis At .riiner . die in diesem neuen großen
^ rsijü die Pn ' itik Bismarck » als seine Getreuen wn -

Rär - ^ lfen , die uns bis zu dem schwarzen Tag des 2N .
Seij )

'
- f, -'

als der junge Kaiser Wilhelm in schwergcsühnter
wit ^ ^ lichkeit den greisen Gründer des Reichs von sich wies ^

. .Deister der Staatskunst auf dem ersten Rang der
Tieferschüttert und still stehcn diese Alten

!a„ k n - schauen das Perderben , das auf das Pol ! herab -

Oschle / ^ ^ gelitten und gestrebt , schauen auf das junge
, . «echt
ttUlcni)

5«s mit Leib und Leben , mit Gut und Blut , in
WieJtJTelbstopferung für dieses selbe Reich , für das heiß

e Uoier- f aterIai1 d , mannhaft eingestanden und nun unter
vung. ^T Cc Torgen Druck den Ruhm der Väter und die Hoff -

«v .
^ ' öenen Zukunft zu Äri »be tragen ,

die u U
c
\ » d e so niederschm - tternden Friedensbedlngungen .

iini d » » • ^ ^öerznacht der Feinde wie ein kaudinisches Joch
^ " Nt s

*>a ' s preßt , erst in ihrer ganzen Ausführlichkeit bs -
ei^ werden , so wird ia ungezählten deutschen Herzen
^ eben

"
h ^ ^uchien sein und ein ohnmäckftiges , zornmütiges

Schen
Nlrt)t
Cü .

• es wird tute ein weher Ruf durch das Vaterland
und können wir das noch auf uns nehmen ? Ist

dadurch mit seinem 60 Millionenvolt zu
urteil
en Ai
i ner

. soften ?
piot ön

® Stutsffcc Reglerun ? unter dem Rcichokanzler Prinz

■"Gltd* 7 " oa ^iiriij mir leincnt du wuuionenvoir zt
»n a)ajo , 1° ^ ot cUgleick verurteilt und auf V ^ nsckengedenkei

' chlcit beraubt , l ' inen Arbsitsrn unh Bausrn keinei
t - a

Di.
Ii.«

äxk ' V " Ur, „ wiuno wet vom ijuuuueuicii
s<f,m - » ?CP e ^ ^ett bekannten 14 Prpgrammpunkte, « die . so

Ällrii ^ UNS Sil lrarti "i noiw>n a 'a fiRitifti »« eScftryt mitur

""" " k ' iuen Arbeitern und Bauern , seinen
freien Berufen neuen Aufschwung und ein er -

i k ,
ße^ n « ' 'saften '

j „
M * *fcutfchc Regier"

.-bade « , en Waff
^ßiIfon d̂ies allein uüf Grund der vom Präsidenten

, ° £ ooii i , 'c Regierung unter dem Retcyeranzter Prinz
U-chte . ??aden xn Waffenstillstand mit den Feinden nach -
_'Y?2*^ ' ßeifhrtf, ^ ^ . 11^1 .̂ ~. c nr .. v v ^„ .. tv.' .. "riw . .. . . .»

S^ litkw - ii .7
' Zu tragen gai >en , als höchstes Gebot unter

[l' ^ unJi
1'1

,? aßet gewaltsamen Annexionen das Eelbstbs -

i
' 041 ® 3llct aufstellten , aus dem allein wir für

unf - J m ' pdcr eine bescheidene Hoffnung für den Reuauf «
Wilson m ,>

® •^ " itsjon ^ u Köpften . Heute , wo Präsident
u 5ti hJ, Vertretern der übrigen Feindesmächte uns
^

'che, n
n5ü ettrog selbst vorlegt , hat er sein eigene ? feter -

''d«^ ,:
"

!;
mnt ' u Gunsten der Slnneiionrretüste seiner Per -

'
^ d ein \ 'r,

n
-

^Q^ - rc '^ e :t Stellen *clt >st durchlMert und zersetzt
Öderes an d 'e Stelle d .-ssen gestellt , worauf wir

A^ir i,
" die Zvassen nieverzulegcn uns verpflichteten .

mehr » sn einem Selbstbestimung ?recht
®ftncr -̂ T,

n P
_
CIts bei seiner Zuteilung an Frankreich , sehen

mc6 deutschen Kulturgebiete Polen zugewiesen , hören
^ ^ sehen

öl
i n öen Rechten Deutschlands auf seine Kolonien .

» V ^fäHw,» 4»^ * Aberkennung des Saarkohlengebiets mit
/ ^chleier^ «

' ^ ? ^ " '^ -!verlvaltung des Eaargsbiets einer
^ . Annexion gl .'ich^vmmt . Wir sollen Danzig au ?
* ,

*
,
d^utsch.>n Retches bergeben , sollen die milita -

i . der
" Nheingebiet noch weiter dulden . Die Frei -

« rsch ^ . ^ .
ka>en Kriegsgefang - iien augenscheinlich nur an -

l^ ^ ichland
^

,
'
? Umständen erreichen . Wir vernehmen , wie
^aude und zu : See kraftlos gemacht werden

z,
^ ^ en 0 anderen Völker Truppen anhäufen . Wir

^,! ^ M(i)lorhm
Un^ e!LcrIld *eM finanziellen und wirtschaftlichen
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"llen uns den Anschluß der Deutsch -Oester -
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.
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h
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sondern ein Friede der Versöhnung und" Hundes fein ft
Dinge nicht t

ffcir rchon
^
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1
^

"
^

" ^ liegt . Und doch fürchten wir
dt»,

lmm,c in s, , m ' K l Ehrlicheren Fassnitg noch viele
■Sör? Un8 e n entfinflün Auszug nicht mitgeteilte 2k =
& c äuf« ml

a
iS 6[ l n0 - beute beißt es zunächst nur . die

aucl,
' * weitere abzuwarten . Ab -

uch . wte dte Ententemächte ihr Begehren ftrmu -

8» . Jahrgang . «
w :m *

lieren wollen , den deutschen Kaiser - als Kriegsschuldigen vor
ihr Gericht zu rufen , nachdem der ganzen Welt längst offenbar
geworden , wie sicher und unheilvoll das Werk der Entente -
staatsmänner selbst sein Ziel erreichte , als in « Juli 1914
Deutschland sich ringsum von Feinden umstellt sah und in
höchster Eelbsterhaltungsnot auf den Ruf seines damaligen
Kaiserg hin allein zur Verteidigung seines Daseins in Gegen -
viart und Zukunft zu den Waffen griff . —* So warten wir die
kurze Spanns , um gmiz zu erfassen , was der 7 Mai 1919 - -
4 Jahre vorher wurd .' am glncken Tage die „ Lufitania " tor -
pediert — als Deutschlands schwärzester ' Tag unserem Vater «
lande als sein ferneres Schicksal verschreiben will .

Die wichtigsten Miedensbedinglmgen
der Alliierten.

9 >tv . .Reutersche " Slttsyuq .
-- 7 . Mai . Der von Rest « veröf >entlichte Ni?sz«g au»

den Fe !«be:?oöedingunge » enthält u. a. falzende Angaben '

Deutschland tritt an Polen den größten Teil von Oberschlssleu.
Bosen und der Provinz Westpreuhe « auf dem linke« Weichselufsr ab.
Die südliche und östliche Grinze Westyreuhenv gegenüber Polen wird
durch Bolksebstimmung bestimmt . Danzig wird mit seiner unmittel¬
baren Umgebung Freistadt .

Belgien erhält die strittigen Kebiete von Moresnet und einen
Teil von Pr «us>isch - More ?net . Deutschland verzichtet auch auf alle
Siechte an Eupen und Malmedn , deren Einwohner das Recht h -al>« n
sollen , binnen 5 Monaten gogen dies« Aenderung im ganzen oder teil -
weise zu protestieren , worauf der Völkerbund endgültig entscheidet.
In einer Zy-Kilon :eter - Zone ö 'tlich des Jft>:i:u9 darf Deutschland
leine DefestiKungen oder Streitkräfte halten . Das SaarSeilen , auf
das sich die hprei^e bekannte Regelung bezieht , erstreckt sich von der
Grenze Lothrtnzeno nach Norden big St . Wendel , schließt im Westen
das Saarqel ' iet bei Saarhölzbach . im Lste.n die Stadt Kainburg ein .

? !c Nolkenb 'timmunpen im Osten sollen stattfinden im Reg ' e-
rungxkezirk Allenitein zuzüglich des Kreiies Avgerbmy und Oleiko ,
ferner in einem Teil Weiipreußens , bestehend aus den Kreisen Kti 'chn
und Rodenberg , sowie aus Teilen der Kreise Mariea ^ur^ und Ata «
rienwerder . Ostpreuhe» soll freien Zugang zur Weichsel und die rmfl«
Vknu ^ung des Stroms « ersten . Die ?kordstrecks n »n Ostfreus -en
soll an die as>oziierten Machte abgetreten werden . Aon der bolliin -
dischen Regierung wird dk> Auslieferung Kaiser Wilhelms verlangt .

GrundMltch soll Dc :«t >chlo« S zur Bergiitunq aller KchSdN», dt-
durch den Krieg entstanden sin ?, verpflichtet sein , soll aber jeden -
ialls die Nerglitiing aller den Zivilpersonen zug^siigt -n Tchäd-'n
vbvrncbmen . Die Eeiamtiumme der Schadenvergütung wird spä -
tefterg bis Mai 1921 festgesetzt . Innerhalb der nächsten zwei Jahre
'oll Teutschland 2D Milliarden Mark in Gold , in W ^ren . Schiffen
u >>d dcrzlcichen bezahlen .

Ve - ÜFlich der Handelsschiff ? - oll Deutschland die Ersetivfticht
Tonne für Tonne nnd Klais« fii« Klnsse anerk?nur« und den Alliierten
alle deutschen Handelsschiff .: von W Tennen und darüber , 1jtc Hälfte
seiner Pchiffe zwischen 1000 und 1Ö00 und ein Viertel seiner Fisch -
dampfer und ander« gifchereifabrjeuge ausliefern , sowie für Rechnung
der Vlllnerten wiibrend d-'r nächsten S Jahre jährlich Handelsschiff ?
von M liM 7 «nncn bauen .

Sur Sicherimi, der Durchfkilirunq des FriedenjpertrageS sollen daö
deutsche Gebiet wcstliöi bei Rheines und die Brückenköpfe 15 Jalire
Innn besetzt bleiben . >zetreu»r Ausführung der Bedingungen sollen
bcstimnlte Aebieisteile . darunter auch der Brückenkopf KZln nach
5 Iahren s>?räumt werden . Andere ^ cb ^ steile , dauntcr der Brücken-
lojis von lsol'lenz , n« ch 'jO Jnfirjn . wieder entere , darnnt ?r der Brücken,
köpf von Main ;, nach 15 Jahren . ? ei fritftprer Crfiiffuitg sänitlicher
Ariedenkbedingungen werden die Pesais»ng !»!>«ere sofort zuriicki ?r » om-
men werden .

*
♦ *

D5e 15 Abschnitte des FriedenKvevtrttaei .
WTB . Paris . 7. Mai . Dc ^ Ariedenvoerirag zerfällt in tZ

Abschnitte . D ' r 1 . enthält den Liilkerbundsvrrtrag ,
der 2 . beschreibt die Weenzen Deutschlands , der 3 . ver -
pflichtezDeutschland , die durch den Isricd -'N in Europa
herdeigeführte politische Veränderung anzunebm » » ,
errichtet die T t s ch e ch - F l o w a » , i und Pole » , et revidiert
die Grundlage der belgischen SounerSnittät und ändert
die ßrJiijen Belgiens , errichtet neue Negierunyv -
s y st e me in S » je i m b a i fl » nd titt Laar b ecke n . gi «bt Elfah -
Lv i I; r i n g r n an Frankreich zurück, stellt die Krundsäbe für
die ?Zcile ! vng der schleswigschen Frage aus und verpflichtet
Deutsckiland. dieUuadhiiuzixkeit Deutfch - O « st erreich »
anzuerleiine, ?. ,

Der i . Abschnitt enthä 't einen allgemeii : »̂ . Aer .zichtDentsch -
lands au, seine a » - länd,schon Besihunqen und Rechte,
stellt die inte,nationale Anerkennung des britische « Protei -
torai , i « Aegypten fest nnd annuMert die Alge « iras -
ak te .

Der S . beschränkt den Umfang der deutsche» Armee und
Flotte uud schafft die Dienstpflicht in Deutschland ab als
ersten Schritt zur allgemeine « WrliZtm -g. Der sechste regelt die R ii ck-
kehr der Kriegsgefangenen , der siebente handelt von den
Verantwortlichkeiten und der D e st r a f » „ g und sieht ein
gerichtliche« Verfahren gegen « aiser Wilhelm vor , der achte
Handels von der Schaden Vergütung »nd Wiedergutmachung
und enthält besondere Ver 'ügungen iiber die Nü -kgabe der T r o -
p h ä e B aus früheren Kriegen , der neunte enthält
finanzielle Busfvhrungsbestimmungen , der zehnte
die wirtschaftlichen Bestimmungen und setzt die nicht-
politischen internationalen Perträge und Aoauentionen wieder in
Kraft , der elfte besaht sich mit der L u f t s ch i f f a h r t, der zwölfte
regelt die internationale Kontrolle von Häfen , von
Flüssen «nd Eisenbahnen mit besonderen Verfügungen fiir
de» Kieler Kanal , der dreizehnte enthält das Arbeiter -
abkommen , der vierzehnte bestimmt die Garantien für die Durch-
fiihrung , nämlich die Fortdauer der militärischen Besetzung
deutsche « Gebietes , der fünfzehnte bringt noch eine Reihe
von Klausel « über die Anerkennung anderer , i» der Folge abzu-

'chliehender Verträge , di - Vestätigung der pris- ng-rlchtlichen « nt,
-cheidungen usw. i . , ^

die versailler verhandlungtt?.
Der Verlauf der 1 . Sitzung im Schlösse Urianon . .

tu . Versailles, » Mai . <Prii >attcl .) Um 3 Nhr begaben fUÄ
die deutschen Delegierten mit ihren Lekrettireu vom Hotit
de« Reservoirs nach dem Trianonliotel . L»ier rrioartete brr Oberst
He u r w die deutschen Delegierte, , (fr fithne die Herren nach Mm
graste, , Suul bs < Hotel », wo sSwtliche Mitglieder »er assoziierten
nnd alliierten Regllrunuen , an ihrer Spitze der Ministerprilsident
Elemeneean , zn seiner Rechten Prüsident Wilson nnd seiner
Linken Lloyd Georg ? sich befanden . Bciin Eintritt der deutschen
Dele -tierteu erhoben lich die Mitglieder der Entente .

Unter den Teilnebmer ., der befanden sich auher Marschall
ss' o ch »nr wenige Vksizi >>r» , die sämtlich nitt der Neranstaltnnq in«
,̂ nsnninienbang standen, -« rnf A r o ckd o r f f - a n tz a u nalim mtt
den tibrlgen Herren an einem kleinen Tische in der Mitte .des
Snase ? Vlah . ,

Wenige Minuten nach 3 Nhr eröffnete vlemeneea » ,« e«« ee
kurzen Anfproch « dl » L >«» ng . i » der *t bew »rhvl>: ,»D «a
Stunde der Renelvng der dnri<! den so « raafant und »Pfße»
5>vunpene « Krieg entstandenen Nerbreckeu ist gekommen. S? ir er/
warten den frieden . Wir sind » ereit , de« Brieden zu qe «
rnüfiren . Das v -ich . das ^linen überreicht wird , enthält seine « f »
ding » n «jen . Wir wersen Innen die nötige Seit '" flen. «" C
d !e internationale Höflichkeit ael-ietet . « m sie zn prüfe » . Wir wer «
de -, »ür die nötigen !öorkel,l !! ,'g,n und Sicherungen sorge» , damit den»
zweiten Rersailler Sr ! eden . der einen so schreckliche »
Krieg «bschliestt . keine weiteren folgen ".

Hierauf gab Clemencka« den Inhalt der Fragen bekannt,
über die von b «n d e u t s ch e n 2 t • e g i e r 11 n innerhalb 14 Zagen
ein « schriftliche Antwort übergeben werden soll. Sollte hie
Uebergabe von deutsche ? Seite schon früher erfolgen , so werben
auch die Ententc »l « chte eine schleunigere G r g e n a n t w o r t
erteilen , um dann naa , einer weiteren noch zu bestimmende« Frist ,
die endgültige schriftliche Entschließung » » »
deutsch « r Seite z« erwarten .

inzwischen überreichte der Generalsekretlir der Frieden »to «fere»4
der alliierten «nd assoziierte « Möchte dem Grafen BroSdorsf -Rantzo «
ein Buch der (« n t w ii r f e der »on der vntente porgefchlageuen
Präliminarien . Hierauf gab Kre.« B r o ckd o r f f - R a n h a u »» cr-
! ennea , daß er d .iij Wort wünsche »nd Verla? dann sitzend eins
l ii n g r r e Erklärung , i » deutscher Sprache , von der di«
einzelnen Sätze v ^n dem Dolmetscher übers-tzt wurden . Der Vortrag
des» Grafen Nrnckdorsf - Nantzan war ruhig, stellenweise erhob de«
Reichbtninister merklich sein « Stimme . Er entwickelte die Arg « »
mente für die deutsche Sache , die jeder billig Denkende am
erkennen mufi.

Er wies den Gedanken zurück , dah Deutschland allein
die Tchtild am Kriege und im Krieg « trage , erkannt«
aber an , dah Deutschland ebenso verantwortlich sei,
wie die anderen Mächte . Die deutschen Delegierten seien er-
schienen mit gutem Willen und i» der Hoffnung , den Frieden zu » m
terzeichnen. Zedoch möge mau sich sagen , das, nnerfüllvare
Bedingungen nicht unterzeichnet werden kannten , weil
niemand die Garantie sür ibre Erfüllung übernehme «
könne. Die Versammlung folgte Graf Brockdorff-Rantza « mit grShtenr
Interesse . Noch Beendigung der Erkläruirz stellte Clement « « *
nochmals die Frage , ob weitere Bemerkungen erwünscht würden »nd
schloß bieranf die Sitzung .

Die aanze Unterredung dauerte »on 3 Uhr 5 Miauten bis 3
Uhr 59 Minuten . Die deuilch« Delegation fefift « sofort nach dem
Hotel des Reservoirs zurück. Hier gab Graf Brockdorff - Rantza «
der ganzen dortfchen Delegation einen aufklärenden « nd eingehende «
Berich » iiber den Verlauf der Sitzung . ^

Die Red ? Nrockdorff -R -rnk «u »s .
^ ZZcrsaillcs , 7 Mai . TMein der ersten Sitzung der Fei » >

denskonferenz . im Trianon Hotel qehalteire Red « des deutschen
Reichs Minister » des Auswärtigen . Grafen « in» Vraikdorss -
Nantzau . hat folgenden Wartlaut '

-Mein ? Herrer. k Wir find ü -jf di '. rckbrungen von der erhab« ««
Ausgabe , die uns mit Ihnen zuflrmmengeführt hat , der Welt rasch
einen dauernden Frieden zu geben .

„Wir tauschen uns nicht über den Umfang unserer Niederlag «,
den (Krund unserer Ohnmacht. Wir wissen , da» die Gewalt der
deutschen Waffen gebrochen ist . Wir kennen die Wucht des Hasses,
der uns hier entgegentritt und wir haben die leidenschaftliche Ford » -
rung gebort , daf! die Sieger uns zugleich als Ueberwundene zahlen
lassen und als Schuldige bestrafen wollen . Es wird von uns oerlangt .
das, wir uns als die Alleinschuldizen am Kriege bekennen . Ei « solche»
Bekenntnis wäre in meinem Munde ein« Liige .

. .Wir sind ferne davon , jede Verantwortung dafür , daß «, ja
diesem Weltkriege kam und hah er so geführt wurde , von Deutschland
abzuwälzen Die Haltung der früheren deutschen Regierung auf der
Haagier Friedenskonferenz , ihre Handlungen und Unterlassungen in
den tragischen 12 Iulitagen mögen zu dem Unheils beigetragen haben ,
aber wir bestreiten nachdrücklich , dah Deutschland , dessen Volk über -
zeugt war . einen Verteidigungskrieg zu fuhren , allein mit der Echuv -
belastet ist .

»In den letzten ftO Iahren hat der Fmperialism «» aller euw*
piiische » Staate » die internationale Lage vergiftet . Di « Politik der
Berg ^ltuny , der Expansion und der Nichtachtung des EelbstbestUii-
mungsrechtes der Völker hat zu der Krankheit S « ropa »
getragen , die tm Weltkriege ihr« Krlsis erlebte Die russisch « Mobil »
mochung n-ahm den Staatsmännern die MSgltchSeit der Heilung «nd
gab die Tütscheidung in die Hände der militärischem Gewalten .

„Die öffentliche Meinung in allen Ländern unserer Gegner hallß
wider van den Verbreche», die Deutschland im Krieg « begangen babe .
Auch hier lind wir bereit , getane » Unrecht einzugestehen . Mir find
nicht Hierher gefoinmen , um die Verantwortlichkeit der Männer , di«!
den Krieg politisch und militärisch geführt chrben, M &eiflct » cnt
und begangen « Frevel wider das Völkerrecht abzuleugnen Mir
wiederholen di« Erklärung , die bei Beginn des 5kri«ges im Deutsch««
Reichstag abgegeben wurde : Belgien ist Unrecht geschehen u«d wir
wollen es wieder gutinachen .

„Aber auch in der Art der Krleg )llhr««g hat D ?«tfchl »«d «ichtz
allein gefehlt , Zede emoMsche Ratio « kema Tat « »nd
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deren sich di« besten Volksgenossen ungern erinnern . Ich will nicht
Vorwürfe mit Borwürsen erwidern , aber wewn man gerade von uns
Buhe verlangt , so darf man den Waffenstillstand nicht vergessen .
6 Wochen dauerte es, bis wir ihn erhielten, 6 Monate bis wir Ihre
Arlsdensbedingungen erfuhren .
j Verbrechen im Kriege mögen nicht zu entschuldigen sein , aber sie
geschehen im Ringen um den Sieg , in der Sorg : uni das national .'

Dasein , in einer Leidenschaft , die das Gewissen der Völker stumpf
macht . - Die Hunderttausend « von Skichttämpfern , die seit dem 11 . No
«ember an der Blockade zugrunde gingen , wurden mit still cr lieber ,
legung getötet , nachdem für unsere Gegner der Sieg errungen unA'
verbürgt war . Daran denk« ich, wenn Sie von Schuld und 3 : i !; ne
sprechen .

„Das Mah der Schuld aller Beteiligten kann nur eine unparteiische
Untersuchung feststellen , eine neutrale Kommission , vor der alle Haupt -
Personen der Tragödie zu Worte kommen , der alle Lrchine geöffnet
» erden . Wir haben ein « solche Untersuchung gefordert und wir
miederholen diese Forderung .

„Bei dieser Konferenz , wo wir allein ohne Bundesgenossen der
große » Zahl unserer Gegner gegenüberstehen , sind wir nicht schutzlos.
Sie selbst haben uns einen Bundesgenossen zugeführt : Das Recht ,
da « uns durch den Vertrag über die FriedensgrundsÄtze gewährleistet
» erden soll . Die alliierten und assoziierten Regierungen , die in der
'
Zeit zwischen dein 5 . Oktober und dem 5 . November 1918 aus den
Machtfrieden verzichteten und den Frieden der Gerechtigkeit auf ihr
Panier geschrieben haben . Am 5 . Oktober 1918 hat die deutsche
Regierung die Grundsätze des Präsidenten der Vereinigten Stauten
Bon Amerika als Friedensbasis vorgeschlagen . Am 5. November hat
der Staatssekretär Lansing erklärt , daß die alliierten und assoziierten
Mächte mit dieser Basis unter zwei bestimmten Abweichungen einver -
standen seien . Die Grundsätze des Präsidenten Wilson sind also für
Heide Kriegsparteien , für Sie wie für uns , und auch sür unsere frühes
te * Bundesgenossen bindend geworden .
1 „Die einzelnen Grundsätze fordern von uns schwere nationale u -.d
wirtschaftliche Opfer , aber die heiligen Grundrechte aller Völker sind
durch diesen Bertrag geschützt . Das Gewissen der Welt steht hinter
üpn . Keine Ratio « wird sie ungestraft verletze »- dürfen .

„Sie werden uns bereit finden , auf dieser Grundlege den Bor -
frieden , den Sie uns vorlegen , mit der j# en Absicht zu prüfen , in
gemeinsamer Arbeit mit Ihnen Zerstörtes wieder aufzubauen , ge-
schehenes Unrecht , in erster Linie das Unrecht an Belgien , wieder
gntznmnche« und der Menschheit neue Ziele , 'wlitische wie soziale
Fortschritte zu zeigen . Bei der verwirrenden Fülle von Problemen ,
die der gemeinsame Zweck aufwirft , sollten wir möglichst bald die
Einzelnen gewissen Aufgaben durch besondere Kommissionen von Sach -
»erständigen auf der Grundlage des von Ihnen vorgelegten Entwurfes
erörtern lassen . Dabei wird es unsere Hauptaufgabe sein , die ver -
wüstete Menschenkraft der beteiligten Völker durch einen internatio¬
nalen Schutz von Leben , Gesundheit und Freiheit der arbeitenden
Klasse wieder aufzurichten

. As erstes Ziel betrachte it > den Wiederaufbau d?r von ttttS be¬
setzten und durch den Kr !eg zerstörten Gebiet - Belgiens und Nord ,
frankrcichs . Di « Verpflichtung hierzu haben wir feierlich übernommen
und wir find entschlossen, dies in dem Umfange auszuführen » der zw !-
scheu .uns vereinbart !R . 28tr können bc -5 Werk nicht obre die tech -
nische und finanzielle Beteiligung der Siezer vollenden Sic können eZ
nur mit uns durchführen . Das «erar -ute Europa muß wünschen , daß
der Wiederaufbau mit so großem <?rkolz und so wenig Auswand wie
möglich durchgeführt wird .

'Der Wunsch kann nur d .'.vch eine klare
und aemeinscl ?aftliche Verständigung über di? besten Metbvden erfüllt
werden . Die schlimmste Metliode wäre , di » Arbeiten durch deutsche
KticgÄgrfangene besorgen ?u lassen . Gewiß , diese Arbeit ist billig ,
aber sie käme der Welt teuer zu stehen , lueim Haß und Ptrzweijlnng
das deutsche Boll darüber ergreifen würde , daß seine gefangenen
Söbne , Brüder uwS Väter über oen Vocfr ' llden hinaus in der bis -
derigen Frohne weiter schmachte?, . Ohne eine sofortige Lösung dieser
allzulange kerschnbenen )yrcm ? können wir nicht zu einen ? dauernden
Frieden gelangen .

„ Unsere beiderseitigen Sachverständigen werden zu prüfen baben .
wie das deutsche Voll seiner finanziellen Entschädigungspflicht Ge -
nüge leisten kannn , obne unter der schweren Last zusmnnreii ^ubrechen .
Ein Zusammenbruch würde den hierzu Berechtigten nicht die Vorteile
bringen , auf die sie Anspruch haben und eine uuheilbare Verwirrung
deS ganzen europäischen Wirtschaftslebens nach sich ziehen . Gegen
diese drohende Gefabr mit ihren unübersehbaren Folgen müssen Sieger
wie Besiegte auf der Hut sein . Es ' gibt nur ein Mittel , um sie zu
bannen , das rückhaltlose Bekenntnis zu der wirtschaftliche » und sozialen
Solidarität de» Böller , zu einem freien und umfassenden Völkerbunds

„ Reine Serren ! Der erhabene Gedanke , aus dein furchtbarsten
kknhcil der Weltgeschichte durch den Völkerbund den gr ? s?tc » ?vort -
schritt der Menschbeilsentivickelung herzuleiten , ist ausgesprochen mid
wird sich durchsetzen . Nur wenn die Tore zmn Völkerbund « sich allen
Nationen öffnen , die guten Willens sind , wird das Ziel erreicht
werden , nur dann sind die Toten dieses Kridgeö nicht umsonst
gestorben .

„Das deutsche Boll ist ebrlich bereit , sich mit seiner schwere» Lage
abzufinden , wenn an den vereinbarten Grundlagen des » riedcnS nicht
«« rüttelt wird . Ein Friede » , der nicht im Namen des Nechts vor der
Welt verteidigt werden kann , würde immer neue Widerstände aeaeu
sich aufrufen . Niemand Ware in der Lage , ibn mit gutem Gewissen
Vi unterzeichnen , denn er wäre vnerfüllbnr . Niemand »könnte für seine
Ausfübrung die Gewähr , die in der Unterschrift liegen soll, nbernebnien .

..Wir werden da ? uiis Übergebeue ToTumenl mit gutem Willen
und in der Hoffnung prüfen , daß d»uS Endergebnis unserer Zirsaminen -
kmift von uns allen gezeichnet werden lsnn .

"

StimmunqSbily a « ö Versailles .
Von unserem Sonderberichterstatter .

D. Versailles , 7. Mai Der große Tag der Ueberreichuna des
Friedensvertrages bat freundlich - Auy -.n aufgeschlagen ? auf allen
Bäumen ruht grüner Schimmer . Ben den Fenster -' des Trianon -
Hotels blickt man in den Park , als trinmvhieren Schönheit und Natur
über alles Luiden , über die Köpfe der Alliierte » hini ? eg — die den
Fenstern den Rücken kehren — als wollte sie die deutschen Delegierten
tröstend grüßen in schwerer Stunde . Zum Mittag entwickelt sich
bewegtes Leben um den Schick ' alsort Französisch ? Soldaten mit
anfyeprlanztem Basonett sind !>or den ^ oren ausmarschiert . Hier ist
eine große , gedeckt: Tribüne kür die Journalisten aufgestellt . Gegen
den Park schließt die Aisffahrtsstraße e- n Gitter ab . von wo die An -
fahrt der Airto zu übersehen ist In dem Bark streifen beritten -.'
Patrouillen .

Aar Clcmenceaus großer Ansprache , die Deutschland grausame
Taten vorwirft , ging hervor das? leine richtigen Verhandlungen
stattfinden solle?! , daß Deutschland aber 2 Wochen Zeit hebe , seine
Bedenken bb ins Einzelne vorzubereiten . oder Frage » zu stellen .
? anv wird die Entente antworten und zugleich den Termin zur end-

. gültigen Erklärung bestimmen .
Graf Brockdorff - Rantzau sprach auT dem Manuskript

Der Frieden bringt uns dcn Verlust eines großen Teile ? West -
preugens , Posens , Oberschleitens , des Viem - l »bschnit »«s. Das Saar ,
becken bleibt 15 Jahre unter internationaler Verwaltung , sodann soll
eine Volksabstimmung vorgenommen werden . Die Auslieferung von
allen ^Schuldigen am Kriege , den Kaiser eingeschloffen , wird ver -
langt .

Die Bedingungen kommen anf . eioe Vernichtung unserer
Handelns chiffahrt bitiauZ . Das und Beispiele , die tiefste
Entrüstung erregen werden . Auch rine vorsichtige Berichterstattung
mn5 erklären , das, di« Annahme eine ? solchen Vertrages als
ausgeschlossen «itz»!sehen ist. Aber e ? gilt die Besonnen¬
heit nicht zn verliere « und zu »ersuche« . Punkt für
Punkt die Unmöglichkeit dieser Bedingungen nach-
znweisen . Tazu ^ ist nn ? eine virrzehntSgige Frist gegeben .

Die Dinge in Bayern.

um unfkr ? Bedenken geltend zu machen , dann wird die An ! -
wort der Enteute ^elgen , svdak es doch zu einer Verliandlung
kouimen mi -s- Man fragt sich aber , wo bei all dem Herr Wil -
so n bleibt ?

Weiteres vom Inedenzvertrage.
Die Mitteilung des Vertrags an die

. Alliierten .
MTB . Paris . 7 . Mai . Gestern hatten die drei Regie -

rungshaupter eine Besprechung bei dem französischen Minister
des Acuter » , Pichon . lfm 3 Uhr ?>.ächinittags versammelte
sich die Friedenskonferenz zu einer Plenarsitzung , in deren
Verlauf die Bestimmungen der Friedenspräliminarien dcn
Alliierten mit -'.cteilt und van ihnen geprüft wurden . Vor
dem Quay d 'Orsap hielt sich die ganze Zeit über eine gewaltige
Menschenmenge auf . Ein Automobil brachte die Exemplars
des Au - zuges aus dem Vertrage , der heute mitgeteilt werden
soll . Italien wird in der heutigen Plenarsitzung durch Or -
fand " , S ?nnin » und Crespi vertreten sein .

D . Berlin , 8. Mat » . Ueber die Schluß sitzung der Al -
liierten in Versa ?? »?» « j ?!, telefonisch über Spaa , t Uhr stich,
von Unserem Tptzial -Vcrichterstatter gedrahtet :

„ Aus privater QueNe HZre ich, daß dir heutigen Pariser
Morgenblätter zensuriert worden sind, um die Verbrei -
tu .?g von Nachrichten über heftige Auseinandersetzunxen
in der gestrigen Schlußsitzung an : Quai d'O r s a q zu verhüten .
Nach Verlesung dez Vertrnae -i soll Fach plötzlich aufge -
sprungen sein und geäußert baben , daß der Frirdensver -
trag keinerlei Garantien für die Sicherheit Frank -
reiche biete .

„Ferner sollen Ch ^ na , Portugal und Italien aegea
einige Bestimmnngcn des Vertrages protestiert haben , und von C l e -
m e n e e a u ziemlich hart zuricht ge wiesen worden sein . Erst
durch einmütiges Eintreten der Männer des Dreier -
rats soll der Vertvag dann durchgedrückt worden sein."

Di - Finanzbedingunge « .
MTB . London , 7 . Mai . „Daily Telegraph " meldet aus Paris ,

daß gemäß den finanziellen Bedingungen des Friedensvertrages d . r
xusaiute bestehende Reichtum Deutschlands den Alliierten als Ent -
schüdigung verpfändet wird . Jedes deutsche Schiff über 3Ff!0 Tonnen
wird beschlagnahmt . Die Hälfte der Schisse zwischsn IM # und 16C0
Tonnen und ein Viertel der deutschen Fisch >reiflotte nüssen inn - r -
halb zweier Monate ausgeliefert werben und die deutschen Schiffs -
werften müssen zum Rügen der Alliierten arbeiten .

D . Berlin , 7. Mai . (Privat .) lieber den voraussichtlichen
S t u n d p u n l t der R e a r e r v n g gegenüebr dem vorliegen -
den Auszug aus dem Friedensvertrag ersährt die „Ra ^
tional '

.eitunq " vcn zuständiger Stelle .- ? >e Regrerung steht auf
dem Standpunkt , jeden Punkt , der aus eine Bergewalti «
5u )i !l Teutschlands hinausgeht , ablehnen zu müssen. So
wird man auch z . B . de« ^Stand ? uni ^ der Entente in der D s n z i z -
frage sowie in der Frage des Saargebietes von denjsche»
Seite ablehnen . Die deutschen Bevollmächtigten in
Versailles werden bemüht sein , iibcr die von ihnen » nannehm -
baren Forderungen weitere Verhandlungen herbeizu -
führen , um zu einein Ausweg zu gelangen .

I ) . Berlin , 7 . Mai . ( Privat .) Ter ganze 25? c r 11 a u t des
Friedensvertrages wird , wie daö Berk Tageblatt bort , a itt
Freitag eintreffe » . Füus ;ebn des Französische « kundige Iu -
» isten werden ibn unter Leitung >eS f« cf)ei»irut Simon bearbeite »,
und es ist kann « vor Montag s r ü '

h eine endgültige Ueber -
f e U u u g möglich. Ob er dann bekanntgegeben werde » darf , steht noch
nicht fest.

Zwischen Wasfenftillstand und Frieden .
Die deutsche Liga für den Völkerbund .

W ? V . Berlin , t> Mai . Die Generalkommifsion der <V>ewerk-
slt' vsten Deutschlands und der Gesamtoerband der christlichen Gewerkt
schaftea Deutschlands sind der deutschen Liga für de» Bölkerbnnd kor-
prratib beigetreten . Die Stoßkraft der Völkerbundsbewegung in
Teutschland bat diirch diesen Beitritt außerordentlich an « tärke ge-
WonneIi.

Die Fiume - Frage noch nicht erledigt .
T .!l . Eenf , <« . Mai . (Privattcl .) Ein großer Teil der

Pariser Preise >« arnt danor , in der Rücklehr der italienischen
Delegar -on zur Friedenskonferenz nach Paris die Beilegung
des Streits über die ?ldria ?rage zu erblicken. Wilson verharrt
nach dem „

"
Journal " und dem „Echo de Paris " ans seinem

Standpunkt , so d« £ sich die Laae seit der Abreise der itnlieni -
schen Unterhändler nicht verändert habe .

Der „Temps " aibt der Hoffnung Ausdruck, daß die . Frage
von Fiume eine ähnliche Regelung erfahren werde , wie die
des Saklrgcbiets , nämlüi '

Stellung unter internationale Kon-
rrol- e für eine bestimmte Frist .

tu . C h i a s j o , S. Mai . (Privat .) Nach einem Bersch ^
des ^ Secolo " aus Fiume haben die S ü d s l a m e n die Mo -
bilisierung aller ?/ ! ä n n e r bis zum ist . Lebensjahre
gegen Italien auqeoednet .

*

tu . Lugano . 7. Mai . ( Privat . ) Das „Journal d'Ztalia " bringt
die ll n t e r r e d » n g eines Berliner Berichterstatters mit dem
Fürsten B ü l o w , der erklärte . Fiume fei eive italienische
Stadt und komme entschieden Italien z«. Der deutsche Staats -
mann glaubt überzeugt zu sein , dah die italienisckfe Oeffentlichkeit den
Sieg davontragen wird und auch Zara , Sebeniko und Spa -
lato den Italienern zufallen wird .
Rücktritt dcrchinesischcn Friedensdelegation .

MTB . A m st e r d a m , 8. N ! ai . Wie das „ Alaemeen Han -
delsblad " aus Pari ? meldet , hat dem „Rew ^ srk American "

zusolge tzie chinesische Delegation telcxraphisch in
Peking ihr R 2 ck t r i t t s g e s u ch eingereicht .
Cinberusnng des anlerikanifchen Kongresses .

ATB . N e w t; o t f , 8 . Mai . Reuter . Präsident Wil¬
son berief auf den 1S . M a i eine Si ^ ung fyis Kongres -
s e s ein .

Amerika erhält die internierten deutschen
Schiffe .

WTB . N -wyork, 7 . Mai . Reuter . Der Oberste Frie -
densrat hat den Vereinigten Staaten alle deutschen Schiffe ,
die feit Beginn des Krieges in Amerika interniert wurden , zu -
gesprochen .

Die Lage in München .
T .ll . München , 6. Mai . (Priv .) Am gestrigen Nachmittag wur -

den in verschiedenen Stadtvierteln neue Spartakistennester aus -
gehoben , wobei es abermals Tote und Verwundete gab . Vom Turm
der Kreuzkirchs wurde am Dienstag srüh ein spartakistischer Posten
herabgeholt . Die Meldung , daß noch weitere Geiseln umgebracht
worden seien , bestätigt sich erfreulicherweise nicht . Es ist ein Termin
gesetzt worden , bis zu welchem alle Massen in Händen von Privat -
p-rsoil -n abzugeben sind . Heute sind auch neue Lebensmittelsc »düngen
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angekommen . Es werden Verteilungen an die notleidende
bev ölkerung stattfinden . Die Kaserne der kommunistischen Ko »

Karde wurde gesperrt . Seit dem Einzug der Regierungstruppen
ein geradezu ungeheuerliches Dennunziatentum eingerissen .

Der Verkehrsminister Frauendor êr ist wieder in München ^

getroffen , um die Leitung de? Verkehrswesen » zu übernehmen .
Tll . München , 7. Mai . lP ^ivat .) Der gesamte S t r a «

bahnverkehr und Schulbetrieb wurde » heute
auf ^ enomme
Sozialdemokraten , der
aufgenommen . Das Verbot des Organs der unHbhänM ^

Neuen Zeitung , wurde a u f er? 0 0 ®
r ,

überhastete Erekvt -onen . ANe am > » > , ( l
würden ein erdrückendes ZInklagen >

is Stand rechts verjähren als fl )1®

Stuch heute bekiagt die „Mü n ch « er Poit " « nmepschlich« - #
schie Hungen , willkürliche Verhaftungen , brutnlc Bchandlrn ^ ^
der Eesangenen und überhastete Erek «t >on «n . ANe amtl > .
U n t e r s'u ch u n'g e n w
t i o l ergeben , dag das
bar erkannt wird .

Entfesselte Leidenschaft . ^ j,
WTB . München , 7 . Mai . Die Erbitterung über den ®

kelmord sowie - über deii heimtückischen Widerstand der
kisien hat zu einem verabschenungswürdigen Verb ^echc»

führt . Am Abend des 6. Mai fand entgegen den
j

"
litt«

Anoidni ^ zeu über da ? Persammlungsverbot eine Ve - !"

long von ra . M Personen im Norden der Stadt statt -

Versammlung wurde durch Streifposten ausgehoben , d:e *

sammelten inhaftiert und in das Gefängnis am Karsli .
platz geführt . Zn dieses drang gegen 9 Ubr abends eine
lewaffnetcr bayerischer Soldaten ein . Es kam ?.u einer
f>crei , bei der die bayerischen Soldaten , im E ' auben , -

listen vor sich haben, . 21 Personen , harmlose Mitglieder
kathol . Kasinos ; töteten . Die Schuldigen wurden verhol '

Die kriegsgerichtliche Untersuchung ist im Gang ^

liegt in der Hand der 2 . Earde -Division . Die Generale
und Mohl bedauern aus das lebhafteste diesen Ausbruch t

fesselter Leidenschast . Sie haben scharfen Befehl erlassc^ ,
^ ^

jede ? Soldat , der eine « arechtmLhige Erschießung vorM .

als Mörder behandelt und erschossen wird . Anderer ^ '--

das Verbrechen ein erneuter Beweis dasür , daß so W®1
^

und verantwortungsvolle Aufgaben wie sie hier zu lösen

nur eine durch eiserne Disziplin gefestigte und fest in fr«
ihrer Offiziere befindliche Truppe erfüllen kann .

Bon den Spartkisteniührer » . t t
tu . München , 7. Mai . (Privat .) Das OberkoM « ^

Oven teilt mit , dah das Ermittlungsverfahren ,
der auf der Flucht erfolgten E r s ch i e h u n g der ~ ?

j «i
kistensührer Egelhofer und Landauer bereits ^
Gange ist. Ziuthentisch erfährt die „Münchener Zeitung

" ° u"

Oberkommando , dag die Gerüchte über eine Festnahm e ^
über den Tod Tollers , Leo ins und Levinss ®c'

? t »
unzutreffend sind . Sie scheinen sich in Sicherbe »

bracht z« haben .

lind

Vom Schauplatz dss BslscheVismU ? '

Die polnische » Zudenpogromc in ® ' 1

TU . Kowno , 7 . Mai . (Privat .) Vcn hier wird
In Wilna veranstalteten die Polen bei ihrem Einzugs

l

bare Tudenpagrome . In den ersten Togen wurden iyjr #
ermordet und viele verwundet und angeblich über 30 "«

gefangen fortgeführt . Die Bictzeleien dauern noch
Wohnung « , der Zudeit werden vcn den polnisckzen
noch ausgeplündert . Der bisherige Schaden wird aus >

stens SO Millionen geschätzt - i
Die UmgestaltI .ng der » ,tgarischen Rott

Armee . .
WTB . Vli ! apest . 7 . Mai . Die Näteregierung

Kcmma .ido der Ostarmee zum Oberkommando über al e

senden Truppen umgestaltet und Böhmer zum Over - ^

nebergabe alles
Lebensmittel und

Kriegsmaterials , wir ^ t it
gesamten Cis « vb «

de; llebereinkowmenb ^
übrung des « W < „ i

Trupven am rechten Ufr ^ *
ickenköpfe beziehen . Die g , » «

eiue rumänische Missi ». " ^ , !. sek<n —. I5A4 # "' f

binnen zebu Tagen uack, Nilterichrift
geliefert werde » . $ i-» , ur Turchfübrnng — ^
werden rnmanische Trupven am rechten U^ e
20 Kilometer tiefe Brü >
Uebereintowmeus wird | . . . . . .
Pest mit voller Exeterritorialität überwache « . Anges"b >»

fit * *
f

dingungen srll die ungarische Zi ä t e r e q i e r n « S b^ Kit
bis zum äußer st e » eutschlogen sei» . Die Nnaarn
darüber empört , daß die NninÄne, , eine » ungarischen v

mitsamt seinini Kraftw agen '.iirültaebatten haben .

Auszug aus den Ztandcsbüchevn ^
Ctiicmiiflclioic . 6 . Mai : 7?rdck >. Haeftler von Sj. WPenbelM . 9iit-

maler hier , mit Maria SJarifi von Sambacii : Jverb . Ertiin i ,ej)Ct | i
blndcrmciitcr hier , mit Katharina Sdimib von vier : ? lolel » cr »»"- „fd '
Schlosser fiter, mit Anna Linvneimer . von Achern : Äli ^ert - r
Schlosser fiter , mit Bertha Simmcrmanh neb . Steinwanv » ^ ,. e> f i-
Ctto önd von hier . Schlöffet hier . « Ii Weil pon f ^ rtoa Zgir .̂
Ttar/ ?mann von Schweinaurt . Realledrer in Stuttaart . m >l mit f
Itt von hier : Friedrich Sckiwar, van biet . Dchutmaim WJ}' *tO '
WS!>>« von Noniienweier : Kelir TÄrSder von vier . Kauiw
(! lisa <>-tha » rüaer von hier : Wolsgana ». » eck von * i« . Xla n jt£<'
mit Anna Isrcttcr von Verden . . . . .

Yftcschlief 'Nll-ien . 6. Mai : Otto Dinaer von Eichitetien• » Herl - (U1' :
mit Frieda Grairiev von hier : Aisrcv Tlchortchke von LeiPV. ^ ,

xVbt8f !i^ . ^TMätV siibtüia 9iiC9er
"
tS}ittoet . Jfläiölt «« ; , . glitt ggti-

Gottlieb Schau» Ebein .. Schlosser, alt <0 skadre . — •>■
auardi . Ted . . Prw ., alt 82 SVaöre; Sicfclotti-. alt 2 Monate # (,ri r̂ t^ l
Aua . Häuser . Kabrttarb .» Saroi . Meiier . alt 7i 5-adre . au ^ -
Mever . Kaufmann . — 7. Mai : Vdil . Schertet , (iiiem . .

Luftwärmc in Aarlsrube ^
Cnnrfi den Peol » chtn» aen bsr nieteor - lsaifche " ~J r, rt . Pfi «fi

Am 6 . Mo, , mittag -' 2.26 HHr 14,0 Grad , nachts
Am 7. Mai . marg . 7 .2S Ahr S.8 Grad . Höchste
6 . Mai 15,2 Grad ! niedrigste in der darauffolgend '-' '' ir0 , OJ
Niederschlagsmenge, g »messe « am 7. Mai . 7.L6 Uhr

^
Wasserstand de3 Rheins . ^ zF

r

Echujterinsel , 8 . Mai , morg . k Uhr 2,23 m , .
Kehl. 8 . Mai , morg 6 Uhr 2,32 ra (7. Mai
Maxau . S. Mai . morg . 6 Uhr S ?S m (7. SRjiJ

»
J

»
,gj

Mannheim , 8 . Mai , morg . 6 Uhr ^ ,81 m 3X0
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Aus Kaden.
kihnv, ®" ^ a' " 2>sm badischen Landtag ist eine Mit-
4rit >2 , ^ JS m^ ;I ,u?n§ Innern zugegangen, wonach die seiner-
doy zvj ^ ? Rationalversammlung überreichten Interpellationen
kt ?-

e
-x! Zentrumssraktion , der sozialdemokratischen, wie

$te (Vfi .L - ,en Fraktion im Einvernehmen mit den Interpellanten
• • besonderem Wege gefunden Habers.

^ asän » . i J ?" ü': ~ em badischrn Landtag find viele neue
^ abl r r, . 5| ' eR 8eit zugegangen, darunter auch die Bitte einer
««Um K

« wischen , zum Heeresdienst eingezogen zewefenen Be-
einmalig« Teuerungszulage vom September 1318

^ »dc W ' . ®: r ReichZanSschuß für akademisch« Berufs -
Tlud .u », . ^ ■ i? ^ber den Ausschluß weiblicher Studierender vom
baStr ĉ. ? "et Universität ßiMiKlbera eingereicht und der Verein

„ möse seiner in einer
, ^ Wünsch ? bezügl. Äehaltsv . rhältnisse, dienst -
>it -» Ausbildung berücksichtigen . Eine weitere Bitte
^ lich ^ Bez »rksverei« Baden im deutschen Fleischerverband,
^ Ichln>b^ . t

e ®on^munalifterun0 der Lebensmitt ^ lgewerbe wendet
ktfönH/t ® «?■ eine Reihe Bitten von Einzelpersonen vor, die

Wunsche vortragen .
Die bevorstehenden Wahle « .

«6 jjj 8- Mai . Es find Zweifel darüber laut geworden,
^ m«n «.in

" bevorstehenden Gemeindewahlen die Stimmzettel all«
»in«, « »n,

^ " ^rschlagslift« enthalten müssen oder ob die Ausführung
$itjt 3nw>-f n

r
s ,0^c?t ,

e ' n 'S€r Ramen daraus für die Gültigkeit genügt .
»Ailo mnn l beseitigt § 12 Absatz 2 Ziffer 3 der Gemeinden?ahlord -
^ »äslil^ ^ Stimmzettel ungültig sind , wenn alle Namen der Vor-
^l»N«n gestrichen sind ; ein Stimmzettel , auf dem nicht alle
>% fjj. J/f1 Vorschlagsliste gestrichen sind , ist somit gültig . Es ge-
^ baren q?

Gültigkeit des Stimmzettels , wenn er auch nur einen
M .

^us einer der veröffentlichten Vorschlagslisten ent-
' •"fcitüK.iil* " s

r,tlb Bezirksämter zur weiteren Verständigung der
" " •ttet öl 6/ 01

.. durch das Ministerium des Innern schon vor
G) » «

0us^t üctlich hingewiesen worden.
f<% 8 ® <ri- einzelnen großen Städten hat sich in-
gelten **et Zahl der Wahlberechtigten die Notwendigkeit
"" •tbiteJ 6 ^ ^ bezirke so zu vermehren , dag nicht genügend Stadt -
&qs 2Ri n^ J ut Ernennung als Wahlvorsteher zur Verfügung stehen ,
^ steh-i Innern hat deshalb bestimmt, daß die Wahl -
**^*1 rs

° aus ^*r 3ahl der übrigen Wahlberechtigten ernannt
^ "«t«n sofern die in erster Reihe beizuziehenden Stadtver -

<: )
' Ur Besetzung der Stellen nicht ausreichen.

Frei !^ »
8* Mai . Die Sozialdemokratische Partei beruft

rin?
" ^ Mai . abends 8 Uhr , in den Saal des „ Friedrichs-

Versammlung ein, in der Stadtrat Sauer .und
? euidew „r.,. „r .Prüll über das Thema „ Sozialdemokratie und Ge-

sprechen werden.

Kadifche Chronik .
^*$»Uöa > Ä̂ e*w» & Mai . Für die Typlinskranken sind glnei Eisen-
*®offeJU \ 1xni- Lebensmitteln vom dänischen Roten Kreuz hier einge -

enthalten kondensierte Milch, Butter und Fleisch . Eine
^ dort Ö'€ i: Herren ist von hier nach der Schweiz abgereist.

einfr or?
0 ' Schokolade , Reis und andere Lebensmittel im Wert

^ weit«? . Mark einzukaufen. Die TvPhuSseuche greift immer
feg 27

' r lnr" sich. Die Zahl der Neuerkrankungen betrug am Diens -

8. Mai . Die hiesige Handekskamuier ist infolge
5iohlenn° t " ' " ' WWW

sucht, d^ d^ ^ smmister

ik}
' beantragen , daß im Interesse der Ausrecht 'rhil »

sjc £i.. f f^ tMchcn Wirtschaftslebens Mis Kohle » aus dem Laar -
iuA deitlifK -toei:i>!*n.
? der ftaufm tS' 8" ^ 2Beße ,< umfangreicher Tadakschiebungen

Neureither verhaftet worden . Es handelt sich um
» ) : s 3lcit

°
f*

n 100 "3?ntner Tabak im Wert von 16 000 M.
^ ^ «tiedon fr 8" ^ a ' - Bei einem Einbrüche in die Büroräume des

# iäter, , c r wurden 8 500 Ji aus einer Kassette geraubt . Von
r W l^de Spur .' es :> 5 - H- . (A. GengenbachX 8. Mai . In einer Reihe von* v—41)tü

Verkehr
^

Äri>
tD

xri5c Forderung angenommen, daß die bereits hier
j^ Teenarnnfei

'
f "

cd
^ BCr^a''en m" " cn und daß keine Fremden

d̂
"ern ^

° "° "̂ schi»gen . 8 . Mai . Welch großen Beitrag zu den
V B i>» v^urillichc Ttandesherrschaft leistet , geht daraus hervor,
^ an dî an Staaissteuern 392 000 Mk. und an Um-
ii t? 6» Nock ^ e 'n- uide Donaueschingen 108 000 Mk . zahlt . Dazu

die ffi * . UlNlagebeträge in den ungefähr 200 Gemeinden,
3)it ^ Ndesherrschaft begütert ist Ulld die ebenfalls ungefähr

19m an , Insgesamt zahlt die « tandesherrfckmft

8l Mai . Zu Ehren des verdienstvollen bisherigen
^ ein i ! unb jetzigen - Minister des Aeußern , Dietrich,

. . . * tb . Ä^ ?.s D,etrich .Weg benannt .
(tu ltt itc

'
»

"
*
8 ' 3,£ai " Borgestern abend um 7Uhr traf hier ein

^ J ^ ottlretiii
^ ichwervttwundeter deutscher Kriegsgefangener

:— ein- Das Gerücht, daß die Schwerverwundetentrans '

porte eingestellt werden würden , trifft erfreulicherweise nicht zu . Die
Transporte werden vielmehr weiter geführt.

Zum Raubmord in Weiher bei Bruchsal .
— Bruchsal, 8. Mai . Zu dem von uns bereits gemeldeten Raub -

niord an der Frau Pfeiffer in Weiher wird uns noch folgendes mit -
geteilt : Die geschieden lebende Karoline Pfeiffer in Weiher, eine vcr ^
mögende Frau , »oelchc ein Gemischtwarengeschäst betreibt und ganz
allein in ihrem Hause lebt, wurde Montag Vormittag von elftem ihrer
Verwandten , der nach ihr schauen wollte, ermordet in ihrer Scheuer
aufgefunden . Ein » Axt, mit welcher der Ermordeten der Schädel ein-
geschlagen war sowie eine blutiz« Mistgabel standen in der Nähe der
Leiche. Zwei im gleichen Stalle stehende sehr ausgehungerte Ziegen
und die gleichfalls sehr ausgehungerten Hühner im Hühnerstall ließen
vermuten , daß die Tat Wohl schon 24 Stunden zurückllex?e . Das Amts-
gericht Bruchsal sowie die Staatsanwaltschaft von Karlsruhe entfal¬
teten mit einem Stab von Beamten und unter Beizug dcS Gerichts-
chemikerS Dr . Graff von Mannheim eine fieberhafte Tätigkeit. Es
konnte nicht lange zweifelhaft fein , daß mindestens einer der Täter
mit den örtlichen Verhältnissen vertraut gewesen fein mußte ; das Auf-
finden von reichlich dreißig geleerten Schuhfch^chleln in einer zweiten
Scheune, . sowie das Fehlen größerer Posten von Kleider- und Bett -
zcugstcffcn wies auf die Arbeit mehrerer Täter hin . Bald ergaben
sich wichtige Anhaltspunkts dafür , daß die Täter in der Nacht vom
Sonntag zum Montag gegen y>3 Uhr morgens mit einem Zweispänner
auf der Hintersvit ; des Hauses von einem Wiesenwegs aus borge -
fahren waren , um das geraubte Gut fortzuschaffen und bereits Diens -
tag )öachinrttag gelang es , die Täter in der Person zweier junger Bur -
schen , des Pius Herzog von Weiher und des ?lbele von Büchenau zu
verhaften . , Das geraubte Gut könnt» noch bei ihnen vorgefunden
wenden .

Hauptversammlung des Bcreius mittlerer badischer
Bertvaltunasbcaniteu .

[V] Karlsruhe , 8 . Mai . Der Verein mittlerer badischer Vermal -
tungsbeamten hielt hier am Sonntag im „Löwenrachen" seine
18. Hauptversammlung bei überaus zahlreichem Besuche ab . De:
Ehrennorsitzende, Oberverwaltungssekretär Tchühlc.Lörrach, begrüßte
diq Versammlung und gedachte der auf dem Felde der Ehre gefallenen
Blitgli ^ ier, besonders des Oberverwaltungssekretärs Peter Maier ,
der als Vorsitzender sich große Verdienste um den Verein erworlve »
hat . Der stellvertretende Vorsitzende , Oberverwaltungssekretär Ness,
erstattete den Bericht über die Vereinstätigkeit seit der letzten Haupt -
Versammlung im Jahre 1811 . Nach Entgegennahme des Rechenschafts¬
berichtes und Beschlußfassung über die Slnträge der Zentralleitung
und der Bezirksvereine wurde zur Neuwahl der Zentralleitung ge-
schritten. Als 1 . Vorsitzender wurde Oberverwaltungssekretär Reff,
als 2 . Vorsitzender Verwaltungssekretär Rögler , als 1 . Schriftführer
Verwaltungsfekretär Karl Schnepf, als 2 . Schriftführer Verwaltunqs -
sekretär Schäpflin , als Rechner Oberverwaltungssekretär Bauer ge-
wählt . Oberverwaltungssekretär a . D. Mathes , einer der Gründer
des Vereins , wurde in Anerkennung seiner hervorragenden Verdienste
um die Standesvertretung zum Ehrenmitglied ernannt . Als Ort der
nächsten Hauptversammlung wurde Freiburg bestimmt.

Aus Anlaß der Hauptversammlung war am Samstag ein Fami -
lienabend abgehalten worden , der einen schönen Verlauf nahm.
Opernsänger Knörzer . Frau Schöpfliu und Frau Bürg fanden mit
ihren musikalischen Darbietungen stürmischen Beifall , ebenso Herr
Maier mit humoristischen Darbietungen und mehrer« Mitwirkend «, so
ein Fagott -Trio und ein Bläser -Quintett .

Hanhtversammiung des Berrius der « tationsvor »
sicher der badischen Eisenbahnen .

( ^ Karlsruhe , 8. Mar. Am Sonnlag fand hier im «?aithofe zum
„goldenen Adler" die Hauptversammlung des Vereins der Ztations -
vorsteber der badischrn Vifenbabnen statt . Trotz der ungünstigen Zug-
Verhältnisse konnte der 1 . Vorsitzende . Stationsvorsteher Säiwab , eine
große Versammlung beglichen. Diese war bereit , den Anschluß des
Vereins an den Verband der Stationsvorsteher und Bahnassistenten
durchzuführen ohne daß -ine Auflösung deS Vereins erfolge. Wäh-
rend diese Angelegenheii besprochen wurde, lief aber vom Verbände
der . Stationsvorsteher und Betriebsassistenten idie Mitteilung ein,
daß ein Zusainmenschluß̂ ohne Auflösung des Vereins der Stations -
Vorsteher der badischrn Staatseifenbahnen abgelehnt würde . Darauf
nabm die Versammlung einen Antrag auf Ucbergang zirr TageSord-
irnng an ,

Der bishenge Norftand wurde durch Zuruf wiedergewählt. Ber-
fchiedenc Anträge auf Besserstellung der Verhältnisse der Stations -
vorstehor sollen der Generaldirettion .der >staatsbahnen vorgelegt
werden. Auf Einladung des 1 . Vorsitzenden Schwab hielt hieraus der
1. Vorsitzende des Verbände? der Beamten - und L^hrervereine Badens ,
Oberrevifor Trautniann , einen Vortrag über die gegenwärtige Lage
und die Wünsche der Beamtenschaft. Die Ausführungen des Redners
wurden mit lebhaftem Beifall aufgenommen . Die näck' ste Haupt -
Versammlung soll in Offenburg stattfinden.

. Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruh « , den 8. SJltti

Heller die Wobliungsräumung hat das Justizwinisteriuin
einen Erlaß herausgegeben, in deni darauf hingewiesen wird , daß bei
dem herrschenden großen WohnungSmangel die Mieter , die zu einem
Umzug genötigt sind , sich in d? r schwierigsten Lag« beftniden . Diesem
Umstand müsse Rechnung getragen und ein Spielraum von 1 bis 2

Wochen den zur Räumung Verurteilten gewährt werden. Di« Justiz
bchörden werden in oem Erlaß aufgefordert sich mit den Mi«wini>
gunosämtern in Verbindung zu setzen.

--- Die Bildung von Elternbeiräten ist . wie amtlich bekannt g*.
geben wird , in Angriff genommen ivorden. Di« Direktionen der
Höheren Schulen find bereits veranlaßt , sich sofort mit den Eltern der
Schüler über eine geeignete Form ihrer Veiiretung zu verständige«.

** Die Frage der Selbstverwaltung der Schüler. Das Unter»
richtsministerium hat bei den ) Direktionen der Höheren Schulen eine
Umfrage veranstaltet, welche Erfahrungen mit ,ier Lell -stverwaltung
der Schüler. Schulgenieinden nnd ähnlichen Einrichtungen gemacht
wurden. Diese Umfrage wird gleichzeitig Klarheit darüber sclmffen«
ob ein Bedürfnis besteht , derartige Einrichtungen allgemein einzufüh-
reu. Ein Erlaß , der diese Frage regelt, wird vorbereitet .

— Dem Gedächtnis unserer gefallenen Helden ist eine großzügig«
künstlerische Veranstaltung gewidmet. w« lche die Karlsruher Lieder«
halle und das Orchester des Badischen LandeStheaters am 31 . dS. MtS.
im großen Festhallesaal zu geben beabsichtigte . Zur Aufführung ge-
langt das „Deutsche Requiem" von Brahms für Soli , gemischten Chor
und großes Oechcster . Die Leitung diese? Werkes liegt in den Hände»
des Herrn Dr . Poppen, während der als Eingang vorgesehen « Trauer -
marscki . Sienfrieds Tod" aus Richard Wagners . Götterdämmerung ' '
von .Herrn Kapellmeister Loren» dirigiert werden wird. Zur Mit -
Wirkung sind gewonnen: Herr Felix Baunibach (Vorspruck) , Fräulein
Edith Saijtz (Sopran ' und Herr B .' nno Ziegler (Bariton ) . Die Vor¬
bereitungen wie auch Proben bierzu sind bereits im vollen Gang« und
es darf erwartet werden, daß dies imposante Werk durch den aus etwa
4M Mitwirkenden bestehenden Klangkörper eine würdige Aufführung
erfährt .

}( Die Angestellten der BerufSgenossenfchaftea Badens hielten
dieser Tage in Karlsruhe eine Versammlung ab, die von Mannheini.
Freiburg und KarlSriibe sehr gut besuckit war . Zur Verhandlung
standen vnrzugsweise Organisation ^ und Besoldungöfragen. Ein«
mütig wurde der Zusammenschluß der BerusSgenossenschaftsa »gestellten
im „ Verband der Büroangestellten Deutschlands" begrüßt, wobei be-
sonders bemerkenswert ist, daß nunmehr fast alle Büroangestellten
in Baden in dem Verbände organisiert sind und damit geschlossen ihr«
Interessen vertreten können . Die Verhandlungen nahmen einen sehr
anregenden Verlauf und berechtigen zu der Erwartung , daß di« ge«
steckten Ziele (Aenderung der Dienstordnung . Erhöhung der Gehälter .
Roglung der Arbeitszeit u . des Urlaubs ) bcklo erreicht werden können .

! - ! Jnstrumental - Berein . DaS Schlußkonzert des Instrumental
Verein-? am nächsten Freitag , den 9 . Mai . in der Eintracht bringt
iviedermn ein klassisches Programm . Außer Beethovens II . Sinfonie
in D -Dur und der Oberonouvertüre von Weber, kommt zum erst««.
ii ?ale hier die Serenade für zwei kleine Orchester und Pauken von
Mozart , Küchel Verz. 239 zur Aufführung. Als Vokal -Solist ist Herr
Schveidi von, LandeStheatyr mit Arien aus Zaiuberflöt« und Frei -
schiH vertreten.

- ! - Im Kaffee Odeon ftndet heute Donnerstag abend unter der
neileii Leitung von Hxrrn Kapellmeister Karl Kilhnert daS erste große
Sonderkonzert statt . (Siehe Inserat .) •<

Gerichtszeitung .
X Karlsruhe , 8. Mai . Die Strafkammer verurteilt « den Gold-

schmied Hermann Schuster aus Ersingen wegen Unterschlagung und
mehrfachen Diebstahls zu einem Jahr « 8 Monaten Gefängnis und den
Feinbäcker Karl Robert Drebinher aus Wildbad wegen Hehlerei und
inehrsachen Diebstahls zu 10 Monaten Gefängnis . Schuster hatte am
22. März von seinem Arbeitgeber den Auftrag erhalten , 11 000 ,M. in
Gold und Papiergeld und Brillanten im Werte von 50 000 JfL an
einen Dritten abzuliefern . Er ging mit dem Geld und mit den Wert -
gegenständen flüchtig, konnte aber in Stuttgart festgenommen werde»-
Von dem Gelbe hatte er 17 Fünfzigmarkschein« an den Drebinger ab«
gegeben. Die beiden stahlen ferner in Pforzheim vier Fahrräder und
verschiedene Hasen.

dt . Mannbeim , 6 . 3ftai . Wegen Abgabe nnd Annahme rttti».
nterfer Lebensmittel ohne Marken und HöchstpveiKüberschreitung hat
di« SwatSanwaltfchaft schwere Strafbefehle verhänqt . So erhielte»
vom Kaffee !1!umpelmaicr Michael Geisel 3 Wochen Gefängnis und
2000 Mk. Geldstrafe, Mrlchhändler Reinhard Nanerz , der 3359 Liter
meist Magermilch zu 1 Mk. das Liter an das Kaff« „ Hohenzollern"
unerlaubt abgeliefert hat , 1 Woche Gefängnis und 1000 Mk. Geld¬
strafe nebst Einziehung des über den Höchstpreis erzielten Erlös«» in
Höhe von 1344.38 Mk . , Alfred Rott 1 Woche Gefängnis unt» 1000 Mk.
(Geldstrafe , Bäcker Emil Nerlinger 300 Mk . Geldstrafe unb Direkt«
Konrad Nusselt in Käfertal 200 Mk. Geldstrafe.

r ,Dr. Langenbachs Sanatorinm
Neckargemünd b. Heidelberg

für Nerven - , Innere Kranke u. Erholungsbedürftige
Prospekte frei.

f
-

Statt Karten . Fritf Zendler B— 1

Else Zenc ' *r , geb. StäkU
Vermählt «. I

^ Karlsruhe Mai 1919 Trib+y J

Der Schotten .
fej , ^ t

man von Else Stiel -! ! - Marsh all .

iV „ 12a. gort >etzung.1
Butter >. n4

Abend tm (harten , als Hans , Gertrud und
Lzt* J»i&l)eri

' r^ er alten Rotbuche saßen und : ie Mutter von
w s in u ,

n
. —a0en in Weiinar erzählte und rilhmte , Wie

hiti; r. ^ schon sei .
5 Hans,
ch leise
In sein«
leid geheiratet .

'
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aB iie di
"

^ 'et* unbeschreiblich glücklich sie sich ftihlc
tz. <aßte ^ ' eRS 9t0 ^ r 'Tüte aus tiefster Seele danke .
- * 110 IeUe unil recht traurig ' „Ja , so hat er es fürfj ?

"
t vc un^ red- t traurig - „Ja , so hat er es für

au- ' e^ner großen Güte . Darum Hot er uns alle
u > ihrpl t geheiratet .

"
^i CTten Stimmung hörten sie nicht aus den

SBeto v
"' 1' 1

■ aus dieser Bemerkung aufklang und
loil* faßte a

' ' " Hungen Frau fremd und neu war . Scherz -
^ nur das darin aus, was ihm fust in° *U(WKr '" lr das darin

UrtiCr ?\? immun9 S
beide ach {)nt tausendmal recht , ich habe auch euch

l^ ^ Nl Eiiirs die Mutter gehörte unbedingt zu
>m

^c
c,
C^ allein , wie ich mich mem Leben

Schicks, , -'Butter gesehnt habe. Und endlich hat mir

c :;
'

L. und rüßte beide Hände der Frau
wieder kehrte und erglühte und sagte : „Mein Sohn .

P,
' 2Uter Junge !"

Rotbuche war lieblich und schön . FraufontJ fvn +fn s
'
i . unu - tleullu .1 " I,u « luu

ktt " Tisr!, „ r 5 ctncn behaglichen Sitz bereitet , einen
tfh aufseitt- ir t

Ut Decke und einige bequeme Rohr -
von Hl,, . ;-f, Buche stand dicht am Hause, der Blick

' "^ erwxn -
>C

v
etnc ian,tc Rasensläche, traf viel Blühen -

>. verlor r I - 8' !0 "ber den grünen Zaun in die Allee
. 4) in den bewegten Wipseln des weiten , wun¬

dervollen Partes drüben . Da saßen sie, Hans Elaß fühlte sein
H^rz durch sein Glück erwärmt , er sprach lebhaft , entwickelte
seine schönen Pläne vor den Frauen . Das sollte für sie alle
ein Sommer werden, wie sie noch keinen froheren gekannt
hatten . Sie wollten geineinsam wandern . . . auf Dichters
Pfaden . . . sagte Hans . Nach Belvodere . nach Ettersburg
l'.rtb Tiefurt - . . und bei weniger gunstigem Wetter in die
Dichterhäuse?, ins Museum und in die Bibliothek.

,,Es ist ja soviel Reichtum in diese Stadt gelegt, blühen
bunte Blumen in Fülle hier , es heißt nur zugreifen."

Er unterbrach seine Rede, um lauschend das Haupt zu
heben, denn es klang im Garten , in seiner Tiefe , im Schnee¬
lallgesträuch.

„Ja "
, sagte Frau Hämmerlina sroh , „das ist noch eine

besondere Aeberraschung' eine Richtigall haben wir auch, wir
ganz allein für uns , sie wohnt in unserem Garten . Sie singt
bis in die späte Nacht und singt im Morgengrauen . Man
l' ört sie auch im Schlaf."

Da stand Hans Glaß auf und sagte bittend : „Gertrud !"

Sie erriet seinen Wunsch und gesellte sich ihm und sie wandel -
ten aus den stillen Gartenwegen , näherten sich leise der Hecke,
darin Fran Nachtigall ihren Sängersitz ausgeschlagen halte und
rerhiebten dort lange in lächelndem Lauschen . Hanc - hatte Ger-
truds Arm durch den seinen gezogen , er lag dicht und eng
über seinem Herzen, Gertrud fühlte das lebendige, heiße
Klopsen. Des Gatten dringendes , liebevolles Fragen , ob fte
glücklich sei , ganz restlos glücklich, rang ihr ein halb ersticktes,
bebendes Ja ab.

"

„Wenn ich nur dir etwas sein kann"
, sagte sie noch ganz

leise und ernsthaft dazu.
„Mein kleiner Kerl !" beteuerte Hans . „So lang aus dir

die Sonne scheint, solang bist du mir Licht , Wärme , Frühling
t-nd Lieb«." - ' -

Da gelobte Gertrud still und heilig in sich, daß für iH»
immer Sonne aus ihr scheinen solle.

Das Haus an der Allee besaß einen sehr geräumigen , hohen
und weiten , weltabgeschiedenen Trockenboden . Den erbat stch
Hans sür die Sommernionate als sein eigenstes Reich .

„Im Sonimer wird die Wäsche doch überm Rasen im Gar -
ten hinten getrocknet, bat unsere alte Lämmerhrrtin wir
jagt"

, meinte er.
Ohne weheres übertrug man ihm alle Rechte Wer de«

vielartigen Raum . Dort oben schloß er sich täglich dre» bis
vier Stunden mit seiner Geige ein . Einen ledernen Lehnsessel
h .ittc er sich hinausgenmnmen , aus einer Staffelei stand eine
edle Reproduktion seines Lieblingsgemäldes , die himmlische
und die irdische Liebe. Ein« bunte Riesenvase, immer aus da»
Farbenprächtigste neu gefüllt , beschloß die Einrichtung . Hier
übte er . . . hier träumte er. Denn er war ein Mensch, der
einsame Stunden brauchte wie sein tägliches Brot . Das
stillste und herzlichste Beisammensein mit Gertrud konnte ihm
die nicht ersetzen. Er schritt auf und ab in dem leeren , hallen»
Hr. Saal , die Hand führte den Bogen , halb unbewußt . Denn
mit den gebräuchlichen , l'orgosckriebenen liebungen hielt er
sich nicht mehr ans .

Was seine Seele sann, das spann die Hand auf den Saiten
der Geige in klingende Fäden . Die zogen durchs Haus , leise ,
leise , . aum , jmi wie Seufzer , in den Wohnungen unten ver-
nehmbar . Und solange Gertrud diesen Atem der Musik spürte,
war sie beruhigt und zufrieden . Denn stc begriff, was Hans
ihr gesagt halte , daß er nämlich so weit hinauf floh, um gar^
ungestört und vor allem ohne die Seinen zu stören , diese ernst-
hasten , notwendfaen aber langweiligen Fertigkeitsübungen
vorzunehmen. Das Musikzimmer sei ihm dafür zu nahe mit
den anderen Räumen des Hauses verschwistert . »Forts , folgt .)

- v .
' *



Kette
Kubischer Kandtag.

fGchluft <n»» der letzten Abendueituna der . Bad . Bresse ".)
Karlsruhe . 8 . Mai. Bei ber weiteren Besprechung des

r « eif » « rtrageS mit den Eisenbahnarbettern giriq
Fismqnninster Dr. Wirtl , noch näh er auf bcn Tarifvertrag selbst
«in . der große soziale Fortschritte enthalte und teilte mit, day die
Regierung bereits in Beratungen über eiitc Neuregelung der Urlaubs -
froge für die Staatsbeamten und Arbeit » Übersicht einyetrcten ist .
Di « völlige Freigabe des SamStag.Nnchu ' ittags ist i <cht rnft>7?e dcs>
^ chen Reparaturstundes ( 47 % bci den Lokomotiven) ncch nicht mög-
lich. ® t bauen aber d>en freien SmnSta .i -NaKmittag allmählich ein .
Unrer allen Umständen müssen wir auf dem G.'biet der Entlohnung
und der Tarifverträge in Deutschland zu einer einheitlichen Auffassung
lommen .

An der Auösvrach» über den Tarifvertrag und die neuen ??or -
d«rv »g «n beteiligten it<f> bi * Abqg Miiller -KarlZrnhc ( Ztr . ) , ftlctg
(Loz . ) . JKrig (Dcth . ) 4 Sltnuitn ( Str . ) .

Krnanzminister Dr . W t r t tj gab sodann ..' in Bild itri; den Preis¬
steigerungen für Eisenbai, »Material Die PreiSit-ngerungen bci Ruhr -
kohlen betragen MO % , bei SteinkohlenbrikettS 204 % , bei Ko?S Sil %
und bei Schmieröl und Fett % . Der Herr Abg Ninann l>at die
Krage der Eisenbahnräte berührt Ich nehme an . daß die badisck>en
Eisenbal'nverbände diesen Bestrebungen nicht gerade frcitnbfid ) gegen¬
über stehen. Der Abschluß bes Tarifvertrags sollt? ?lnl?ß fein , daß
dein NStesystrm — mich in einigen badischen Städten wnrd -c von Eisen -
bahnern die Näteid « propagiert — entgegengetreten wird .

Auch die folgenden Redner erklärten ihre Zustimmung zu dem
Abschluß d«S Tarifvertrags, so di : Al^g , SckeN ( Ztr ) und Henrich
( Ztr . ) , letzter Redner nnter teilweiscr grosser Unruhe und unter Ztin-
schenrufen von link? , als er erklärt , die Sozialdemokratie treffe die
Schuld , daß die Haitb Bismarcks zu Beginn der sozialen Gesehgebnng
zurückgewiesen worden sei . — — Abg.

"Warum ( <Zoß.) polemisiert
gegen den Vorredner . Abg. Habcruiehl (D Natl.) erklärte , seine Frak-
von werde den Vorlagen nicht zustimmen , da <fu große Bedenken bo»
gegen vorlägen .

Nach weiteren Ausführungen der Abg . Sckofer (Ztr . ) , der die
Ausführungen des Abg . <? :urich unterstützt und des Abg . Rösch lSoz .)
der sich dagegen wandte , und t\m$ firracn Schlußwortes des^ Bericht ,
- rfimterS WSbring wurde die allgemeine Beratung geschlessen.

Hierauf wurden die Anträge deZ Berichterstatter ? und damit auch
i Nachtrag zum ZtaatSvoranschlag mit Mehrheit angenvmmen .

7 »e Fraktion der Deiltsch 'Nario ?tal :n Vo?kSpartei stimmte dagegen .
ES entspann sich min eine längere Geschii 'itsordnnngSdebatt « über

die Festsetzung der nächsten Sitzung , sowie « ich darüber , daß an Stelle
der »erliegenden Tagesordnung (Interpellationen über die llniverst -
tätSv ? rfafsunn . über Gewissens - und Pressefreiheit usw .) einfach eine
a irdene dem Hause vorgelegt word .' n ' ei . Im Lause der K <>ck«äft ? '-
ordnungSdebatte betonte Abg . Schofer ( Ztr .) . daß er großen Wer : aus
die alsbaldige Erledigung der Interpellationen betr . Whhlcn leg .' .
Die Exerzitien würden ' dort noch immer nicht abgehalten werden kön¬
nen , das sei eine Beeinträchtigung de » religiösen SebcnS .

Staatspräsident Grift erklärte , er werde sofort die nötigen
Schritte einleiten, damit die Ererzitien in Wvblen wieder aufgenc>m »
inen werden können und daß sie auch gesichert seien .

Schließlich einigte sich da ! dauS dahin , die © in&ctufimp der nach,
sten Sitzung dem Präsidenten zu überlassen . Auf jeden Hall sollte ŝ e
nicht vor dein 2. Imvf stattfinden .

Präsident ftnpf gab noch einig ' neue Eingänge bekannt , darunter
Anträge der Zentrumsfraktion über die Erhaltung der badischen Ver¬
hältnisse bei Schaffung der Reichseisenbahm?^ hauptsächlich int Hin -
l'kick auf di« Beamten- und Arbeiterschaft .

Kurz vor 2 Ilhr. wurde die Sitzung geschlossen.

Kavtfche presse . Mittaqblatt . Donnersiay . den 8 . Mai 1919 . * tf .

Turnen, Spiel und Spsrt .
Die Pttege der Leibesübungen an de« Schule «.

Bon Walter Bensemann - KarlSruhe .
0 Karlsruhe , 7 . Mai . Der neue Erlaß des Herrn Kultusministers

über die Pflege der Leibesübungen in den Schulen , ist bereits zur
Kenntnis der Allgemeinheit gelangt .

Wenn man ihn zuerst einmal gleichsam aus der Vogelperspektive
betrachtet , dann fühlt nian eines : eS ist schade, daß in einer derartig
wichtigen Frage nicht zuerst die Direktoren der leitenden Staats - und
Privatsänilen zusammenbernfen werden , um durch gemeinsame Aus -
sprach ' dem Endziel näher zu kommen . Ich bin überzeugt , daß man
von Anstaltsleitern , die eine jahrzehntelange Praxis binter sich haben ,
so z . B . von Dr . Plähn , von Dr . Holzberg viele schätzenswerte Winke
bekommen könnte , aber auch die Direktoren der Externate sollten zu
einer Konferenz vereinigt werden : erstens einmal , weil sie Alle Ge -
legen heit gehabt baben , mit einer Anzahl ehemaliger Schüler während

Krieges zusammenzukommen » nd deren Beobachtungen über den
Einfluß des Sports auf unsere und andere Armeen anzuhören ; zrvei-
traS , weil durch den . Gedankenaustausch den Anstaltsleitern größere
Möglichkeiten gegeben werden , die für sie zum Teil neuen Probleme
3i! erfassen , zu bearbeiten und ihren Schülern zu vermitteln . Das
tviirde einte ganz andere Wirkung haben , als der althergebrachte be-
hördliche UkaS, der in gleicher Weise Laubheusammlungen , Examens -
bestimmungen iind eine neue und schöne Bewegung ankündet : „ Sie
haben . . . . ! "
' Wir fahren mit der Vogelschau fort .

Als ich das letzte Mal den Erlaß eine ? Kultusministers über die
Pflege von Leibesübungen an Schulen laS , Ivar ich mit Herrn Armand
Ded" t , dein jetzigen Direktor der „ (ffole de la Haute ?!prmar :die " ,
Eak des Dr . JameS . des Direktors van Rugby School . Dr . .IameS
ist viele Jahre lang der bekannteste und bedeutendste Schulmann ge-
Wesen; sein« Hausherren sind all ? Direktoren großer Anstalten ge«
worden : sein Rat Hai in England und Schottland in Schulfragen
' tets als maßgebend gegolten . Dedet ist ei* Schüler des Pere Didot ,
des bekannten Jesuiten , der zuerst da - Fußballspiel in Frankreich ,
in seinem Internat in Arcueil , eingeführt hm . Der Franzose er -
Värte dem Engländer das M .rnifzst des Ministers ,. tout vibrant de
palriotiSme "

. Unser armcS Land , meinte Deber , ist dem Untergang
geweiht , wenn wir unsere Jugend nicht mi . englischen , Jbren von
Sport erfüllen können . Es handelt sich nicht darum daß wir spielen ,
sondern , daß wir unsere Kinder , unsere Studenten , mit dein Geist
von Winchester und Rugbv . Oxford und Cambridge erfüllen . Frtmk »
reich kann nur lebensfähig bleiben , wenn di« französische Jugend
nicht allein den Sport , sondern die Ideen , aus denen er emporgewachsen
ist, in denen er betrieber . wird und sbne welche er keine Dauer be-
sitzt , übernimmt : daber die Verfügung des Ministers , die von meinen
Landsleuten begriffen und gewürdigt wird .

" DaS war im Iabre 1905,
sechs Jahre nach Fachc^ a : sechs I "frre . nachdem di« Engländer in den
Ztraßen von Paris belagert , beschimpft und bespuckt worden war » .

Frankreick hat Zweifellos fcir « physische Wiedergeburt dem eng-
lischen Sport zu verdanken . In wenigen Iabren ist es den großen
französischen Vereinen , den Schulen gelungen , den Briten fast gleich-
tvertige Gegner zu werden ; t?or allem aber ist der Geist des Sports
in Frankreich eingedrungen , die große Liebe für das L ^ben in der
freien Luft , den Kampf um den 'Vorrang , den schon Achill al » er -
«'webenswert preist , das Bewußtsein , daß der Sport der vornehmste
Ausdruck der Freiheit und der Gebnndezxbeit zugleich ist .

Deutschland befindet sich heute in einer weit schlimmeren Lage
als Frankreich nach den Tagen !>cm Fachoda . Der Krieg hat so viel
des Besten verschlungen , daß der Verlust unersetzlich ist . Der Neuaufbau
t>er We&mikentuelt darf für die Schuljugend niemals auf politischer
Basis geschehen ? er kann nur durch den einzigen Gesundbrunnen der
Kindheit , den Sport , erfolgen . Deshalb ist e » zu begrüßen , wenn der
Herr Minister für Selbitderwaltung der Schüler und Ansporn durch
die Lehrer eine Lan ^e bricht . Aber andere Haupterforderiniie unserer
Zeil sind 'in m Erlaß berührt ; vor allem ist die Gleichbereck -
tignng von Z'urnen und Sport nicht anerkannt . Die freien Spiel -
Nachmittage dürfen nickt den Turnsvielen dienen, sondern dem Sport
allein , hauptsächlich aber den» Fußballspiel . Ans der angeführten ein -
schlägigen Literatur geht aber deutlick hervor , daß dies nicht beab¬
sichtigt ist. Hier werden die alten und neuen , um die Turnsache hoch-
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verdienten Meister Maul , Leonhardt und Eichler zitierte wo bleî
die Meister der Sportliteratur , wo Waitzer , Seybold und v
Braun ,der Liebling der deutschen Sportwelt ? ■ t. it » \

Am meisten ist es aber zu bedauern , daß der Dpicwetrico
bindüch gemacht werden soll . ' Ich will hierbei von den Mangrtn

absehen , die sich aus der Unzahl d :r herangezogenen mtä 1*
dein Manko an notwendigen Lehrkräften ergeben müssen , ^ ch
für den Sport den Geist des Zwangs ausgeschaltet wissen . Für ^
spiele mag er notwendig sein ; für Fußball und Leichtathietil i ^
illusorisch : und diese sollen ja gerade betrieben ^verde « . Ha . ma ^
den Erfahrungen des Krieges nickt die Uebcrzeugung . „Jreiif
unsere Feinde uns Stand gebalten haben , weil sie SpottSleute n>.

^
In England und Schottland wird anck in jeder Schulx sine' "' ?
Woche geturnt ; aber die freien Nachmittage gehören dein fcc«1
nicht den Turn 'pielen . Und warrim soll jetzt «exade , entgegen
Geist der Revolution , die deutsche Jugend zum Spiel
werden ? Hat man nicht erkannt , daß der Zwang , der ewig * o ^
einen großen Teil der Schuld an unserer Stellung in der »oi«
Was hat der deutsche Staat von Leuten , die stets nur den Zwang ^
ncn lernen ? Wodurch erklärt es sich, daß das NationalbewuiiN
Deutschen gegenüber dein fccS Franzosen und Engländers ver ?> ^
det ? Wie kam es , daß . eine eintägige Umwälzung jahrhunder ^
Traditionen , langgehegte kostbare Güter , wie einen Feyen . . ^ jA
zerriß ? DaS bat nicht die Hungersnot allein geschafsen ; hau ^ '. ,
kam das Gefühl zur Geltung : jetzt kann man endlich c ' " reit
Ztuang abstreifen ! Warum lassen sich Tausend « und Abertauscno
deutschen im Ausland nationalisieren , während der Brite Brite
Weil die Deutschen das Gefübl baben . daß sie endlich dem v fa
der allumfassenden , reitlosen Organisation entgangen sind , "
sich nicht wieder in den Bann deZ Zwang ' s begeben wollen . Servc
Hai Eisner bei seiner Rückkehr von Bern gesagt : »Um intern ^
denken zu können , muß man erst national zu fühlen versteifen
wahre Liebe zum Staat ,d«S stolze Bewußtsein , daß eS Mr den
schen für alle Zeiten nur ein Deutschland geben kann , läßt der o
niemals aufkommen . i . infl*'

Und diese Liebe , dieses Bewußtsein , das mit dem Hurrabpa ^ ^
muö , mit dem . Müssen " nichts gemeinsam bat , die können "

yit
Kind großwachsen . Die können nur auf der Scknile gepflegt ^ .v \gb<
Und nun soll zu dem Lernzwana , der ia sein rniiß , zu dem_

m'
y

rigen , täglichen Verhör , zu den HauS - und den Klassenstilen . deNf. .^ ^,
aufgaben , den entsetzlichen schwarzen Notenbück»ern , den Pla ^ a
der Kinderwelt , noch ein Spielzwang kommen ? Kann denn meic
schöpfen rnckt einmal Gelegenheit gegeben werden , sich eine .jj fü
nung ? u bilden , felbst etwas ?,u schaffen , ihren eignen Z ^ tverr ^
organisieren , obne daß der Staat dabinter steht »nd dekretieri . ^
hast . . . . !" Man lasse der Kindern die Freiheit zum Sviel ^
nachdem man ihnen die Gelegenbeit da ?u gegeben hat ? dann w'

^
junge Menschen großziehen , Wie Deutschland sie in der Zukni ?»!
cken kann . Eine Abstimmung im er ' ten Freiwilliaen -Bataruo ^
neulich folgendes Resultat : Fußball Vrezent ; Turnen 2 ; ^ yt
deneS 4 , Genau so wird eS in den Schulklassen gehen , wenn ^

n
^

Zwang die gan « Bewegiing in einigen Monaien dezimiert V
^

Nickt das Spiel allein , sondern der Geist , in dem eS '
j,ur^

werdeir soll, muß sich bei un - Bahn brechen ; das kann aber nv ^ ^ jt
Freiwilligen Anteil von Schulen und Lehrern ge^cheben, die , • '

^ yti.
Dedet «it reden , den Geist von Winchester und Rughy ersav »
Ich hoffe , mein Appell wird nicht ringshört verbellen ; ick radc i f̂t
Jahre lana im Auslande 5?eit gebabt . Veraleicke anzustellen
die glückselige Inaend Englands als Deutscher beneidet unv

^ f5f
dert : so oft gehofft , daß anck bei uns einmal eine plückl' cke
die Irigend anbrechen würde . Wenn man die Biiben in Pt(l«
.Harrow . Rugby und CbarteSbsuse , l»7heltenh»rm und Bed ^ord yttd
Jahre hindurch bei der ?*'rbeit und beim Sviel , im Refeltc 'N ^ m
im Scklafsaol , in der Aula und in der Kirche geseben und t<»
lernt bat , dann muß nian wünschen , daß von allen Geviert ^
menschlichen Lebens !iumal die Jugenderziehung Englands
'icm Gnmd aus begriffen und aum M >.:ster genommen wird .

Es steht zu hoffen , daß der neue Kultusminister , der
LandtagSivden zu urkeilen , in so vielen wichtigen Fragen M
-tif das Richtige zu treffen weiß , gerade die Frage des Sckuni ; ■ ^
seinem Steckent ' ferd macht Uiid uns bald mit einem neuen
denkt , der aus der Gedankenwelt der Jugend beraus beschriebe
und damit dem ganzen Land neue und glückliche Ausblicke errn

MtisiiMSsllichim Aiiigmll - MM
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Di- in * . 209 Vom 7 . M- i °. gM . dig>. ,ta * a <* ®"° l "" *"« ■
Versammlung findet erst am A . . ♦

mm , lißnil. m \
SoJialoemoft alle
Gemeindewahlen

nicht Donnerstag in der

Feslhatte
Der Aktionsausschub .

DieSchmitiie- und WWer-Jnnmg
n «ht sich tnkolae der ftölldia tteiaenden P.rejix von
Robltoffen ?«. aenSttgt . vom I . Mai an di « Listen -
» reise um 90 °,., m erhöhen .

» arlSrube . 1. Mai 1919 . 76fiO
Die Schmiede - und Wngncr . Annnng de »

Amtsbezirks Karlsruhe .

Tanzgesellschaft Göhnng
Meinen Schülerlinneni . freunden u . Gönnern

zur gell . KennintS . das, meine Tanzstunden von
iel -,t ab Tienstaqs . Donnerstags . Samstaas
n « d SonntaaS m » „ « vsllotheater " . Marien -
straiie 1« . statiiinden . Anmeldungen , uin neuen
«lursu » im Lokal oder in der Wobnun » . Werder -
strafte Ol, IL , bSsli6,it erbeten .
S8384in GeorÄ CUthring . Tanzledrer .

Stadtrat Tauer und Arbeitersekrekär Prüll .
Wir ersuchen Wählerinnen und Wähler , ibr Interesse an den

bevorstehenden wichtigen Wahlen durch zahlreichen Besuch det
Versammlung zu bekunden. Der Borstand .

Hilde
Bonnet
Welljienstr . 1

SpezicUr
Damcnfrisier-

Salon
der-

Neuzeit entspretheud, meuzeu em

Kopfwaschen
mit den feinsten

Seiten
Frisieren

Ondulieren
sowie

Anfertigen sämtl.
Haararbeiten
Handpflege.

814207

| ^ aäfahrer !
Herren- u . Damenrädermit Gummi
Mäntel u . Schläuche , in - ii . Ausiandsware

frisch eingetroffen .
Sämtliche Ersatz - und Kßpiralurai jeden Fabrikales

Zubehörteile werden schnell und billigst
zw billigsten Tages -Preiscn . ausgeführt . 7657

Best eingerichtete Reparaturwerkstätte
--- --- - daher nur fachgemässc Ausführung . --- ----

Härtung & Rüger

m

WSiisches Konzerthalls zu Ksrisruhe.
Donnerstag , den 8. S !at 1919 .

8 » cftcUuaa » es « ab . « andeStdeater » .
T>vnnerSl .i«Smtete 11r . 31 .

3XTaclitasyl .
C «e* en on8 der Tiefe tn 4 Akten von Maxim i^ orki» ntana 7 Ufr*. «itöe 10 Uhr

Bekanntmachung.
Während der FrübiabrSsaatlieit sind die Tanben

einzusperren . Zuwtderbandtunaen werden nach" 39 der Seldpolizei - Qr ?>nnna Sestrast . _ÄarlStufie , den 3. Mai 1919 . 7878
DaS Bürgermeisteramt .

Lebensmittelmarken.
i> ür ueriaitene , verlorene , aestobiene und

sonst « bband - li Lebensmittel -
«narken kann Ersatz nicht aemnhri werden .

Sarlsrnbe, deii V. Mat lötg. 7075
Nahrungsmittelamt der Stadt Karlsruhe .

Mmm öer NasserroWlkönge.
Bo « Montaa . den 5. Mat , bi ! Samstaq . den

17. Mai 191» wird tn der

Wassenoerksstrabs und Nedeniiisstratze
die incchani, » - Reininuna deS Wafferrobrsircinn -S
sewvtil lanStil ' cr . wie auSi nachts Voracnonimen .

Wäftrcnd der Dauer dietcr Arveiien lassen sich
Triibunaen dcS "Sasser « anch in eniicrntercn
Rvbrl ?i<iinaen nicht vermeiden : zeitwciliaeö Aus¬
bleiben des Wasser « , namentlich tn d <u> Söder ac-
leaenen Siottwcrten . ist nicht an » aeschlolsen .

Karlsruhe , den 2 . Mai 1S1». 7454
Ttiid ». Gas ». Wasser - unt > eieIitUii #t« »« mt .

R51 Von der Heise mräele ' , «jj

Dr . med. Albert Schnil ' ' A
ra 5Bäss*Ä fflsaSt ä

Karlsruhe . Tel . 5440 . Frie <Jrieh «t"
^ ^ J

Prisiit- Eiltbinhililil^ tlZ
'•incneTiIt uAttnK ^

Frau MiW . Mamm.

ii .
dcS fforftrtmtä Nrckar !ck» u^ r^ach am Xont -in . den
12. Mai . moraenS 9 Uhr im Gattnaus i>um Enael
in Aalafterftaulen aus den Tomänenwaldnnaen
^ unaliol , ( LoS 1!). 26 - -S5 n . .1301 23 2tct biiAcno «
Nuvtchichlboli . Hifffifrn 91 Stet vuch . ?! uvich >chtl>?l ?
<« oS 111- 150 ». 2C75 Stück du » . SSf. Keii <&t>a 1 vis
S51 Hansenwirlcn 51 Tier nein . Zchetier u . Prtiael .
3 Ster Reiftvriiael . 5> Lose Schlaaramn . Borici « !» :
Am Aiii ^abol , ^ orsiwart Brand in Unterschivar, -
ach. im Klecbera Dicmcr tn Ächwiinhcim . in den
Sansenwieteii Mün » in Schwanlietm .

kverner komme » noch solaende von der R » ss>'nbe
schSittanna öerrrithreiide «' » l^linnerwerk ^eilue iiir
Versteiaeriiua : 29 Bretlbetle . .s? .indsaacn . 2 Kei -
leN . 5>? eiserne und dölzernc Ktopsbcile und ein
Schliuen . <tk?2a

Telefon 3211. Marienstraße 63 .

&
'

\ W8T Die besten Tagespreise
erzielen Sic sür

ausgekämmte ^ rnuenkaare, Voß-, Kuh - u.
Z'ferdeliaare, Wünnerschuitthäare, sowie alle
Arten Gumpen und Altpapier Hinter Garantie

des Einstampfen̂ bei
Kerzner . Aiyern . Weidmann k De . .

T « levh » a - N « mmer 8729 , 7544 « molicnSir . 37 .

Pierde -PeriteWrulT
itieiia « . den (I. Mai d . au vormtttaaS

10 Ufte , werden im Hole des Marftalleä »n
Karlsruhe , Schlohbeztrk ll ,ii Wagenpferde
ohne jede Gewähr gegen Barzahlung an den Meist -
bietenden vssentlich versteigert . H488 .3.1

Mäntel anä Sdiläu^
für FahrrÄdur . Aus - nl >6 In-

landTO 'are . Kaufe Jeden MF ,
Insrebotc mit Preisen u . Nr . 741» i
i die ..Bad . Presse ." -

kaufe
, il Tagespreisen jeden Posten neue
(auch revaraturbedürsttgei

und et «

Grundsiücksverkauf .
Sin iiisanimenhSngendeS GrundstückS -Slreak .

ErSste 4V8 Ar . darnnier n ) 101 a 70 -im outeö
Acker- und Wteson -SelSnde . worauf eine grokcre
Slitäolil tunger «raadarer ' üftbftitmc tlcfit ;
b ) 300 a 19 qm ou «{icbVDftiCiioä SietnbruchaelSnde.
welches gröktenieilö mit SÄald . . uinteil schon tiver
^0 5iahre alt . l>a »vlsächlicl > niii Forlen und Tau -
iien anaevtlanzt ist. uns L a 11 qm Wege ,
ist drci -. w ? n î , veNiiiien .

^ '-agliciics Gelände beiindet sich im Sreik
Knrlsruöc , unmiticlbar an den Ort -?etter einer
Gemcir .de anschließend , ha » eigenen Zusohrtswea
von der Landstraße und ist unweit einer Babn -
station entkernt : dasselbe eignet sich fitr diverse
Zwecke und könnte hier Kapital sicher und nuv -
bringend angelegt werde, ».

Kausliebvaber wollen sich wegen nuberer AuS -
kunst unter Nr . 4b74a an die Bad . Wrisse wenden .
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Z Statt Karten.
Liesel Dörr

Alfred Munt

\ Karlsruhe
Schütxenstn r 4

Verlobte see^'liet>
K ..

Mai 1919 .
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Statt Karten.

A0t > ,

■aiimniw

Ludwig Karl Stri *der

Erna Strieder , geb.
Vermählte

= Heidelberg g j^gi l91f-
Altona /Elbe

= ParkhoteL Ttufelsbrüeie.
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Mitbürger ! Mitbürgerinnen !
3tät^

n W ®«rftet Zeit wird die Bürgerschaft berufen , den Bürger -
rieu »u wählen und damit für eine Reche von Zahren der

altung unsetcr Stadt die Richtung zu weisen .
G, ; !c" Zulammenbruch von Staat und Ee ' ellscivift ist die

^ n
^

e am wenigsten bitroffcn worden . Sie hat sich als das

%*in
Un 'eten öffentliche « Lebens erwiesen , sie soll also auch zum

"oi on
^ i uau f^QUCS unseres Vaterlandes werden . Darum gilt es

»u fr - -*
"1' S^ und und stark zu bewahren , alles zu erhalten und

kitiirf ! r' ' roas an ihr gut war , und mit frischem Mut nnd frei -

ftiCt
^ ' n" on Neuaufgaben heranzugehen , die die neue

der »
^ Gemeinden find groß und stark geworden durch die Selbst -

ijfjjk
' Oltunft . Sie noch lebendiger zu gestalten und zu erweitern ,

Ij* ■ * Ate Aufgabe . Darum fordern wir Einschränkung der staat -
1. . ^ wcht und Vermehrung der Rechte des BLrgerausschusses .
^tadt Maße mutz aber die Bürgerschaft selbst am Gedeihen der

vriler ^ Das Antragsrecht des Dürgerausschusses muß
^ «t«n

ausgebaut , aber auch in weit höherem Maße auf allen Ee -
" vsa « iiSt merden . Aus der eigenen Kraft und eigenen Ver -

ortung der Bürger heraus soll das Leben der Stadt erwachsen .
mit dem Biirgerausschuß soll die Stadt -

j, ? ? k»ltuna arbeiten , nicht in engem bürokratischen Geiste , sondern

dili» . ^ affensfroher Mitarbeit an allen wirtschaftlichen und

Und $ Aufgaben der Gemeinde . Um die städtischen Arbeiter

S?l?>>n ! ? mt ™ hierzu zu befähigen , ist ihre Lebenshaltung auch in der

^ abci^
'86" Zeit zu sichern. Beamten - und Arbeiterrecht sind

Vioenbctriebe der Stadt sollen zu wirtschaftlichen ,
!cti hygienischen Musteranstalten von höchster Leistungsfähig -

"
Phöben werden .

a^ ;
' c Not der Zeit fordert aber auch Gemeinschaftsarbeit mit

de ».-. " ^ ädten . die in StSdtetaaen beraten , in Zweck -
L^ Uden ausgeführt werden sollen ,

als Wiederaufbau unserer Industrie mutz, in der Hauptsache
fyc .

'^ Wirtschaft , mit allen Mitteln gefördert , das selbständige
bas Handwerk und der Handel müssen in ihrer

z durch Ablehnung sozialistischer Experimente gesichert werden .
ftoil .

vor allem mutz das Verlangen des Handwerks nach Vergebung der
Arbeiten zu angemessenen Preisen durch die Stadt unverzüglich erfüllt
werden . Die gesamte Kriegswirtschaft ist schleunigst abzubauen .
Zur Verbesserung der Lebensbedingungen der Angestellten und

Arbeiter , Männer und Frauen, soll die Stadt durch ihre Tätigkeit
beitragen .

Die soziale Fürsorge muß vertieft und erweitert werden ,
vor allem für Säuglinge und Kleinkinder , für Mütter und Wöchnerin -
nen . Besonderen Nachdruck legen wir auf die Jugendpflege und den
Ausbau der sanitären Einrichtungen . Dem Jugendamt ist ein Ge -

sundheitsamt an die Seite zu stellen .
Die Wrnäl »runa unseres Volkes ist mit allen Mitteln

sicher zu stellen und zu heben , auch durch großzügige , eigene Garten -

anlagen der Stadt . Gmiüse - und Obstbau in Kleingärten hat die
Stadt zu fördern . Für ausreichende Zufuhr von Milch . Fleisch und
den übrigen notwendigsten Lebensmitteln zu sargen ist eine wichtige
Aufgab ? der Stadtverwaltung .

Unsere Bevölkerung soll gesund und schön wobnen . Daran

muß auch die Sadt mitarbeiten , sie muß billiges Baugelände zur Ber -

fügung stellen , insbesondere unter Anwendung des Erbbaurechtes
und die Erstellung von Klein - und Mittelwohnungen durch Unter -

stützung der genossenschaftlichen Bauweise fördern . Der Besitz an

städtischem Gftmd und Bodes ist grundsätzlich zu mehren .
Das gesteigerte Verkebrsbedürsnis der Stadt , insbesondere

der Südstadt und der Vororte ist zu befriedigen .
Der Sffrnl « als der Quelle unserer geistigen , sittlichen und

wirtschaftlichen Kraft mutz jede mögliche Förderung zuteil werden .
Die Einheitsschule ist zu verwirklichen , den Lehrern und Eltern eine

erhöhte Beteiligung an der Schulverwaltung einzuräumen .

Kunst und Wissenschast hat die Stadt , trotz der Ungunst
ihrer finanziellen Lage , sorglich zu pflegen und der Allgemeinheit
zugänglich zu machen .

Die stzinanzcn der Stadt erfordern strengste Sparsamkeit
auf allen Gebieten . Die eigenen städtischen Betrieb « sollen Erträge
abwerfen , mindestens aber ihre Unkosten decken . Die Umlage ist
durch unvermeidbare Steigerung der Ausgaben in die Höhe ge-

gangen . Um sie in Zukunft decken zu können , müssen alle Mittel zur

Hebung der Steuerkraft der Bürger ergriffen und müssen alle Ein »

richtungen auf ihre Wirtschaftlichkeit geprüft werden .

Mitbürger ! Mitbürgerinnen !
Bon diesen Gesichtspunkten wird sich die Deutsche TeUlö »

kratische Partei bei ihrer Arbeit in den städtischen Körperschaften
leiten lassen . Auf allen Gebieten der städtischen Verwaltung wird
eine gesunde demokratische und soziale Weiterentwicklung des städti -

schen Gemeinwesens für sie das Ziel sein . An der Wählerschaft ist es .
öafür zu sorgen , daß sie ihre Grundsätze und Forderungen durch eine

möglichst starke Vertretung auf dem Rathaus mit dem nötigen Nach-
druck vertreten kann .

Wir begrüßen die Mitarbeit der »vrauen ^ die . wie in der

Vergangenheit so erst recht in der Zukunft , aus weiten Gebieten der

Gemeindepolitik ein besonders dankbares Tätigkeitsfeld finden
werden ; wir haben daher eine Reihe von Frnven an aussichtsreicher
Stelle auf unsere Kandidatenliste aufgenommen . Von unsern Mit »

bürgerinnen erwarten wir , daß sie eingedenk der hohen Verant -

wortung , die bei der erstmaligen Ausübung des Gemeindewahlrecl ' ts

auf ihnen ruht , in großer Zahl für den Stimmzettel der Deutschen
Demokratischen Partei eintreten werden .

Wähler und Wählerinnen !
Bei den Wahlen zu den

'
Parlamenten im Januar dieses Jahres

habt Ihr Eure politische Reife bewiesen . Zeigt sie auch dieses Mal !

Betrachtet das Wahlrecht als Wahlpflicht . Bei der Verhältniswahl
kommt jede einzelne Stimme zur Geltung , jede Stimmenthaltung ade »,
kommt den gegnerischen Parteien zugut . lleüt darum Alle Euer

Stimmrecht aus ! Zeigt , daß Ihr auf dem Boden eines gesunden

Fortschritts in unserer Gemeinde steht , zeigt , daß Ihr jede einseitige

Interessen - und Klassenwirtschaft ablehnt und daß Ihr das Heil

unserer Stadt in der Heranziehung und Zusammenfassung aller

schaffenden Stände zur Mitarbeit in der Gemeinde erblickt . 7663

Wählt Deutsch Demokratisch !
«ruh » . 6. Mai 1919 . Der Wahlausschuh der Deutscheu Demokratischen Partei .

I E ' ntrachtsaal , Karisiuhe

Samstag , den JO . Mai 1919

abends Halb 8 Uhr - -- - ---

| j Einmaliger
b Waener -Abend

■» . Kammersänger Heinrich W

hensel
Konzertpianist MichaelRossert

Manchen ,
i
^eder von Schubert , Strauß ,

8?ner u. Gralerzählung
Klaviersoli von Chopin

und Liszt . 7452

mT m
0 ^ Mk ' 4l50' 3 W - 2.50 . 2 — in d .

K,i |
S1 a ' len,1and,u ng Fritz Müller ,
serstr , Ecke Waldstr . Teleph . 38S.

Kailee OOeon
®U4e

Donnerstag abend » ' / « Uhr :

Erstes grosses

Sonder-Konzert
68 Karw!lmeisters Karl Kuhnert .

2. Ouvertn!
'
.
<'ec 'ls '",r®' Marsch . Ilerzer .

^ ^otoabltuM 2P * • • Beethoven .
4" § ««venlr ^ *,Zer • * • ■ 0hlsen -

Nlorena .

Grey .

«vngervcW .t 'te V V

f ^ as \ s ^ \ eV ordert

i »T ^ .V.x&xeVAcr unA 4\ e

6 2 >owtA&gs

2 >a\ oti « 0Tc \ ies \ er

Ufr *—
7290

HWdelsholhschul

"QUVpnii» . 6Cl • • • *

«. a ,
E
r

k > •

. « komm? 83

7 ? ) ° ?el
" pourri d neuer Meisler Ochs ,
»lade !«

#us »Schwarzwald -

. ' H»ch Od «aii w
'

V - - - Jonet -ug " W. Mtwrt , . . . . Kuhnert .

,,ÄU
Ko« # «« fwtinn wachr Mitte Mai Gel » äft « '

|
8
ünt# , n ®

,
« rUn

i
oLrr 3tuf.träfl, : , llr vromotkn° d- » un «« rweg » . mcfi . An -

| ggg
~ --!2üi an_a ' t - « ad . Breüe ' erbet « » .

^ ' Ulb et I » ÄjS
'lil . Ä

(S) c6eim ( r « t Dr .non Zivi -
dineck • Südeubor » de «

Stuut
feilt « Jiotlcfunnen

bei Volkswirlsch - sts «
I «6te (aefeUfifinhltifi « #
Softem 8er menschlichen

Wirtschaf » 7884

Sonorretag . den 8 . Mai .
Da « a « ratorinm .

Colosseum .
Gastspiel von

Dengg 's Bauerntheater .
Donnerstag , den 8 . Mai !9I9

,,Ewig Dein"
Schwank in Einern Akt
von Neat und Ferner und

„ I . Klasse"
Schwank In einem Akt

von Ludwig Thonin .
Anfaifl 8 Uhr. Ende nach

10 Uhr. 7H61

?or ?mÄrir » ? en ,TaaeZvr « ilen' ortroohrettb jn raufen aeiuchi ." ' che ?Iuo - «— ™ "

Titfabtif . Pf «r,b «j:iw . 4Wa

Herren u . Dame «
m . giiterSchiilbildo .
ift lkcleaendrit ge °
boten .MinHn
Mld

gründlllt , »» erler¬
nen . Anmeldungen
erbeten an
(f tatttA MSbliid .

Zirkel 5. 31.

Warnung !
Warne jeden meiner

ZVrau etwi ^S zu boraen
oder , ii leiben , da f» fit r
tliAir fiafte . 314281

« 4üft < lw Geiger .

Miihlbura . -Onrfin'tr . 4 ,
Iii Wttts .

Koitiiwc wcrd . tadellos
tt . Garantie anacietti « .
AoSßtiaa SLrbsr . Hirsch -
fltflf . t 28 . ü. Tr . 0JU7

IPaiasf-Llchtspißle
Herrenstrasse 11 . I

Ab heute !

Der Weg , der zur
Verdammnis jährt

II . Teil .
Drama in 6 Akten von
Jaliu « Stcrnhelin .
Hegie : Oltoltippcrt .

Der Film , der den Beschauer hinter
die Kulissen des int-vnal onilvn Mäd¬
chenhandels blicken lässt , ist ein voll¬
kommen in sich zusammenhängendes
Werk . Es ist daher nicht von irgend¬
welcher Bedeutung , wenn man den
ersten Teil nicht gesehen hat . Be¬
sonders hervorzuheben sind einige
prunkvoll ausgestattete Bilder von den
Stätten der Freude in Kairo u. Valencia .

Die Hauptdarsteller :
Charlotte Böcklin
Käthe Haack
Grete Welxler
Guido Herzfeld

bieten Glanzleistungen , besonders letz¬
terer ist als Mä ichonhändler schau¬
spielerisch vollendet in Geste u. Maske .

Dazu e !n glänzendes Beiprogramm
u . n . 7601

Mary Zimmermann tat .
i
- Künstlerisch ® M»3ikll!ustration «n ■

ausgeführt von

Äilnsfler - Quarielf Fr ^ odin j
rniiiMiiiiiuinitiiiiiiiiiiiMfniihnwtitniriNiHii

Residenz-
Theater .

llUIIIIIIIIÜIIÜIIIIIIIÜIII'lllllllllllllllllllllill

Vom 7 . hin 9 . Mal .

Äste A .
'

MnW » .
iiitiiiiiiiiiiiiuiiuitiiini

Henny
Porten
in dem reizenden

Lustspiel

4 Akte . 7594

Hill IIIIIIIIIIIIIHtllltlt III

in der

Slattiffliw .
Detektivfilm

in 3 Akten ,

fn der Hauptrolle :

Harry
Liedtke.

I ^ Sl
| Nur a Tase , Mittwoch - Frel tag J

Das grobe brfminaüstisdic Ellmuerk

Der Ring desj
Unbekannten. !

| Detektiv - und Sensationsdrama in B Akten .

Dargestellt von erstklassigen
Kflnstlern und Künstlerinnen .

Spannende Handlung !

j Sensation von Anfang bis zum Ende . I

( uiniiiiiNiiwiiuiiniiiHiMiiiiiHiimmmniniiiMMHtiiiitHi

Der Krondiamant . |
Lustspiel in 6 Akten .

In den Hauptrollen : 76061

Alma HlndlnjJ

und Arne Weel .

- Künstler - Kapelle . =

lerer.
Wir erinnern on unser stets « « ofce ® Laser

I» Sv «sialmar »en für Schuhcreme wie

Hermanda und Novnm
- in selb , brmtn und weik . —

Ceherfette und Ltderpasit , S » uhnestel und
Lederichnhriemen . Sämllicht Pap er -, Kurz -
und Galanteriewaren , wie Portemonnaie »,
Taschenspiegel . Kämme , sSmtliche Bürsten ,
Nähzwirn . Haarnadeln . Haarwasser , Jahn -

pulves , gainpasta ulw . usw.
« t anerkannt billigen Preisen .
Ein Besuch lohnt sich stets . 8148

„ Pakuv "
Papier - u. ftunmoreiiBertrifbsgeffB | diofl » .hj ».
Majfcrstrotte 14 a . XeUnbon 5755 .

Sicher « nttb «»tPlnnbrittrtcnDt fla glul »
■awtttfl « für gaw &mtttc

Cine tn engster aScAtcfiunn sur « nbnttite und
Landwtrtschast siedende Gesellictiatt m . b. S . >o«
.,n etnem etn .tlanrttnen . fefit arohen UntcttteSme *
al « «trttenacfelflctvift alSbald anSaebant werden .
Die von Fachleuten aukerordentltch aNnhia be« r«
teilte Neubildunn en,spricht etnem sliblbaren Be »
dttrtntsse der 3e »t und licä « ebenso scbr tm aNge-
mein voNSwirtschaslltchen wie tm besonderen ?Inicr .
esse der Landwirtschast . Ueberwieaende K .ivital -
beteUiauna an diesem aros !,Nntaen linterneb,um
mi« Kreisen der Landwtrtlche . lt entsprSche deren
eigenem weblverstnndenem Interesse .

.<Ut bereit ? gewonnenen etwa Neben Mtlltanert
Mark Kapital sind wittere vter bis Mnf MUllone »
Mark erlorderlich . svr die aus diesem Weg - Gele -
geubctl geboten ist . Ii« tn Abschnitten nicht unter
Ig NW Mark »t« beietligen . Landwirte , die bet der
Krltndnna mitwirken . erSaiten , neben dem bilan, .
mSfttaen Gewinnanteil . werfoNe Vorzugsrechte
aus Bezug der von der Kesellschast gcslldrten Be --
darfSgegenstNiide etngerSumt . Bet KavitaN 'eteitt -
gung von iiber ?>gh Mk> Mark kann Eitv im Aus «
NchlSral tugesiche« werden .

Srnslbaste und schnell entschlossene Selbstreklek «
lantcn arischer Serknnll . die streng vertraulich «
Bebondliing auSdriickltch „ iltchern und . lolern tn
wetteren » reisen nicht bekannte Releren ^en aus -
geben , ersedren ?!? bereS unter Nr . 4592a dural
den Verlag der . Badtschen Presse ' .

Gm. Waren -Geschäft
in kleinem LandstLdtchen oder Dort 8483

zu kaufen gesucht. "WW
mit genauer Angabe de» Umsat ' eS unter
an Haasenstein tc. Wunlef B .-fW. . Stuttgart .T . 252

st Äfft ftirfip .Haus I
Ämit 2 X 2 oder 2X3 Zimmer-

Wohnungen 7B4o
zwischen Maihystr. u . Beiertheim ^

bei grofter « n»ablunn »u kauien . ^

Kornsand , «W « .
GGGVG

Treibriemen
Riemenwacks ^ erbinber
?e . liesert vonetttiakt .
ttalft « .V Uo . »lartsrud «.

Ääbrtnaerstr . 8.

Wo kann in . Kaufmann
»erich . teDfteuie

Tchreibmasch .
erlernen '?

Angebote « n ». S'iiuw
aa die . Aao . prellt ".

iWiuslIc .
Slnsiet ' tt .3;vnmsc :rit '

loielet ciiioieoten 'im für
Konzert « . Tan, . Ertrag .
Vöftnstrt . <̂ s?enweiu »
Vrabe 4Ä. Hth .. ii .

Zitherunterrich !
wird gegeben . tf*2t'»402
ftaiicctiUce fiO. 4. St .

Wer erteilt

pslmslhenUnterrW ?
D >eifinngeb . uuler Nr .

311210 au Die „VoiWr .-

Privatstttttdcn
für Schülerin der Söh .
PkodchenschuIezweei .Vor»
riide » in »klaise Ii gesucht .

Aiiiisiilirliche Äugebvte
unter Nr . BLK8VL an die
. Äad . Preise ' .

Zwei Beamte
I» . Kandel suchen guten ,
bürgerlich . Mittag - und
Abeadtisch .

Anuedotc mit Vreie *
angabc » ntcr Nr . M41W
an Mo Preste "

:! alt . Herren suchen in
Mitbldur » gut t' tiraerl .

MittG - inii» Ädttdtlsch
in PrivathanS .

Angeb . unter Nr . ,621
tr. i die . Bad Presse ".

Herren -??a>itr >td mit
Gummi tu vcrk. 5021119

« aiserttr . 33. V „ l.

dotiert oder weift »tir Sletder oder B?etkzeu » t u
Mute » avwcht . Angebote mit Prei ? an

»' Uli « »' . Hirsstraft « 88. » 2ß400

Stpjjcs Rtilienhaus
tn Verl !« 71 . O . gute Scklaae , mit nur 1. Hvvotbek
bel .. ca . n'.MK) Siente . tfi btllig *u verkaufen oder
gegen Millen ete .. in Süddeutschland zu vertauschen .

Angebote unter Nr . V2M52 an dfe Geschäft »
?iad . Presse ' erbeten .stelle ?>er 2.2

© c « en v) «schiist » ausaabe cii \ e vollftiiadige

KslsiiiiilNkM -Eilirilhtiilig
baldigst zu verkaufen .

Frau H . Schindle **»
Vmme»»ding «« «« « »rtwlab

i
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Hohenzollern
Versichirungs - flktiengesellfihast

verbünSet mit

4öiyê ,

Vaterland
Nückverfich»rungs » ftkt. » Sef .

d l e r
Transport - uUUickverf.-fl .-V.

Sesam » - SrunSkapital 11 Millionen Mark

Wir haben fiir Sas Gebiet Württemberg und

Saüen eine SsAirksöirektion mit Sitz in

Karlsruhe errichtet und deren Leitung

unserem Seamten Herrn F . Gerstner üb : ? -

tragen . ^ Die Geschäftsräume befinden sich :

Karlsruhe « Mathpstraße Nr . 2A
Zenisprecher Kr. 5447

^hohenzollern " versicherungs - 0cf .

Wir verkaufen
da? in Fnrtwaunen
(bad . Schwarzwalo ) ge¬
legene . gut eingerichtete

BaljOos - Zoiel
mit 10 Fremdenzimmern
(16 Betten » und Sinei
Privatwohn ungen unter
gitnft . Bebt « . 457(10.3.2

Bierbrauer « » zum
« ternm . Gött¬

in ab »Kgew (Baden ) .

LBtÄraiik ,
Firnren - Zchild , Gas -
Iura , Ablanfbrett ,n
verkaufen . ZI 4120

Coenen . Seslingstr . 7.

Sstjrcibpull,
gebr ., zu verkaufe ».

Zu erfragen u . B
in der „ Bad . Presse

Wrrtschaftsauwesen
Verkauf .

Altersweaen ist die alt -
bekannt- Gastwirtschaft
z. Hirsch in Etzenrot samt
Inventar sofort zu ver-
lausen . Das Anwescn
Ilmsakt ein im Fabr
1913 erbaut . Wirtschists -
gpwesen — Gastzimmer .
Nebenzimmer . arofter
Saal :c. n . üb. 15 ftr -.uu«
Kenzimmer. Aus Wunsch
können direkt angrenzend
no» 42 ,i Gartenl .ind
dezw . Wiesen mit vielen
tragbaren Obstbäumen
übernommen werd . ? as
Anwesen bildet wegen
seiner herrlich Lage ei »
beliebtes AnsilugSzi n
Näheres durch den Be-
ftft . Cht . TO".uatf 4683a

Helfiiuffs ?j .

(irische, römische und jrassische lhuppfhiider) jj
Elefttrisde Uiffifltr

Damenbndezeit : Montag
und Mittwoch vorm.
0—1 Ulir u . Freitag
nachm. 2,/2—71/- Uhr.

Herren bndozeit : Alle
tibtige Zeit . Samstags
bleibt die Anstalt auch
überMittagbis abends
8Vsr Ihr geöffnet. An
Sonn - u od Feiertagen

Gesucht :

Bauerngut
HOB 40 - - 10D sjfarp
im südlichen Baden .

Angebote unter 313788
an die „ S ' Od . Preise " . 2 .2

Suche Gut
200— 600 » !g, , geg . hohe
2lnzablung Vald zu kauf ,
für Landwirt . Kleinere
und gröftere Güter suche
stets fort . B20737
I . Abplanalp . Friedberg ,

Scss . . Tel . 312 .

i © oiuttfiftetl 'lT. 33 ,
nimnit f . ö . Be -

Si rilifieii ver Ttadt
dankdar jede <>?ahe in
Hausrat . Münner - ,
^ t-auen - it . .«'. indarklei
dern . Wasche . Stiefel
ac . entgegen .

fturftoim Obertal .
Nadclstommhol ^

Verkauf
Am -rreitch». vea 16

M .' i 1019. vorm . 1t Uhr
im Adler in Obertal ans
Maatswäld Rotniurg .
Rechtmnrg . Ilgenvach :
46% Richten. 1076 Tan¬
nen . 1333 Boecke« . Sana »
IloT -, Ä« . : 294 t . . 632
Tl . . U 'il :rn „ 888 iv „
746 V . 227 VT KI . .
-ZäghoU ?. m . : 15 T. . 206
Tl . . 132 TIT . Kl. So
verzeichntsle durch die
7?orftdirektion <'!. f . S . .
Stuttgart . A476

itf. tandwirtsch.
Anwesen

einige Morgen in vbstr .
liegend in Baden oder
Württemberg gegen bar
zu kaufen gesucht. Ang ^ b .
unter Nr . 826366 on die
.. ^ ad. Presse " .

An - u Verkaufs -

gefchaft Levy
kauft Sckilnucksachcn in
Aold u . Silber , Brillan¬
ten und Perlen , sowie
silberne Bestecke.

Markgrafenstr . 22.
ffernspr . 2015 . 3430

«saufe zu den höchsten
SchKchtvferde .

Telefon 241.
Robert Wal, , Bühler¬

tal bei Bük> B26717

Tllschernihreil
c>rtck reparaturbedü ^ t . ,
?auft fortwährend ,3M

s» - « . Berkaufgeschäft
evy , Markyrafeiiftr .22

!ä. MNZ. S^merscise .
Postkolli 20 Pfd . - X. 314.— ,
Rettoze » tner 150 .— ab
Kölnn . Noliin . Aus f . gen .
la . Marseiller Kernseife ,
72°/(,ft' fttgeh -, nur in Post -
kolli bi « 18 Pfd . or . Pfd .

7.50 . Kernf . n . geg. Ver¬
eins . d . Betr . Pet . Krank .
Seissabr .. Li!lu -BrauuS -
f« ld , Braunftr . 30 . Ä405

Wer '?
»erschafft mir einen ele-
«anten , leichten 4W0a2.2
Piktona -Wagen.

Alfred Krämer ,
Zigarren - n . Tabakiabr . .
» « «feaheim «Baden ».
?ht unserer Geschiistsstelle

laaern noch folaende
Z - Angebote :

TOOS 7013 701 - 7020 7039
7040 7051 7054 7058 7091
7126 7145 7165 7169 7174
7179 7180 7191 7208 7232
7236 727I 7292 7302 7307
7510 7318 7321 7328 7354
7362 7373 7401 7426 7438
7461 7470 7472 .7484 7487
7516 751 ' 7518 7523 7524
7525 7565 7623 7646 7647
7652 7664 7667 7691 7713
7742 7766 7770 £ ?7l 7772
7786 7844 78-19 7851 7911
7947 7979 7977 7979 7982
7983 7985 und noch
neuere Nummern , welche
gegen vorzeigen der
AuSweislarte sobald als
m?«ltch obaedolt werden
wollen.«Wdift. der Bad . Presse.

1.WTWFl'.'l ?!WtIft11,m IIflWIl..■.
iii guter Loge S« »an »sn
oder » i» mieien ac ?umt .
Würde auch die Führungeiner Filiale nbernebm .

Ängeb . ".in . 9<r . "B26148
on die VInd. Preffe erbet .

'H * s
evtl . Eins," iiiouS m .
Garten auf ) em Lande
zu kausen oder mieten
gesucht . Angebote nnt .
Nr . ZI 1152 an die Vod .
Presse.

«8 S !
4 Ziininerbaus . eventl .

2X3 Zimmerbaus , mo
deru einoerichtet , in gut .
Lage z» kaufen gesucht.

?ln >iebotc unter Z14251
an die „ Bad . Presse " .
Zukaufengesucht:

Eine starke
[tillpMMili

mit 2,SO m Dreblänge ,
500 mm in der Kröpfung

und eine kleine
Mechgmktr -? rehhM

mit Seit u . Zugivindel .
Fripdrieh Streb ,

Cöcuftutfl . 4669o

Bandsäge .
in gutem Zustand . zu
kaufen „ ew -ftt. B20861

« a d e n - Si a d « « .BiUa Witte .

tu tarne » aeku «k,t .
Grone 810> ,

' 100
815X10 '.
820X120

Angebote unter Nr . 7650
on die Nad . Presse .

Zu lauicu gesucht :
für Fahrrod S Laus
decken. Tn . ĉ ummi . evtl.
aueü 2 Lustschläuche An-
geboie unter S!r . Z14189
ON die Bad . Presse.

Schreibmaschine.
Gute Schreibmaschine

z» kaukcu gesncht.
Angebote i' nicr >̂ 14178

an die Bad . Presse erb .

UllhMaschwk , ßut ^
er .

kaufen gesucht. B26284
Tavve . Vrglinisstr . 8»^

PiaiZ » oöer kl. Flügel
■ iit erhalte « , » t« laufen
««i« «kt , « 26392
? nrlr «: . Moltkeftr . 15, It.

Kinderwagen
weift. Kastenwagen , aus
gutenl Hanse sofort zu
taufen gesucht . Ana »
Pole unter Nr . Z14190
an die Bad . Presse.

gut erb ., evtl . neu . von
Musikverein an fnnfen
gesucht . An» , unt . ZI3884
on die „ Bad . Pr .

" erb .
Gebr . aulerbalt . Sief»

karmonila , 2- od . 3reibig
fof . z . kauf, gesucht . An-
Gebote u . Nr . Zlll58 an
die . Bad . Presse" .

iilf
Gasbadeofen , weifte
<? mailn >anne nebst Aio »-
tiernn «»« kansen acsnch «.
Preisanaebote n . B262v8

m „b r -

Taufkleid
zu kamen gesucht .
K . Keftler, Olotteöaner-

stiane 13. ZI 4115
Rett - . Tis »,- » . yäTF=

ujftsrfic kaufe sortwäbr .
Fr . Herrmann . Kaiser -
strafte 112 . 1 St . B21307

ort die ..Bod . Presse "

Giiter !jM. Asblli>tilsen
zu kausen gekucÄt.

Aiigeb . nnt . Nr . B21223
an die „ Bi'. d . Presse ".

Wseservis unö
Sonneügßtnüiir ,

neu oder gut erbalten ,
kaufen gesucht . An-

geböte mit Preis unter
Nr . ZI4260 an die „ Bad .
Presse " erbete n.

1 Jalousie
für 1 Zimmerfenster ge -
brancht . doch gut erhalten
zu kausen gesucht. Off.
mit Preisangabe luiter
Nr . 7661 0 . d . Bod . Preise
Gebr . Spiegel

zu kauf . gef. Ana . unt
ZI4242an die Bad .Prelie .

Wer würde gtlterhalt
Plo !m - ? !otenMi !er .

mögl . Holz, abgeben . —
Werl . Angebote u . 314198
an die Nad . Presse erbet .

2 gebr. Reißbretter
, u tanken «es. ZI4211
Wilbelmftr . 33 . 2. « tock .
Eine Handtasche

und ein Neisetoffer . kein
Leder . , n kansen gesucht.

Angebote mit Angabe
von Preis und Ausiühr .
unter Nr . 7650 an die
. Bad . Presse " erbeten .
«Gebrauchte « . beschädigte
Billard - Bälle

wie Negbeinziihm
iverden fortlausend zu
kaufen gesucht. Offerten
mit Preisangaben unter
Z! r . 4647a an die »Bad .
Presse " erbeten .

Kciucht : l vollständige ,
gut erhgltene

>lSa! i! ! II!UstI !?M >
kür Brautleute .
Angeb . unt . Nr . Z14197
an die Vad . Presse .

Zu Kausen qMt:
au» bell. Privatbailse
ein Bett , ein » leider -
ichrank . 1 Mwan : Fran
Rauschcnberger. Ludwig -
« ilb^ inttr . >6 . tl »iT

Zn kaufen gcf 'tcht Bett ,
Tchrank. Tiwan n . Per -
til « . S . Fröhlich . Uh
landslr . 12, VI . .̂ 138-19
Schreibmaschine,

e
"
rfte>>Fabrikat . »« kaufen

« ef . Ang . an Sckliefifach33
»iarlsrnhe . Zl 4012.3.2

Piano ,
Herre »-ij .Äm .-Ä !imb
m . Gummi z. kauf , gesucht.Angeb . unt . Nr . « 26012
an die „ Bad . Presse ".

Motorrad
zn kaufen gesucht , ca. 3
PS Leistung , mit oder
ohne Bereitung in best . .
betriebSiAbig. Zustande .
Slngebote nnt . Nr . 7658
an die ..Bad . Preffc " .

2 Fahrräder .
niederer Rohmen , cmch
ohne (« iimmi , <?n Kctttfcn
aesucht . Angebote unter
Nr . B26472 gn die „ Rad .
Prek ' e" erbeten .

Damcnfahrrad
guterbälten . m Gummt
bereifnna . Sit kaufen gel.
Anaeb m . Pretsana . n.
Nr . 3326422 an die Bad .
Preffe ,

Bvn Privot
Herren - mh ^ amenraö
mit gutem Gummi zu
kaufen gefncht. Angeb .
unter Nr . B2638S an die
^Nodifche Preu '

c " erbet .

Fahrad
mit Guntitti

in bester Lage der Aal-
serstrane. zwism . Markt -
blav u . Sanvtvost . mit
2 Läden n . 3 Sechsztm-
merwohnungen zu der-
kaufen. Vermittler ver-
beten. ?lngebote unter
Nr . 25628 an die »Bad .
Presse" erbeten.

Bauplan
Jfm Zcntr . des Stadt¬

teils Karlsr .- Milblvur .l
ist ein Bauvla » von ea.
800 nrn für jedes Gcsch.
geeignet zu verkansen.
Angebote unter B25374
an dte ..Bad Preise " .

Holzbaracke
16 m lang 6V-m breit noch
neu zu verkansen . Ana . u .
B20967 0 . d . Päd . Presse

Braunen od . dnnKI.
Kerren -Anzug

mittl . Gr . (neu od . nur
wenig gerrag .) od . Anzug »
Ztos ? gefncht . Vang.
Bernbardstr . 6, -l . B " >»

Mööerner © eftrodi
mit Weste für grvke schl.
Fig . z« kauf . aes. Beilchen -
str . Il . IIl .. Pfeifer . Z'««

Herrenhemden
Nr . 36V «, Rraaen Nr . 37
u . Normal - Unterjacken
zn kanfen gefncht.

Anaebote >n : t PreiSang .
an Krämer . Kaiser -
strahe 3» . 3 . Tt . 7654

slraserschleitt
Hit kaufen gesucht . An¬
gebote nnt . Nr . B26W8
an die ..Bad . Presse " .

Perser - Teppi^e.
Privatmann sucht von

PrivatbeNl .» gröft . Perser
lToeifezimmersu . andere

tiicke . 2.2
Ana . m . PreiSan « . nnd

näh . Bezeichnung , unter
N r_313999 an Sie „ 8 . Pr .'*

Perser -Teppich
sowie deutscher Tevvich.
nur a« S Privat , zu kau
sen gesucht . Angebote m.
Preisangabe n . Gröfte
un «. Nr . B207S1 an die
. Bad . Presse" .

für 2 Matratzen »n ktittf .
gesucht. 820464

Roller . Rbeinftr . 58 .
Jg . rassenrein . !? a <t « l

Rüde, » kauf . ges . An-
ebote m . Preisana . nnt .
326482 an d. Bad . Presse .

Gaftwirtschaft -Berkauf .
3n Baden -Oos , 2 Min

b Bobnb . . ist eine Gast-
lvirtschast m . Fremden
zitnnier sos. zn Verlans.
Angebote n . Nr . B20807
Ott die . Bad . Presse" .

Sin gut eingerichtetes
LimSliail . EesW
lFriedensw .) m . ziemlich
Flasch . hats . verk . B20783
M . Nlai «?, . Pforzheim .

Zerrelinerstrolte 19.
KntrentierendeS

BersWilgesPst
SN verlornen . Näheres
Gastva « » ,ium Votttm .
raröftlwactt . 826350 .2 . 1

Villa
in Schwarzwoldstädtchen .
schöne Lage , entb . gerän -
mige Keller . 14 Zimmer ,
Badesimmer . 5küche. W .-
C. Wasser , elektr . Licht .
1 Morgen Morien . 20
Obstbäume , los . beziehb.,
verkauf !. . Pr . 35000
Auskunft unter Nr . 715
Webr . GänSwein .
B12853 Kons «an, . 2 .1

und Freilanf zu kaufen
gesucht . B26460

Holet Rose
Kaiservl . 12—3 Uhr mjtt . ' .Badische Prelle ".

Hausverkauf .
Zwischen Talstraste und

Acherbach im Achertal
(Bahnstation ^ ist ein gut
erbalt . 2stöckigeS Wohn
haus mit Veranda dem
Acherbacb zu. nebst etwa
100 (im Garten um den
festen Preis von 15 OOO.M
zn verkaufen. Angchoie

Gunter Nr . B26100 an die

Zu verkaufen :
Eine Holzdrebbank .

eineSack - A » f .iu ->!vin0 .
und eine starke Kotten -
tvZnde zum Aufziehen v .
Brettern od . Solzmasten
nnd ein 4 ? 8 . Ron .zin -
Motor liegend Teufc .

Friedrich SJrsb ,
Cffcttimrct - 4i »7üo

5alo « sp !e | d
1 größerer u . 1 kleinerer
in Goldrahmen sind zu
oerkaufon . 7662

chwarz. Kailerstr . 2'? '

Ein Sssll \iws \ Seile!
für Salon - Eutrichhino
oossend zn tterkottfen bei
81421 » Weil .

Bannwald - Allee 22.

2 Pferde ,
mittlerer Schlag . 6 und
» jährig , gut eingefahren ,
preiswert zu verkansen
bei Kran « Schn » rr in
Singe, ». Station Wilfer -
dingen . 314228

Lßpr . Ri >M .
geritten « nd gefahren
, » verkaufe «. . . ,Näh . Rtipvurrerftrake 1 .
links . 826458

Qerrenrad
wie neu , mit Torvedo -
Freil . u . primaFriedeus -
Vereisung ist billig abzu --
geben . Angartenftr . 49.
3,Stock,rechts .^ B21237

>nra !l *u verkf . ohne
fWSUI Gummi , für

45 Mk . Hnmboldtftr . 2V.
im Hof. B21239
Elg . Herren u . Damen¬

rad mit Gummi billiq zu
verkaufen. BaÄslr . 58 . f .
Gerlinger . Z14014

1 gebr. Schneider -Näh¬
maschine . zn 130 -Ä . 1
Kami^ en-N -!hmas» ine zu
80 . K zu verkaufen :
Dengler , Luisenstr . 34 .
2 . .Sos, 314100

Herren - M ^ amentöö ,
nagelneu , mit Gummi ,
zu oerk . Anzus . nachm.
12—4 Uhr n . abends nach
6 Uhr . Z11010 .2.2

Hoff . DoualaSstr . 7. tt .

(5' in gut erh . 826438
Knchenschrank

ist billig zn verkaufen bei
«?auer . Marien >trafte39 .

2 KiicheueinrichtNN « !.'u .
2Gochhanvtbetten . 4 Klei -
derfchränke . 2 Zimmer -
tische sn verk . Volster -
oeitfiäft Steimel , 3tndolf -
siraf-e 22 . sl. ZI4204

moderne t ?1-
ittti « (otAfeeit billig sti
verkam . Tiger , Sühsch-
Itrafte 16 . l . 826404

Wohnzimmer bestehend
1 K 'f.S>lo *WClCJtfrf ' Tcil *s
tisch . lÄltonn mit Um¬
bau . 1 M ',»sz ?e6ts5ch. 4
Lödsrst ' ihl ?'' . 1
ko « Iimstöndebakb . billig
z. verkf . e >>. o . >>' inselnst .
314Q 'j2 8oumeiLerit .lv r

GeleßenheilslNA .
4 Fenster - Garnituren ,

best , ans Pliischvortieren .
Sonnen - n . Tiillstores
-,« °,erkanfen . Anzusehen
nachm. 12 —4 Ubr tt . abds .
nach 6 Uhr . Zl 4011 .3.2

■ftoff. DougTasstr . 7. Tl.

Herrenfahrrad
m . Gummi zn verkaufen .
? >nrla » . ZI 3984
KilliSfelderst . 4 H. 2.St . r .

Cm neuer
mittl . Grüfte mir Kühl -
räum weg. Plotzmang . zn
verkaufen . Ansniraa . im
314155 Ziaarrengeichäft

Waldftr . 4 . .? irel - ns! .

Guterhaltener Ätnder -
L !eg -W"gen. Drcnnabor
mit Ntikelacstell. Kasten-,
waaen . zu Verls . : Rtm -
veimerstr . 2. Stock .
T.-rfi .?. Z14175"

Weift . Kinderlieomag . .
gni erh ., sn verkf . Esse » -
weinstr . 43. IV. r . B21245

\ NllnkeiÄlMlil .
1 Portiere m . Cinrichtg ..
2 m Stoff , geeignet ür
Mübelbeiito . 1 ZuUnder ,
4 Jvasierstijcke,2P .Herr .-
Halbschnbe Nr . 40 zu t >er -
kausen . Wittmann . 8ln -
menstrafic 7 . U. 314256

1 dunkclvlaner Kinder -
? ien n . Sixwanen mit
Dich , sowie 1 säst neuer ,
moderner , weift. Tamen -
Hut tveaen Trauer , ^ n-
zttfeli . avds . nach 6 Ubr .
Hu eriraaen unter Nr .

14191 an d . Ba " . Pr .

l Sspi >«z . !? Fz»«»te »: ii
sn verkansen . 3it er¬
fragen Walostrai e »3 im
Laden . ■314008.2 .2

Steckkissen
mit !poftbaar - u . Federn -
tinlaic tt . elf « . Bezügen
wenig gebraucht z . verk .

Ai" >' f. abends n . 6 Uhr
Bi 'eiklistr. 48 IV. l. Gras .

Sn « «rkayüü« :
j Sofa mit 2 Polstersiiili -
len . 1 Hauc»l' ?) 0tveke und
1 Grammophon Mit 20
Platten . 826498

Hering , ^ ,Schüvenstr . 80 . 3 . istock.

Rote Portiere
bill . s . verkaufen , fast neu .
Waldttr . 73 . III . B26436

Ottomane
billia absngeb . Walter .
haia nenstr . 3 . 1! . 314232

Bereits neue , betrieb ? -
fertige Lauz ' fche

preiswert zu verkaufen .
Angebote unt . Nr . 4675a

an die Bad . Presse erbet .

Fräsmaschme
mit Schwenkarm zum

Schliizett , zu verkaufen .
Angeb . unter Nr . 7297

an die „ Bad . Presse ".
■2 fahrbare

Bandsägen
in best Erhaltenem Zu -
stand sosort abzugeben .

Hans Jnller 1Karlsruhe . Gerwig -
strafte St . Z14180

Schinna : 1 Diwan , 1
Tafclwage m . Gewicht ., 4
Hanb - Eismafchi « e , alle -,
fast neu . zn verkauf . Zn
erfragen u . Nr . B264S2
in der „ Bad . Presse .

ZMm - Wmo .
wienelj .^>reiSwertz .verk .

Klavierbdla . ScheKsr ,
NndolMrafte 1,3 . Stock.

Kein Vaden . ZI 4164 .2 .1

SchZlier Niissl
zu verkaufen .

Karl -Friedrichstr .
'665

12
1 Violine m . Kasten. 1

P . braune verrenstiefel .
42 1 schwarzer Damen
strok>b»t . neu .- 3 Pana .
ma -Damenhüte , ein Pa
nama -Herrenbut . preis -
wert zn verkauf. : Strich
strafte 96 . 3. St .. links .
Schwab . 826442

Gr . Zinn -Badewanne ,
m . Ablans . weift ., guter -
hall . 5iinder-Svor »wa ^ .
in . Gnmmirad . . gedeckt
2ilammig . stlaSherd. ein
nener . schwarz . Herren -
bu «. Gr . 55 . ein dunkel-
arlln . Plüschhut .. neues ,
schwarz , wetft Facken -
tteid . 1 Tranerbnt . weifte
gnterhalt ssinsen . Leb -
mann . Zirkel 32 . eine
tre ppe h och . ^ 7527
17« Btrnchkänder
in întem , teils nnaebr .
Zustande , mit einteil . n
>>ovv . Pelote , sowie ein
Pferde - ^ nrkzeug Sit
» erkonf . PreiSana . unt .
Z14089 an die Bad .Pres ?e .

Bandonion
Anfänger m . Schule.

Wa ^ en - BerkM .
Ein leichter Federn -
ritfchen - Wage « mit
zock und Bremse , zirka

25 Zentn . Tragkraft , bat
abzugeben . ■ 7656

M Oswald . Schiitzcn-
ftrafte 42. ikarlsruhe .

Schränke
Diwan . Vertiko , Tische,
Stühle . Sola mit Umbau .
Ngcht- u . Waschtische mit
Marmorvl . n . Spiegel -
anssav , Bücher - u . Spie -
gelschränke , Eiskasten .

Schlaf- und
Fremdenzimmer

Bodenteppich , Kiichenein-
richtnngen , Saloneinrich -
tung mtt Seideuvorbäna .
Kommoden , »ersch . Spie -
gel . einzelne u . komplette
Betten . Deckbetten . Kops-
kissen . Vorhänge . Serd m.
!>!obr . sonst verschiedene
Möbelstücke zu verkauf .
Xvukom .Sammftr .Ii. i .Hf.

An - n . Berks . 3 "«
Telephon Nr . 354«.

- ebr schöne

und wertvolles Tafel »
aefchirr kür 12 Personen
fehr vreisivert zu ver -
kgusen. Anfragen nntxr'Nr . 7622 in d . Bad . Prelie .

Schlafzimmer
mit ein . Bett , ^ ofthaar
matrabe . Schi an .

'
, Ver -

tiko . Tif «t>. .̂ ommode .
Soiegel . Äüchenlchronk.
Bett . Büfett u . Sonstig ,
billig zu verkauf . 314212
Glotzer , Adlerstr . 18«

An - und Berkauf .
Verkaufen :

Schlaszimmer - Einr . 900 ,
Küchenein richi. 380 n . 550 .
Kiichentische 28
Zimmertikck « 55 ■*.
Lehnstühle 16 M.» ocker 8 M , 313944
Kinderstiihichen , verstell¬

bar 35 ^ . Effenovein
itr . 42, mn . BoNnger .

khaiseloiiMt ,
neue , zu verk . B20893

Polsteret « »hier .
Schüben strafte 25 .

Zu verlausen : 1 Bett .
2 Tische . 2 Kiichcustiible .
1 Waschmanae. 2 Wasch -
züber m . Dreiböcken. 1
strl .. 2rädr . Handwagen
1 Gasberd . 1 Fahrrad
f . Herrn m. Gummi . 1
Gebrock it . 3Vlinder it .
1 belle Weste . Jachfen -
■naier . Bulach. Kauvt -
strafte 7. B26408

Fauteuil
neu , zu verk . B264Z0
Efsenweiuftr . IS. 1. St .

65 solvte Harminlkn
3reibig . nen . feinstes .̂ n >
strnment . billig zn verkf . :
Weif-, Akademiestr. 29 .
<stri " ? . Ssnck ' 14176

« i » ll » 4ell >
(Meisterinftrumentl mit
groft .. wunderbaren Ton
leiniae Taufend Mork
Wertl sehr bill . zu » erk.
Anzusehen nur Freita »,
9 . Moi . « on H—« Nhr
nachn « Wo ? bitte in der
. Bad . Presse " sn erfrag ,
unter Nr . 313887.

Ein älterer . 3flammig .
Eask >erd mit Tisch

ein kl . Bi>cher?>e!tell . ein
^ Inrlrmvchen (Graehin >
relia . Bilder zu Verls .
Noonstr . 23 . 2 . Stock . '->
'■Ilkerlel . .314143

Kontinental
Sköwer «
Kappel I

.
Olt'oer ~

zu verkaufen
Anzuf . nachm. I

112—4 Ubr nnd I
abds . nach 6 Uhr

1 Hoff .
\ Doualassir . 7.

zu verkaufen . 314264.2.1
« aiser -Allcc 51 a . 3 . St

fnr Wirtschaft mit
9 Bedienungen und
elektr . Antrieb verk .

Riede ! & Co .. ,KarISrnde .Tel .207 !»
- Adlerstr . 4 . 7614

U !!?Mjh.o!! !er unö
MzUichmtm .

hochfein , für 780 bezw.
650 Mk . zu verkaufen .

Slnaeb . unt . Nr . B2128L
an die . Bad Presse " .
Gut goldene

Herrenuhrkette
low . 1 Paar Kavallerie -
stielet Nr . 43 z. verkauf.
■H . « rumhart . Ludwig -
NZilbeltnstrafte 6.
I ältere ^ B - 8en >ehre
(Lesanchenxl zn verkauf .

Angebote u . Nr . 314025
an die ..Bad . Presse " .
Wertvolle Lelgemälhe
der Düsseldorfer Schule ,
sow . eine gröh . Svieluhr
mit mehreren Platten
«40vrnDchm.) ». verkaufen .
« dlerstr . 6 . Il . r . B26386

Mehrere Selgerncföc
in verkaufen . 826414
» aldhoruktr . 19. Htb . 11L

Hängematte
mit Tasche ( Wachstuch)
fast nen . Ariebensware
für 80 Pik . zu verkamen .

3n erkrag . nnt . 3 14239
der Bad . Preise .

Zn verkauf , ein schwarzHerd .
Schirm . Rintheimer
strafte 16. T. 313820

WrüMer Herb
verkaufen . 821669
Rechte! . Fafanenfir . 14 . 11

Mittelarofter 3 14238
fast neu zn ver

.VC ! Ö kaufen . Gold
schmidt. Körnerrir . 37
Herrenrad , schöne ? . Vr

Gnntmi . ebenso ein Da
menrad . bill . :n Verls .
Kaiferallee 31 . V. 314119
Ela . Herreu - » . Damen
rad mit Gummi billig zu
verkansen . Bachft. 58. I
Gerlinaer . Z1401
Damen sahrrad
mit Gummi zu »erkauf .
Körnerstr . 15 . I . B26370

Herrenfahrrad .
(Wandererl m . Friedens
gnmnii . Kinderlieaiva
gen . Brennabor . Korb
gestecht zu verk . 314185

Zirkel 1». 2. Stock.
Gnt

erhaltenes
la . Gummi
3irkel 10 im Sos . Ansus .
nur ab . von5 -7 Ubr . B "

Ämemiid
abzugeben

Fe ein

sranzöslsKes Lehrbnili
Boerner k Dinkler . Ron
mann k Schmidt , Meli
aer ^c Gansmann I . u . II
Stufe . Ulbrich zn verk
„ Gasthans zum Lamm '^
Gratzinaen . Telefon 366

Amt Durlach . 826446
Ein Posten 314268
Am nnd Ärrak

abzugeben bei Singer ,
Werderstr . 87. 3 . St ., I

Zn verkaufen
U Waschblau
300 TKmmme
neue Akbordzilher ^

Ang . unter Nr . 314188
an die . Ba » . PreNe

Ein Posten gute . Fett
enthaltende 821187

Schmierfeife
ist zu verkaufen . B «t>.
Rüvvurrerstr . 24 a . 5. St .

Blaue Arbeits « !
zu verkamen . . ■. ^,
Sckmitt .S » illerstrM -<

Koch sacken
zu verkaufen Gr . O M

Kaiser - Allee » «.
David .
Rosaseid . eleg .̂ « «Ä ?
mit echtem ^ vi ^ rnuv
tvurf . iowie mc , 5e.l ?ei'

Nr . 19. St .
Sn oerloufe « : L i

n#

chesteranzug
2 Tafeltücher W>\ fcfaServtett .. lKftnstlerdt ° -

Fri ^ enSw .. M «!,

^ ^ .̂ Kinderwagen
btilig zu verkaufen .
B26444 Snmboldtstr . 33 .

d -»rfchuhe . 2 p . gr . Bor -
«,Ln » 0 b . abzu« . 314192
Hr futr,un,Leopr >ldstr .33,s.

Eleganter 314075
2ied!» fmtiie Sisodmape«
zu verkf . Marienstr . 79 .
oart . (Kästner ».
Soortwagsn

Lesstngstrafte 41. Hinter¬
haus 2 . St . Z14247
Zu verkaufen :

«in gut erhalt . Klavv -
f«>n?tit,ort <>t« « . Gummi¬
reifen 50 Mark , fomie ein
guter 3 flavt » ' . Gasherd
25 Mark . Kaiferallee 7».
3. Stock rechts . 31 <261

Möi - r . A' alfrflQtnjL
Neues Kleid.

modern gearbeitet . » ^
kelblan . Gr . 44 « W »
Wüst , korkst . 20 .

Im Auftrag »uo ^ r!id zU vc .̂ '-'' 5
Schönes, lila fei
fXait ) « leid . Gt- .4* ff;.
schicker Strohut . dM .
blau . 2 P . weift« ^ jjk
keder - Handfchu «» t
Gerrit , Gröftk
neu , 1 guter
diamant (nnr Pr >«a '

Wi « t- - ttr . « -. « Zj,.
3I42l .6

Zn verkauien. ^
Zchwar,feidencS. n' u

Kleid ei*
(Maßarbeit ) .
« rautkran , und f .f ' il ,
Zu erfr . flopellenfK,̂
2 . Stock rechts,
macherin Huttn-__ jÜ -rf'

5UsSes7seiS Sjeij
Stt -ke - el -Rlufc . ÄH .
Könin «er .Karlft r^ ^ A

Hübsche , braun !- ' fil
fuiu»w*o» -j

(>>ri ){?c 42— 44# et "Bluse , schwarz - J *
fdiff1'

(«röfte 42— 44 ,
T amenvut mit S ' "

„ ftit.
ourrtUur zu
Priiker . ? »du" g 'F .,^strafte 1». oart ^

Im Auftrag ,be «!ige und - b ?t
tiicher zn verfanget .

Zu erfr . Zcb? u -N° ^ -
gitifcnftr . 48. I\ ^

6 bereis

Zu verk . l Svort -vaqeu .
1 Kinderstnhl . 1 Kinder -
liett . 1 Kleiderständer . 1
schw. Taftkleid , mittlere
Figur . E>r >lfte 42 od . 44.' in Mefsaiine .

Kranz . Körnerstr . 10 ,
2 . St . lks . ZI4227

für mittl . schmäl- Tvigur.
seldgraue Hose. Militär -
inantel neu . 314236
Burkhard . Sachtierstrl8v

Anzu ^
(blanl mit gestr . Hofe u.
1 Anzug (graul m . gestr .
Hofe, mittl . Gräfte , zu
verkaufen . JU4214
Luiseustr . 56 , 4 . St . lkS .
bei Jchöfsler . ,
^

R - « . r GehroKllNjiig
Kammgarn , Friedensw ..
^ teMeerschanmiBen ,
Wiener Kabr .. sehr schön ,

eilte stestreiste Hose
für Sonntag . Anzusehen
von 11—2 Ubr nnd oon
6 Uhr abend ? . Z14246

Ludolf Meber .
Luisenstr . 52 . S . I .

1 Sakko - LN
» ew

« n -z« g. für grohe . starke
Figur . zu verkaufen .

«8rsn » , Sreuzsirafte 18.
eine Treppe . .314267

noch nicht getragen , fowie
ein Paar lange Stiefel ,
umständehalber billig zu
verkaufen . I . Holderle .
Uhlandstr . 31 . III, l. 7681
I-. I «>t: » r«ter An zur '.
170 cm Smokina - Faket
und 3,*>0 pi Stoff , aus¬
reichend für Gehrock oder
Damenkost .. bcidesÄwarz ,Friedensware zu verk .
- chserdtieger .
Murgtalstr . 21 .

Rastatt .B* '-*
Neuer MUltSr -Mantel .preiswert , zn verkaufen :

ŝ rank. Stetnftr . 5 . " S.
Stock , r , . « 26364

Zu verkaufen : 2 blau «
Arbeitsanzüge (Seinen ) .
i Hofe gestreift , 3 Haft «,

alle . - Marieuftr . 40,
3 . St . r . lSchit '? iber ). 3 ""*

Zu verkaufen :
Mtoct mit Fackett .

98— 100 Oberweite , be»
reit ? noch neu . Z14237

« Niller . Rattatt .
Murgtalstr . 21 . varter « .

Zirka 500» kg
Putzlappen

verkaust 314179.-2 .1
Hans Inlier , KarlS

rube . Schönfet dstr . 3.
(bereinigte Iii . Kchaak -

wolle und neue Wand -
kaffeemttble z. verk . B -" '
Schüler . Siibschitr . 21 . IV .

Kolländer

Billig zu verkaufen :
seldar . Soscn f . tt . 5fia ..
schw. Hosen . Milit . -Bku
fen . Regenmantel , schw .
n. aran f . gr . . st. ftix
vr . Arbeits - Tchnbe. Gr .
42 u . 44 , Vr. -Sawfchnhe .
Wr . 40—41 . braune Hr
Achnvrschnbe . Gr . 4S. st .
D . -SchllNrfchube . Kr . 40
n . 42 . .̂ knf . - Stiefel . Gr
40 n . 42 . '>fnde>-llavv -
' tnhl , ,ar . bSlz . Kinder -
^ett ni . 2 Matratzen , f .
gnterb .. Kommode, weift.>̂ sa«vt>">rtin -' a . . Sihlieft
*tTf> Milt -MiiNen . oru '
" filmt: MarfenNr 7^
Kästner . 314170

2 Paar Ta Juf .-Stiesel
Gr . 44 und ein neuer

Waffen
mittl . Fig billig su ver -
kaufen . Seger . Sübfch-
itrafte 1«>. I . B26406

neue weifte
mit steifer stlrl« etftff«!*'
sn verkaufen .

" '« .■■«#
Tullastr .

Hand - u . j/ aH
strickte reo . gtfßf

wollene ^
. .. iiertjvoil M 2 .50 01t

Mafchinenstrickerc - ^
Meiuzer .Sedaaftr ^ -c

' Einige Meter ^ sts.l
hangftoff
, u verkaufen .
strafte 21 (KroM

»Rosa -Kinder- H«/ -
kiiit t zu verkam-

mmm

billig zu vctio » ' - ^
ctiettiTt . 27 . I L̂ r --y. iit,'

Zu verkauten etn
Trauert, »^

Degenfeldst .^ L- ^ IItk
Zu verkô Trd ' Ä ^eirvlfftttt **}; {tupft

^ eder .
« elfortitr - ft-
(Schober ) .~ ~

liefe/ » "?

echt Leinttt
' weiZ -

Neu » ® aII &

fStr
'
& jM

Z»n » . « mal,eust ^

Ällllkklßl
' UNe '

tt . ZmellWlit H

MZUM
Berbindas ««Z-

„ . t <
Nngstange. ^

»
veA,

IN« .
"
7.Grein . NoMtr^ ^ -^ 7.

illist

1 Reißzeug .
Tten °gr - -^ z . .„. ^-S ^ flp

VvlkS - « bo0j , \> g .
menti Sonat ' n z,

sssawE
\?%k * 1

Sin
trächtiges .
zu verkauf ^

rsK ,
etwa 6

ffijggfeÖBg

.«er
«-»/ ■« f. ,

Ein neuer Mantel
(Einheits -Mantel ) . noch
nicht getragen sowie ein
Paar gnterbollene Fnf .-
Stiefel . Gr . 2? Rudolf
Sildebrand , Schenelftr .Nr . 55. 826362

BlanesKoMMâ K^
Seide ges ., noch uichr getr .
zu 480 -* zn verk . 314216

Wust . Luisenstr . 20. UL

-
« SM

hÄ » ! »
4Sf5S^ ®'I

tp-Marie " !"
muf fe f - V ' y.
isrÄ ' Vfi ;
und ein H«S?.tklsenweina ^ ttî . ^ .

x junge

SÄ '.«
'»
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^ 0cle8 - ^ n ? el ^ e .

6sm XllmKcdtix « » h»t es xe -
[~ « i, meinen lieben Gatten , unsern
y *W3guttn Vater , Großvater , Schwic -

. Wrr&ter, Schwager und Onkel

Philipp Scherrer
im 74. Lebensjahre, versehen

! 25 <?en heiligen Slerbaakramenten. zu
m oie Ewigkeit abzurufen.

In tiefer Trauer:
® * *i . Sch « rrer Wwe ., geb . Stuck.
t

*ai®e Lad wie Scherrer .
frl (* Scherrer .
Scherrer .

K * rlgrnhe , den 7. Mai 1919.
'

den 9 ' MaÄ

Todes-Anzeige.

iffilL .fo ^ render Vater , Bruder ;wi®eersobn und Schwjger

Gustav Scheer
en!utJ!? Ä erem Leiden im nahezu voil -

n *0. LebensiaHr sanft verschied.
In tiefem Leid:

famens der Hinterbliebenen:
Frau Lendien Scheer

r. und Sohn Arno.
6«n7v ? ^ ObertanoenfcitlaB l Schles. ,Ma . 19X9. ZH203

^ erhaus : Kaiser-Allee 60.
FI eita* nachm - 3 Dhr -

B^ J ^ hpftapelle aus .
"** "■ vvvsIdIbemohe

76741
et für die liebe Verstor -

ira Namen der trauernden

jeder besonderen Anzeige .
JtäMrT

'
rt,̂ S ,ze? ■ schwerem Leiden , ge¬

hl KifJvî h die Gnadenmittel unserer
"■•ere ü«k entscll ' ,et und friedlichu»be, gnte Schwester und Tante
to Frau^WiHamSrieMfiii .
k )t , , areb. Montag

K?nv biult ^ eÜ ®
^ « ei* Nac

San iVlapla Traulbel .
Die R

rDhe * Rirsohatr . 41. 7. Mai 1919 .
i & ÄÄ

" « :
w Beil»iA„,.aus Statt

^ dea d mLSUCJ 'ei uu<1 Blumenspenden
^

" flankend abgelehnt .

Welche Firma
liefert Hutfacke it . Bilde «
m.Ausdruck u. z.iv .Preiö ?
Änacb. unter Nr . Z14130
an die . Rad. Presse .

H ' clclie i ) amt >
würde einem Fräulein
im SchönschreibenUnter »
richi erteilen ? Angeb.
unter Nr . B26474 an die
. « ad . Presse .

Kr - Wkr !

m xt-

5ü h]vt mV ° ,ot*

Sc » a :
s & iSte isu ^ s

,« flrtnh aiWtet
unt q?ud. An-

.ŷ 'l i .' illiofttri
Ä '

Ig « ?C

^ sSSse* t02

Li » «? »
" Mb °« ,e

'
^ Ta^ UVvgel

^ & .?«» ent*
"

en,
Hl *- «o«. i iEt .

inunq".'1291

WTr % könnte meineww Tocht . abends
f - R Übt ab sich im Ncibe »
oder ,Sn5di» eiDrii weiter
ausbilden . Ohne Vergilt .» arlSrulde -Miiblburg
HardftraKe 15. 3326424

Kausm. 15U*

flirrt
Koftenl. Stellenvermitt¬
lung für Mitglieder und
Prinzipal . Svrechstund.
täglich von V=10—1 Ubr.

Sminütin . Sereiu

lltuifililidjtünfleittllte ,
flau ffkraaltsfic 11, II .

Telephon 1449.
3tb. Freitag Dereinsad .
im ..Galthans i . Lauds -
k» echt ". eiiin . Hcrreustr.

;<l oller

r
aeincht auf das Kon¬
struktionsbüro einer Ma-
Itfmtenfabtif für Wasser¬
turbinen . Angebote mit
Aeiianisabschriiteli . Le¬
benslauf u . Gebaltsan -
sprüchen unter Nr . 4001 a
an die „Bad . Presse" er>>.

Techniker
ober Bauführer
fum , sofortigen Eintritttn ein hiesiges Baugesch.
aeiucht .

Angebote uuter B26318
an die . Slad Vri-ffc " erb
j . -^ dj ' iaer . ftilaewand-t«r und plabkundigcr

Kaumm

Meisende !
nnt sscfterem Austratenlüchtiger Perläuser iüranfteru » anabare

'
<Ve

Wr ae, -: S8ci "
. Publbur » . Gluck-urane S32CSC3

Gesucht
auf sofort von Rechtsan
walt durchaus perfekter

StenotypH oder
Stenotypistin

mit praktifcher Ersah -
rung . Solche mit Äennt -
nissen imAnwaltsbetrieb
bevorzugt . (Äute Zeug -
nisse Bedingung . Angc -
böte unter Nr . 7667 an
die „ Bad . Presse " . 2. 1

Hoher Verilievst !
Bertrieb von «cfdj .

Tosctienlampeii'
Hülsen (d. b. b. m .)

Verlangen Sie sofort
Auskunft und Mufter .

4..H) gegen Nachnahme .
Angebote unter B24948
an die „ Bad . Preffe " .

Solide Eritten ».
Zur Übernahme der <Se-

neralvertretung eines
Artikels von höh. volks -
ivirtschastlicher Bedeu -
tun « wird ein durchaus
strebsamer Herr mit gut .
Verbindungen zu Komu -
nalverbänden und zur
Landwirtschaft gesucht.
Hauptsächlich Bürotätig -
reit . Herren mit ca . 3009 .^
Barkapital wollen sich
melden unt . Nr . BÜ0738
in der » Bad . Preise ".

Tnbenbranche -

Werkmeisier
mit nur langjähriger
PwrtS in der Branche
von Tubenfabrik per fos .
gesucht . Angebote mit
Zeugnisabfchriften , An -
gäbe bisheriger Tätig -
keitu . «Aedaltsanfprüchen
unter ? ! r . 4665 « an die
„Bad . Presse " erbeten .

Schneider
ww , eine iütfit . Kleidcr -
macheri « , die im Aen-
derungSwesen bewandrt .
ist, für meine Abteilung
Damen - Garderoben ges .mm » leM-«

iirtel :tft. 314042

Mehrere

Sütipiiüer,
f . gröbere Gishstücke
sind . fos. dauernde I
Beschäftigung .
Mai ckiinensabrik
chriftner . Ä .-G .

Durlack . 4658a>

Tiichtiscr

MgenHmieü mö
gllmsHmieö

g e f tt dl t . 7586
R . Ringle ,

Mavenftratze 13.

Förber -

Lehrling ,
ein kräftiger , kann fo-
fort gegen Bezahlung
in die Vebre treten
bei 7581 .3.2
Färberei D . 8ofcft ,
florlörufjc i. B ..

Sopb ' enftr . 28 .

ill
Ordentl . Junge , welcher
Luft bat . die Brot - und
Feinbäckerei zu erlernen ,
kann sofort eintreten .

O . Hauler , Bäckerm
Durlacberstr . 89. B2644N

Ein Zimge .
der die Awickerei er -
lerne « will , kann ein -
treten : desgleichen eine
tücfitige Näherin .

Wo ? fagt unt . St . 7668
die . Bad . Pre ^e".

30 Mark
täglich

tonnen ftcikiae Damen
od . Serren durch Vir .
kauf aefeft. Artikel ver¬
dienen . Muster n . ??n-
struktionen 5.25 .H gegen
Nachnahme Angebote
unter Nr , •824940 an die
Bad . Vreise"

'lierielite Stenoitjuiftiu
lSustem Adler ! auch für
sonst . Büroarbeiten für
sofort gesucht. Bei guten
Leistung . Dauerstellung ,
Gefl .Aiigeb . u . Nr . Zl4195
an die „ Bad . Presse ".

Lohnenden

stndeu Danre « , >
welche in

Zanöarbeilen.
wie : Strick - ,Höckel- !
arbeit . Buni - und

Plattstichstickerei .
Richelieu ^ owarbeit I
: c . bewandert sind. «
Ana . u . Rr . Z14Z75 s
au die „ Bad . Presse"

-Wäsche
wird wieder in normaler

Lieferfrist besorgt .

Schupp.

Annahmestellen in Karlsruhe :
Kaiser-Allee 37, SchillerstraOe 18.
GabelabergerstraOe 1 , Amalienstr.
Nr 15, Rheinstr, 18, Ecke Kurven ,
u AugustastraRe , KalserstraOe 34,
Kaiserstr . 243 , Wilheimstr. 32, Bero-
hardstr . SfEckeLuilw .-Wilhelmstr.),
WerderstraBe 32, Waldstrafle 64.
B.- Baden : LlchtentalerstraBe 16
Ourlaoh : HauptstraSe 15
Pforzheim : ZerrennerstraBe 19
Briichsal : WörthstraOe 6
Heidelberg : Plöek 30
Rastatt : Posfstrafle 6. 6536

Tüchtige Schneiderin¬
nen f . XomcntrfmeiiVrcf ,
sowie 2 Lrkimiidchen
geflieht. Geschw . Kavn .
Dameuschneideret . Ser -
ren straiie 18. ZI 4257

Friseuse
welche gut ondnlieLt
ioiort eeincht . Auge-
böte unt . Nr . B26484 an
die „ Bad , Presse " erbet .

BüäiHsrin
gesucht . 7596

Maisch . Waschanstalt .
Steinstr , 19 .

iiiditinc

Büq !erinneil
für StSrtewösche für
sofort bei hohem Lohn
Keiucht . 7666
vampfviisllianüalt Fuhs ,

Bulach ,

Tiicht ««« Taillen - n .
Jackenarbeiterin so, ,
gesucht . BSSS9 -

Elise Böhringer .
» aiserftrake

Tüchtige Mai «i>li,en »
nnd Handnäberin

gesncht . ZI4261
M. Hamacher.

Waldbornstr , SS . I . Laden ,
Per ?, HauSsQinei »>»!rin

gesucht . Ettlingen .
B26592 Waldstrake 11 .
1—2 ordentliche , steiftige

Mädchen
gesucht für leichte Arbei -
teu per sofort .
Stroh - n . Kilzhut -Fabrik

Rudolf Dickten .
Westendstr . 29. b . 7652

Betriebs -Leiter
oder tiichtiger Meister für Herdfabrik gesucht .

Angebor » unter Vorlage von Zeugnissen ,
Lebenslauf , Angabe des Alters , der Familieiiver -
Hältnisse und der Gebaltsanfprüche unt . Nr . 4664a
an die „ Badische Presse " erbeten .

Vertretung .
Bedeutende Nahrmittelfabrik
hat für den Verkauf ihrer Svezialwürzc
noch folgende S^ezirks -Vertretungen in Baden
zu vergeben : Kartsruhe . Mannheim . Pforzbei « .
Badeu - Baden « . Moraial . Osscobura u . Schwarz -
watd . Rbeintal und Bodenseegrgend . Anerbiet ,
von gut eingeführten Vertretern unter Z14N9S
an die „ Badi ' che Presse " erbete »t.

Aür m̂eine elektro -galaiantsche »

Heilapparate
wird für den hiessgen Plad ein feriöser Ver -
treter gesucht . Durch umsichtige Tätigkeit
ein gutes Einkommen gesichert , B2V798
Georg Wohlutt»lh . Konstanzi.B . , Bvdcnstr . 39 .

Glänzende Existenz
wird schnell entschl . Reslekt. bei 6oh « m Verdienst
geboten. — Sofortige dauernde Einnahme . — Be -
auem im Haufe zu erledigen . Man schreibe sofort
an PoMach IM . Lübeck 11. « 484
« itiii!iiiHiiiti!iit!iiiiiiini' itiiiiiii)iiiiH)iiiHiiiiiitiiiiun!ii:iiimii![nimiimiiiii:iiiiiiuf

| Erste Verkäuferin 1
für unsere Abteilung A4S3 Z

| Kurzwaren |
| zum baldmöglichen Eintriff gesucht . =
1 Ausführliche Bewerbungen m . Bild, Zeugnis - 1

abschriften und Gehaltsansprüchen an
C . m . b . H. ...
Mannhelm . |

igiiiiiniiiiiiiiiii !iiHi!iiiiiiin!iiiiiiiiiiiiiiiniiiiiii!iiiiiniiiiiiiiiiiiiMnniiiiHiiiiiiiHi!i
Barsnhaus Ränder

uiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiinüiwiniiHiiiiiiramniiiiiiHiuiiniüiiiiii
= =

Filr unsere Abteilung

1 Damen - Konfektion 1
snchen wir A494 i

> |

in
( Warenhaus KaBfierSi' » : (
Iiiiniiniii niiitiiiiitimiiiiiiHiniHiiiüiiiniiiiiiiiiiiminiinmitiiiiiiHiiimHimwuim

Mltllll illlllliilllUIIHIHIFTIflfIUItl

verfett in» frisieren u .
Ondoliere » kann sofort
od . später eintret . A48Z

E . I . Gemmert ,
Freiburg i. B .

(5 ifcttbaömtrofet 3.

(auch svrtbildungsschul
pslichtigl wird züm AuS
legen angenommen . 76SS

L. Glockner
Lithographische Anstalt

und Steindruckerei
Ziilirinaerftra sie IB.
Kindcr -Mädchcn
Suche für nachmittag?

ein ordentliches Mädchen
zu einem Ätnde von 5
wahren . Zu erfragen
Rühpurrerstrahe S . im
Büro . TGSOj
Jumes Mädchen Ä

Lröentliches liöjen
für nachmittags zu einem
8!ähr . Kinde sitr sofort
gesucht. Zu erfr . Wcndl -
ftrane 9 . 2. St . Z14052

Als Köchin
wird für einfache Küche
eine solide , ehrl . Werkon
gesucht . Guter Lohn u.
Verpfleg ., schöner Schlas-
räum und ante BeHand-
lung zugesichert. Eintritt
per sosort . Vorzustellen
nur vormittags zwischen
8 und 12 Uhr ,

Zu erfr . u . Nr . ZI4202
in der „ Bad . P resse " .

ZisiHncrmMififgen
auf 13 . Mat sucht Ktiu
(« . Demiig . Waldsir 65
(Lndwigshlat ») , BN418

Simmennaöchen
welches gewandt jtiift zu»
vcrlässsg ist wird zum
IS. Mai gesucht.

<»otel Kar»sen . 7671

welches schon in besseren
Hausern gedient . at .Zeug -
nisse besitzt und Liebe zu
einem 3 Jabre alt . Kinde
bat . auf l,Juni gesucht.
Frau Kühling-Eisele

Dentistin Z- "-
Kaisersir. 215. Tel . 17,8 .

7677Zwei fleitzigeund
§ati£{ttäi) (üen

sucht Hotel Natioial .

Wchea - Milchen
für sofort od . 15. Mai be !
hohem Lohn ges . Z14171
JäcivftMfi « 3 Lilien " .

Markgrasenstr . 19.

Wchenmöijlljen
oder allein freheude Sra «
wird sofort gesucht.

Maldttra ^ e «7 7670
Eingang Waldstrane .

ÄMber . Aichenmiiiilhen
für sofort gesucht .

„Gaithos zur Äroue ".
« .!! Dnrlach . B29N5»

Tüchtiges
AÜeinmädchcn

das kochen kann u . siimt-
ltche Sansarbeiten über -
nimmt . gegen bohcn
Lohn in guten SauSdalt
auf 1 . ?liini gesi 'cht . Vor -
zustill mora . bi? 19 Ubr
N. miftgS . v , 12—4 llbr
SZssdendNe, 71 .

AlleimÄSen
.NM 15 , Mai nach Bruch -
al gesucht. 7693
Näheres bei Pohl ,

!« itterstr . 1t , 4. St .
Httusmävchen

bei guter Bezahlung wird
sofort gesucht. B26599

Hotel Grps se .

Milcheli aiifs M
zu einem Kinde bei febr
gut . Verpflegung gesucht.
A >entl . eine kleine Ber -
aütung . Am liebst , eines .
da§ ieet aus der Schule
entlassen wurde . B2I249
Sternbernftr . 1». vi . lks .

Mädchen
skr kleinere' Sansbat -
tungSarbeiten ver sosort
gesucht : Karlstrake 192.
pgNcrn . M101S

TiichtigeS . efirliches
Mädshen

mralleHausarbeiten per
sofort aefucht. B26412

Waldktrake 52 . pari .

, Per fofort gesucht !
ein saub . ehrl . fleilj.

inkleinemHanShali
(3 Pers .I 7649

(S. Siftcndr
Garteuktr . 44b , III.

21209
Pmes MMn

für Küche und Hausarb ,
gesucht. Belfortstr . 8 . I .

Besseres . zuverlä ?sig.

Mädchen
oder einf . Stiitie » tücht.
nnd verf . in Küche und
Haiisbalt . zum 15. Mai
evtl , später gefncht .

Zweites Mädchen vor -
Händen. Angebote mit
näheren Bedingungen
unter Nr ; 4663a an die
„ Bad . Presse" erbeten .

~Ein älteres

Mädchen .
das schon i . Stellung war .
in klein . Haushalt wfori
oder auf 1 . Luni gefutfit.

Näher , unt . NV. 4681a
in der „ Bad . Preffe " .

Tüchtiges

NSöcdss
in Küche und Haushalt
felbständig , zn drei Per -
ionen bei höh. Lohn für
sofort gesucht. 7654
Vorzustellen v . 2 -5 Uhr .

HoSfttratSc 8, part .
Wegen Erkranfnng des

Mädchens suche auf fof .
oder später ein braves .

fieifsSti . RSilchm.
Gute Behandluug , kleine
Familie . « 26462

virschstr . >11 . 11.
Wegen Berheirgtung

meines Mädchens ' suche
ein brgves , kinderliebes

Mädchen .
Vorstellung von »—SUbr .
Krau A , Cisner , 7583

Dnrlacher - Allee 4 . IV.
Tücht .. reinl . Mädch-n.

welches auf dauernde
Stellung sieht, zu klein .
gamUie gesucht. Zu erfr .
Z"m Kaiser - Allee 22,1 .

Suche auf 15. Nini ein

WigkSUMM
das koche« kann und einmm iüä'SS:
Frau Architekt « »ober .
Rftppurrersrr . 13,1 . 7645

Mädchen
welches schon in Stellung
war . sos. gesucht. Z14138

Kaiserftr . «.», 3. Stock.
Präses \m . Machen
für den Haushalt gesucht.
Stauprechtltr .lS . 1.Z142S3

Schulentlassenes Mädl
<t»en zur Mithilfe im
Haushalt gesucht. Z14224
Beierthe >« er Allee 5. II .
Sihulentl . Mädchen

nachmittag » für leichte
Hausarbeit gesucht.

26154 Krouenstr . 6. T.
Pünktliche , saubere
Monats ran

sofort oder auf 15. Mai
gefuÄt . Vorzusvrechen
von 3 Uhr an im Atelier
Niivvn rrer ftr . lfl. » »»»

M Mithilfe i. Ha«shalt
für iäglidi vormittags
Vit Std . eine ordentliche
Krau gesucht . Z14I87

Werdervlat , 25. 2. St .

Msökheii oicr Fra «
für Haus - und Küchen-
arbeit sofort aefucot.

Kar >- Friedrichstr . 30,
314259 „ Eintracht " .
Saubere Z14183
Fr »» oder Mädchen

ans einige Stunden nacv -
miitagv gesucht . Näheres
Rb>>>i>siraftc 73 i . Laden .

OrhentL Mädchen oder
Frau f ir 2—3 Tage in
der Woche Vormittags
einige Stunden gesucht .

ĵ rau E . Schamann .
ZI 4244 Gerwigstr,35 .

Putzfrau
für Geschäftsräume tägl .
1-2 Stund . v. /̂-8U . an gef.
Z 13,852 Erbvrrn,zenlt . 5.

? auberx Puhfrau
gesucht , Z14117

115 . 1 .- T.

Jung . Kaufmann
sucht für abends lohnende
Nebeiibcschäftianng . An -
geböte unter Nr . Z14199
an die „ Bad , Pre e ".

Wo finde ich
ein Zlrbeitsseld ?

Kurz aus Militärdienst ,
entlasse».« , tücyttger , a»
mer SSusmann , 22 Jabre
alt ., in versch , Branchen
firm , sucht Stellge gleich
welch . Art . »5>ute Empseh.
lung . (Zengn .) zu Dienst.
Gesi , dicsbcz . Anllvort
erbitte unt , Nr . B2V983
an die Bad . Presse,

Junger Kaufmann
m . eins . u . dovv . Buch-
Mbrung sowie fämtt .
>>oniorarbeiten vertraut ,
sucht passende Stellung
ev . glich auswärts , Kefl ,
Angebote unter 5826116
an die Bad . Vr, " > rh.

Ann « er Mann
(Kriegsinv .I 24 ? ahre alt .
led.. sucht Anstellung im
Staats - oder Gemeinde -
betrieb als Schreiber ,
Schalterobscriig .. Kassier
oder sonstigen ähnlichen
Posten auf Mitte Juni .

Offerte an die Erp . der
Rgd . Presse unt . B21225.

II
27Jahre alt . sucht Stelle
in gutem (Geschäft hier od .
Umgebung sofort oder
später . Aug , unt , B263 . 6
an die „ Bad . Presse .
Lkriegsinvalide ,

28 Ttabre alt . Verlust d ,
r , Sand . sow . hergisl .'llt .
zuverlässsg, sucht vassend.
Stellg . Cinfr . kann so¬
fort erfolg , Ana . u . Nr .
B ? iü'7i a," ,. Bad,Vr - si -

WOHHDÜSS- SDCäENDE
füi- zeitpremäBe 1 — 2 Zimmer - M
Wohnnmi in (SoterStadtlage
wollen sich vormerken und nähere S
— Auskunft zusenden lassen . —
Schrift !. A nfrageu nimmt entgegen :
Architekt Schmitt , Goethestr . 25b .

WIMM .
21 Jahre , bisb . int elter¬
lichen Haushalt tätig ,
Illfllahmri. hk.-M .Haiisk
am liebsten Karlsruhe ,
zwecks weiterer Aus -
bildnng nnb Ersernniig
gesellschaftlicher Forui >?n.
Sainilienanichlus und
etwas Tafchengesd er -
wünscht. Schristl , Auge-
böte unter Nr . Z14259 an
die „ Bad , Presse "

ftiir junge ? •

Mädchen
aus guter Familie Auf¬
nahme in besserem Hanse ,
am liebsten auf dem Land
zur Erlernung des Oaus -
Halts gesucht , Familien -
gnschlu» und Taschengeld
erwünscht . Angebote un »
ter Nr . 314221 an , die
„ B -id . Presse " erbete
Wo Kann Mädchen
d. SlörKwäschbüyeln

erlernen ?grün dl.
Angcb . »Ängeb. »nt . Nr , Z141Z2
an die Bad . Presse .

Zrafifahrer ,
iclernter Schlosser sucht
Jofort Stellung .

Angcb . nnt . Nr . Z14146
an die . Bad . Presse " ,

^ unacr Mann . 18 N.
alt . sncht

Lehrstelle
als Maschinen-Schlosser ,
hier od , answ , ohne Kell
nnd Wohnung . Gute
Schulzeugnisse Vorhand.
Angeb . unt . Nr . SB2R381
an ~ ie_ .Sgad . Presse\

Lehrstelle gesucht
in Eifenwarenhandliing
filr Realschüler ans gut .
Familie in . Oberselunda -,
reik .' . Angebote n . Nr .
BM899 an d , Bad , Pr .

FrSnlein . welches lange
Jahre in der Juwelier ^
blanche tätig war , sucht,
gestützt aus autes Zeug-
nis , Steile a !"

Verkäuferin
in besserem Geschäft , An-
geböte nn ! , Nr , B26380
an sie Bgd , Presse,

«Set»., ig . T eine ( Beam
tentocht .» sucht Stell , für
Empfang , ftüfir d . Büch,.
Hilfe in Svrechstd .. In -
standhaltq . d , « rztl . Einr .
bei Arzt öd . Sanatorium
sofort , Angebote unter
*i! r . B19229 an die ..Bad .
Presse " erbeten .

Kinderl . Ehepaar <Be-
amter such « auf sofort
oder spater eine schöne
2- bezw.
Z-Zimui.- WchWl!g
MÄS ™' K

Schutzmann utö«
Zwei - cvtl . Drei -Zim »

mer-Wohnung .
znm 1 . Inn ! oder üu (i.
Angebote unter .114100
an die . Bad . Presse ' .

Von sriedl . Ebevaar m .
1 Kind eint
2 od. Z ZimmerwohnA .
mit Znb , ans fof , od . 1 .
rsult zu mieten gesucht .
Gleicht' , ob i . Vorder o .
,Hinterhaus . Gest. An«
gev m . Bre 'Sang . nnt .
B26326 an die BgdisÄe
Presse erdeten .

Allelnsteb . Herr
sucht unmöblierte i
2 K »n >m ->r,vohn .

Mit . fliici . e
! sofort oder später .

Anaeb . u . Z14185
, an d . „Bad . Presse .

Dame sucht der sofort
oder später

Wer putscht eine
{mit Stichelnder Küchen *

4—5 Z »mmerw ?HNUNN ! bennfung , möbliert oder
gegen eine 3 Zimmer - ,immöbliert _ Angebote. ttj
wobnun » im OimerbgiiS , j Nt . 314933 an die
Anaeb , nnt , Nr . 313936 ! Bgdische Presse,
an die Badifcne Bresse. -

Wer tauscht 2—4 Zim -
merwohnung in Karls -
r » l,e gegen » Zimmer -
ivobnung in Baden -
Lichtentals Angebote
unter Nr . . >14219 an die
„Bad , Presse " .
Imöbl . Zimmer
zu verm . in Berghausen .
Frühstück » . Abendessen k.
evtl , qcgcb , wcrd ,

Krall Schnei »er . Berg
Hansen , Wöschbacherstr .
Gut möbliertes

ZiiDmcr
an nnit'anbigcn Herrn zn
vermiet, : Ublandstr , 26 .
2 . ® to* . Brenn . 311151

1 leeres Himnicr >, nid .
Sause ibeizb. ) zu verm,
Sitichstr . 85 . III . 3 »! .
Meinecke . 5821167

Aus dem Lande gut

wblierl. Zimmer
2 —8 Betten mit Kochgc -
leaenheit zu vermieten .
EIcktr . Licht . Wasserleitg .

Lbftgut Lindenliof .
ÖtterSweier - 4654a

Geb. Mrl. sucht Steilg,.
bei vornehm, , kinderlos .
Ehepaar zur Gesellschaft
u . zum Erlern , d , ^ aush ,
Angeb . unt , .̂>! r , B21229
an die . Bad , Presse " ,

toierfniilcin
sucht dauernde Stellung
in bütgerliSiem Lolal .
auch nach Tnrlach . An-
acbote unt , Nr , Z14166
an die .Bad , Presse" .

Besseres Fränlein
sucht Stellung zum S «r-
vcren . am liebsten in
Kaiiee , Angeb. u . 313996
na die „Bad , Vreike ":

ges , ANerS. welche einem
kleinen Haushalt vor-
sieben kann , sucht auf 1 .
Juni Stelle bei alleinst ,
bessren Mann , auch anis
Land , Angeb , nnt . Nr .
314127 an d , Bad , Pr .

??räul, . aesstiten Alters ,
sucht Stelle bei einzcln ,
ifterrit od -r mutterlosen
Haushalt . Nnaetwic ».
Nr . ^14112 an die Bad ,
liresse^

Witwe . 401 I . alt . in
allen Sansarbelten er
fahren , sücht Stellung
als HauSbältertn bei a<
leinsteb. Herrn , Ks lvird
weniger aus Lohn als
ans gute Behandlung
gesehen , Angebote l-n».
Nr . B26919 an die Ba -
dische Presse erbeten .
Frßuletn

aefefit . Alter ? facht gute
Stelle auf dein Lnnde,
am liebsten , u Kindern .
Angebote nnt . B26416 an
die „ Bad . Presse ".

Anger Kommis
<KricgSt !i i«cht Stell «««
als Volontär in aröner .
kanfmänn . Betrieb . An-
geböte unt . Nr . B2998S
an die „ Bad . Presse erb .

Gcbild . . inng . MädOien.
21 I . . sucht z. 1. Juni
od , iväter Ausnahme in
seinbiirgertich HauS . um
sich wirtschgstl. n , gesell-
schgstl. zti vervolllomm-
nen , Familicnanschlnv
u . kichall erwünscht. An-
geböte iini . Nr . B2997?
an die »Bad . Presse" .

Lebensmittel -
Gescheit

in Sarlsrtthe . Bade » od .
z?ait« Ii , « mieten od , ,
kanfen gesucht . Angebote
unter % . 2285 an Ha« >en¬
stein & Vogler . A .-G..
Karlsrnie . S498

Haus
in der Siäde Freibarg »

rwünscht « >, 15 Ziinm .
größerer Obst- und Ge-
müsegarten , evtl . etwas
Wiese.

Angebote mit Preis -
angabe und eingehender
Beschreib , unt . Kl < . 4468
au R « dolsMosse . Karts
mtie i . B . A498

Werkstätte
zu miete» gesucht , wcnu
möglich im Zentrum d.
Tiadt mit 'Gas » , elcktr .
Anichlus!, Angeb. nnt .
Nr , U4157 an die Bad ,
Presse.

Si '.che ans 1 . Vit . oder
fofiter 1 Wohnungvon
3— 5 Zim -n .. Küche . Bad .
Keller u . Manf .. möglichst
im fclbe » Hanfe f. mein
ruhiges Geschäft gröbere
SS - rkstötte . Krastanscht .
erwünscht . Näbe Sauvt -
baliiihos oder Siidstadt .

Angeb . unt . Nr . 31,3388
an die „Bad . Presse .

Kinderloses Ehepaar
sncht für fofort kl.

lnobi . Wohllllllg,
oder für 1. Juli er .

Wohm g 5- 6 Zimnee
od . kl. Villa mit Garte «.

Angeb . unter Nr . 4673«
an die „ Bad . Presse ' .

»v>. ''•*(

Elegant möbl . 3 ,,1—

Mohn - n. Schlaszimmer
auf sofort gesucht,
^ Antwort erbeten
Tchtolihotel , Zimmer 78.

gutmöbt
^

Zimmers
in gutbürgerl . Hause ,
mögt . m . voller Pensso «
it . Nähe Rheiilhasen . von
Kausm . gesetzt. Alters ,
verträgl . Umgangs , mit
bad . Verhältn . vertr ., z.
15 . Mai «es. Angeb . mit
Preis unt . N. R. 7708 an
NiidolfMosse . » ambara .

,> rl . sucht sofdrt mcibl ..
ins . Zimmer od . Man -

sarde . Angeb . nnt . ,314174lUll'C. TillUCU. HUI, OfJtJ
au die „ Bad , Presse " .

Kausm, Beamter sucht
gut möbliertes Zimmer
möglichst Näbc Schloß
sofort oder 1. Juni .
Angebote u. Nr . ©26

an die „Bad . Presse"
« eamter such ! ans io -

kort oder später geräu -
wiges . gut möbliert ., od.
auch geräumiges leere »
Zimmer

in mieten . Angeb. unt .
Nr . » 26478 an die . Bad .
Presse " erbeten .

»ixhiger Herr sucht
möbl . Zimmer
in gutem Haufe , sofort od.
15. Mai . BavnhosSnäbe
bevorzugt . Anaeb . unt .
Nr . B26470 an die . » ad.
Preile " erbet .

Solider Herr fucht für
sofort ein sauberes Zim -
mer mit oder ohne Kost.
Äiigeb unt . Nr . « 264«
an die „Bad . Presse" erb.

Ebepaar ohne Kinder
sucht 2 schöv möblierte

Ämme?
möglichst mit Küchenbe »
nflfcuug, Offerten unter
314177 an die Bablsche
Presse erbeten .

Studierender
sucht einfach indbl . Ztm.
mer fotort oder auf 15.
Mai . mit od , ohne Pen -,
sson. Angebote unter
Nr . 314994 an die Bo»
difche Presse.

Lagerräume .
Zur Eiulageruna von Lbftkörbe«

suchen wir geeignete große Räume
in verschiedene» Teilen des Lindes .

möglichst mit lyleisanschluß . zu miete ».
Sofortige Augebote über Gröhe , E«t»
feruuug zur Vahu . 748«» »

Geschäftsstelle der Vadischen
Obstversorgnng , KarlSrnhe

Telephon « r . S2VS/S2S7.

ff
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Bekannte Bedingungen .
Milltärpaplere mitbringen.

Zu melden : 44fi8a .l2 .B

Hauplwerbeamk Durlach
Leopoldstrabe to — Zimmer 35.

Rittmeister Baumeister .
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MWWliizM
KonktirSaefahr

werd . schnellu .sich, befeil .
geordn Verhältnisse
wiederbergst . Ev . sinnn
Beihilfe . Gewissens .
r « cht»gilt . Erledig . bei
strenfl . Verschwiea . Anfr .
m . Rückp . an Voftlager -
karte Nr . « >KarlSruhe
i. V . 18M

letecSiv -
Institut . Argus",

A . Maler & Co .
Tel . 33 >5 SBllö

Mannheim O 8 , S .
Vertranl . A 'ifkttafte Jed«r
Art , E hebnnRei ) in bIIob
Krlmiu » l- und Zivilproxee -

»»v , Helratännnklinftf .

1 . Reziiiieiit der

TchchrWeilBrWiit
wo sionLettow - Dorbeck )

stellt noch

lSAige Gewehr -

u . RT -Schiitzen
insbesondere gediente

Unteroffiziere

und Oberjiiger
ein . « «81

Bedingungen wie für alle Freikorps.
Uebernahme in die Reichswehr

erfolgt.
Regiment tritt zunächst in Jüter -
bog , Neneq Lagerzusammen, wohin
Meldungen persönlich wie schriftlich

zu richten sind .
Negiments -Kommando .

i- ZÄSÄÄÄÄÄÄÄSSÄE

Soldaten !
Meldet Euch bei den Werbeftellen de« >

Freiw . Landesjägerkorps

Heidelberg . Göihestr . 10 ,
Pforzheim . Markiplatz 3 .
Donank ^ chingen , Gasthans z . Bären ^

€5« iineW <r vorzeigt .
Viel , baben
Eingestellt werden Unler » M « iere und Mann -

>«hasten aUc r̂ Massen , ble im ^ elde waren .
stcrner Nneedient », die das 17 . Lebensiabr

vollendet . l .M grok . SN cm Vruswmsang baben .
ffahrtaasweise « erben auk Wunsch vom

Senncia -icr Paderborn zugesandt . 4» J0o
Land esjiigerlorpS , Sennelager Paderborn .

Das

' II.
L. Nieger in Karlsruhe .

« «gründet 18 »» .
befindet sich setzt Kailerstratz « 21 » . Nähe
Hauvtvost . eine Trevoe doch , und llt vorläufig
durch Telcobonruf 442 »» erreichen

SS eniofieblt Nch »um >?ln - .und Verkauf von
Liegenschaften aller ZIrt . Befchafsung und Anlage
von Kapitalien und sichert gewill « nbaste und ver¬
schwiegene Erledigung aller Austrage »u .

Obtokt « aller Art stets mm Liertauf .
vandhiinser . Villen , grob « und kleine Hos »

« Lt ? r aller Orten »u lausen gesucht . 3l4l !W.S . l

Sdiiniede -Ven I ilaforen
Sämieäßsfisrüe

liefert icboell

iMascö .- Fabp. Siclitig l 8 , Mrifltt .
Fern *Dreoh «r Nr . 806 . 71* 1 J

Seiden bSntiar
in grosser Auswähl

deschw . Bindefeld ,
33 Kaiaerstrasse 38 . BZ4630

Empfehle mich zum Ankauf von
Offizlersun !sonnen , Wäsche , Schmucksache»
aller Art usw. Gest . Angebote erbittet

Wemt ? aubs
» ronenstrahe 58 . Televbsn » 747 .

» urteilen

Daniels «n»
Konfektionshaus

WilhelmsU . 34, I 7>.
Seiden -Mäntel
Seiden -Jacken
Seiden -Röcke

zu billigen Preisen.

Dam ^nhüte
werden schick u . bill . an -
ocfcrtiat . alte © am . ver¬
wendet . Normen . Blu¬
men u Bänder in aroft .
itluSwavl . « ZSZ4Z

S . Weber .
P ^llch^nst ? 27 ? Stock

Zlllneil - mid fliiiJcrliiite
empfiehlt j . bill . Preisen .
Hin « w . mod . anaekert ,
u, umgearb . Ä25748
Amaiien !tr alie 47 . vort >

Vorhänge
»um Spannen werden
«naenommen . Stssai

RhoncI.
Arietenltr « !, » y * .

ftucr »en -
Einrichtungen .

iede Wrvfte . iede Sarbe .
liefert billig in « HauS
Tckaeffer Vorlach ,

Möbelaef « « ' ! .
» aapt « r . 81 . - Tel . 4»?

arten
'
emvfihlc

ZelbßllljUk
"Ä 'K

iiarlSrab «. Z? >

ndrte , ss
^ m «nd . x
aldstr . 4 .

ISAStLM
reichhaltige Autwahl .
H . Durand *
DoaglaSftrab « 26.

Bei d . Hvtvost . Tel . S4SS
Uebern . v . Tavezierarb .
Mustertoll . »uLiensten .

Wohnzimmer-
Stühle

offerier « solange Bor »
rot , « SHf. 18.5(1 » et
2 t « ä « 19008
MOhelhans r

Maldstralte

Feoenon - Bnpjjnlwasölisdis
9871

neue Sendung eingetroffen

Kaiserstraße ?09 .

An - u . Berkaus
von »42bMödel« aller Art,

gamr gallsliallllugkn .
Npnknm ,

Lamn «strafte A, im Hof .
An - li . iverkaufög .

Televbon N!>4ii .

fortwiibrend
Betten . Kleiderschränke .

VertikoS . DiwanS ,
elf,eine Möbel aller Art .
einzelne Zimmer u . aan »e
Aobnangseinrichttingen

iliickenmöbel . Z " » '
Tevvicke . Norbiinae ?c ..

nd bitte um Angebote .
D Gutmann . Enöelfflr . 12.

Au - und Verlaus .

Ältes Gold
Siiber . Mnn ^ en
kauf « , « hgchste » Preisen .

L . Tite . l -» ctel .
viirmack »«»

Hebelitrasi » W b . Kaffee
Vauer .

Für das MiMagsmahl de» bürgerlichen
Haushalles verwendet die sparsame Haus¬
frau Salzgemüse wie : Rotkohl , Weißkohl ,
Wirsingkohl , Spinal , Möhren , Bohnen ,
die sie bei jedem Kleinhändler beziehen

knnn

mtm

A46S

Vertreters W . Kuhn , Gg. Fischers NacM . , Karlsruhe , KriejJfstr . 172 .

Bilanz - Aufstellung
Gewinnern « ittlungen

Steuererklärungen
übernimmt

F. W. Wörner ,
Teleobo « 8021 . KarlSrnh «

5098 .6J
Kauf« . SachvtMndlger

rnhe , « laden , ieltr . la ,

Nälimasolalnen ,

Falirräöer

ne
lil und ohne Mummi . mit echtem Nickel , auter und
abiler Ausführung , neue und gebrauchte , (kein
KriegSwarel sowie sämtliche Erlavteile liefert

p ' si ' e » . Werner , Malsch b . QEltltnq
Nähmaschinen - und Kahrradgelchäft . 4S49a

? entralbüro !

Lsrlstr . 28 .

? ernrui :

« r. 4166 .

Elebir . üldit ♦ Kraft
Telephon - Klingel - Anlagen

Neuanlagen u . Reparaturen

Wotopcn »Rgparataransfalt
Süddeutsche Elektrizität ^

Gesellschaft Karlsruhe .
Ingeniet -rbesueh u . Voranschläge kostenlos .

TKKRTRt *U » <t ' S » tj» » qov,v « 0Z ! -mJlOliaOUl »
Quji Ziouinoy ujiUttsu i )x u,q,S 8uiij | »qjoi »fli
in « iaqn uuiuios ujq >>aioi » p ttt uajpjto
^ , <,,ID UU,ai -uslpv „!„ M, !S zä « ,g z . »
u,uugj t,zul >A '>?u,mmoz m , » ijUUilj« ^

KofüEoRsOrOen
in reicher Auswahl wieder e .njetroffen . 7500

Bernhard Stiller
Papier - und Schreibwarenhandlung

KatserstraBe 235 . Telephon 2838 .

NlirWidtllfiirgknfiingrr
liefert promot von 100« Stü ^ ab S141k2

Z^ A. . Bporr ,
Televbon 72tTit » eostrahe 46. .

M <nsonnen , Gieren ,
Zühern , HürraunlKss
lauft fortwäbrd . 13563
An - u . BerkausgeschSst
Levv . Martgraseiistr . LS

wenn auch revaraturbe -
dürftig , werd . stets an -
getanit in lüti
Welntraubs

An - u . Berkauf »«eschLfl .
.fftontnftrafte KS .

fIöfd) Cfl,Süinpen,
«er - « . Meiischeubaare ,

Metalle . Visen . alteS

f
old n . Silber , Tressen ,
avjer , Keller - und
veicherlram kaust B " « '

Feuerstein ,
« ■

SÄ
'
Ält

37 -

■ aBiaiBB » A » WU » U

Eis ! Eis !
liefert im Abonnement

CarlPfBffBrlB
üFbpficzenstr . 23 Telefon l ? i5 .
Ahonneenentg Könne« täglich beginnen .

SLSVAM « «

Stiller Teilhaber
it c« . b» Mille lLiulage zur GrSndnn « einer

fSr bedeutenden flonfninrtriifel
Mfctne und guter Verdieub nach -'<« «« die « e»

Gr «
HHRmnJi

gefacht - wrobe - J( M«8 und guter V «
weiöbar . Angebote unter Rr . « Sil ?
schai, - stelle der . « »bischen Presse ' .

Emvkeble mich in iämtl .

Reparaturen
K3Ä
vvon

« S # . « . S « r
«tnen . Gram
u » ino -Ävva I

zu ftriedenSvreiien .

Schreib «
rammo -

varate

« >» » h - NgSM
Sl

^
ckea Angenommen.

rtedr . AruolS . tManb -
trake 2K. 4 . St .

Weißnäherin
nimmt noch Sunden an .
ZI41K9 « eibelltr . 4. N r .

Lia ? o » tsii 7SZ4

» errensocken
per Paar .* 3.— i-S.50

SporfsFlanelle

Kemiintlaiielle

Arthur Baer
133 K&lserstrasse 133

1 Treppe hoch
Ein £»anK Kreuzstrasse .

Sprengpulver
U . Zündschnüre
lausend lieferbar . A4Z4
» olak . knäret , Sab . W .

Demiud . « arlsrube .
Ä' aldstrafte 4 .

Wer taui . ö ! ein «
lange

Arb.- Kutte
gegen ein Pgar

weihe Stoffschuhe.
Angebote mit Angabe

der yarbe an
Serie , Le rche »flr . 8.

Aufgepasst !
Zahle die höchst. Preises ,
abgei . Herren - u .Dameu -
kleider . Schnbe . -- l >efel ,
Vsrhäage . Wäsche « . s. w .
P ^ sikortegenügt . Komme
l » S » aus . Brauner . Ru -
dolfitr . II!. ». St . At4QS7

Zahlt i Mit ! Frei,«
für alte Nähmaschinen .
Uhren . Gold . Silber .
ZabnaebMe . wenn auch
revaraturbedürftia

Branner . Rudvliitrak «
IN . 3 . Stock . 314000

EEBD
?I uf 2. Huootbeke , gutes

Objekt , innerhalb 80 » »
der Schätzung , sind

Md. 15 - 16000
auS,uleiben . Offerten
erbeten unterii 14S2S on
die «lad . Presse .

8 -1
von tüchtigem J
mann zur Bergrönerung
des Geschäfts cU ' bnId ge¬
sucht Nur von Privat -
Hand . An » , unt . N . 4SL0a
a. die . Bad . Preise erb .

gegen sofortige Rück -
zablung und Hoden ZinS .

MB » !
Ohne Vorspesen . B" ' "-'

H . 8LUME . Hamburg 5 .

Kap . taitst gesucht
, ur Ausbeutung für,wet

üvinnbringende Ideen
Modalle vorhanden .

WA
Wallvadtp

«0 ^5914

1 TzHua .

Bitt. Ge ' ucheS..

kannte Schriftitel/erin
m . lo. Zeuan . »u bill . Vr .
Sprech », tägl . bi » 7Ubr .
Olaa 8,1 « , »». Schrift » .
Htrtmb «, atrltf 12, lt .

Seirat .
Witwer , kalb . , Hand -

werksmcister . mit fchSn . .
eigenem HauS . gcfimd
n . d . gut . Au «f . igfmfcflt
sich mit » rl . oo . D >tw «,
obne Kinder , die etwas
v . Garten - u . Nieldarb .
vcrNcdt . tn Bälde , u
verbetraten . Mibel vor «
banden , etwa » BerinSaen
erwünscht . Angeb . nnt .
Nr . ? ?izzZ an die . Bad .
Vresse « .

Heirat .
Gebitd . Herr , hier fremb ,sucht « riefwechsel mii
hübscher , tunger Dan
um bekannt , u werde
Auschrikten möglichst m
Bild erbeten unter N

Heirat .
ZSitwc ohne Sinder .

Ende SO J .< nette iu >
geudliche Srlcheinuna .
gut . Sbckrakter . Hcrz .cn» .
bildung . mtt guter Aus .
stcuer . deS Alleinseins
lüde , wünscht , da es tbr

an » ilf . Gclsqenb . icblt ,
mit gebilb . Herrn w ntö .
SteLimg bekannt tu wer -
!)• • zweck « Heilst . A -
>. . b" it um . Nr .
an die Bad . Presse .

Heiraten !
in allrn Ärellen besorgt
rasch u . reell das beil .
bewahrt « Institut v . A.
B - s» . Psor/lbetm . Aer -
« nnerftr . S . Auch Sonn -
tagS geöfsn . besonders
Hräul . u . Witwen mit
Derm . von Stadt und
xaud werden um An -

& I#W a61«
Kaufmann . 40 HS- alt ,

eval . . vermöa . . tn «» ' er
kicherer Stellung aus d
Sande . unwett einer
Grokstadl . m . höh . S ' n -
komw .. ^vllnscht m . «vgl
IVrÄulfin . gelebt . Alters ,
«» cht . u . erf . tm » ., « « -
balt . iunge SrteaSwttwi !
evtl . nicht auSgeschlois . ,
zwecks

Heirat
bekannt »u werden . Zu -
schrillen m . Bild , da »
sofort zurückgebt , nedlt
!Vamil .- u . Vermdg .-Ber -
„Sltn u . Nr . B20S0S an
die „» ad . Vrellc " .

Heiratsqesnch .
Herr . 81 Jahre alt . mit

vermögen , kalb ., schlanke
Erscheinung kaufmännisch
gebildet , wünsch « Sin -
Spiral in eln Seschäll .
Witwe mit ) Ktnd » ich »
auSneschlosscn . Angebote
unter Nr . V2VSSS an
d^ e B " ^ >sch« Vre sse.

Heirai .
Witwer . An », der hOtr ,

mit 141fföriqem Sobn . tn
sichecer Stellung , eigenem
HauSbolt « . Landwirts » . ,
sucht mit einem Fräulein
oder WUw « nicbt unter
40 fahren vom Lande >n
Verbindg . «u treten zw .
späterer Setrat SS wird
sevr auf Tiichligkelt und
bänsiichen Sinn geieben
Verschwiegenbeit (tdrens .
Gest . Angebote unter Nr .
5521227 an die . Badtsche
Presse ^ erbeten .

Alleiniteh .. ans !., tücht .
§> il .. 3? I . alt . tv „ mit
einig . AuSit . u . elwaS
Vermög ., »vünlcht
.Heirat
Stell , ob . bels . © « fchfiitB«
mann , auch Witwer . An -
geböte mit Bild unter
Z14200 an die vad .Pr «ss«.

0c2 » cs » «iz » C3BO BOIO HO, C

2 DchliliWt . Knr5oIincuni ,
»

5 Siaiplo §pl; alipiiilleii ,

2 Zenlenipliülkii
0 liefert 6585

Rhein . Asphast « und

^ Zemenlplatten -Fabrik © >

Q Aarltzrnhe -Hafcn .

• O 1C3 ■ O ■ CD ■ t= S ■ O ■ C3 ■ C3 |

Felle
aller törtt /.

Kanin , Hasen , Hirsch ,

Jftchfe , Geiheri . ? ickel - ^

tauft z« den höchsten Tagespreis ^ -

HLieinto © r « 0 >
Telephon 835 . Schwanenitrall « ' *•
Händler «thalten BorznaSpreil ^

Brillanten , Perlen ,
alle Gold - u. SUbergegenstän &

kauft zu höchsten Preisen
B . Kamphues

Kaiserslr . 207. it»

vom R ^?l . unter Nr . 8888 aenebmigt .
orei # Vit . t ^ l» v ». « llo . ' ^ ^ ' » nend .

ilckiädlich . <ür .w « il>« und
verwendbär . liefert

'
an © rotfift «

lofe in vavi « rtäcken und 1 Pfund

•l Ä 'Ä «
Grossisten und

pflditnö

M . SZISI
* !

'
,

Them. Produkte .
Utnttgart , Kronenftratze U

XtU 723 » .

-vi

[ aemfabrö ^

^ bester

Odwifr -

££iu £ 2

! Zerit ra IbüroTBocI ^ hgimer - *
j ^

TeLTaunus 1761/62 . Hansa ?*7*.

Riempp
'^ |

Deutscher
Schwarzer Tcf |

(Neu « HerttallungsarO

gibt ein

vorzügliches Teegeträn *
Ähnlich dem chinesischen Te«-

Verlangen Sie Frei - Prob « 9

allen «inachUgigcn Nesch ^ isa .

Christian RieoipP

Karlsruhe .

HoizschiebkarZ
Ich onerier « « inen kleinen ' fJiftrS ' wiW

karre » , neu Jtorf «« baut , mit Sandel ! ß i
S «r Siilck Sil . 3» .— ab i?aoer . . n ß

A . Tenderinff. MannHeM^ .

2 ! »» verkaufe *11

» twa «00 Tonnen m

HeizoJ,, .
für Kesselfeuerung , und ia » \
flceianei . sofort llef «rba «. flB

flitgebüt « unter E .
eisen , HandelSbof .

iDloo Saas , SÄ « •

tionsarbeilenzude » Hittiuiteo ^ ^
Bedienung.
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